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Badischer Landtag. imm
SV. Sitzung der Zweite « Kammer .

A Karlsruhe , 11. März . Präsident Rohrhurft erösfnete VA Uhr
die Sitzung . Am Regierungstisch Minister Freiherr von Bodman ,
Ministerialdirektor Göller und Regierungskommisiäre . Tagesordnung :
Fortsetzung der Beratung des Budgets des Ministeriums des Innern
Ausgabe Titel XIV und Einnahmen Titel V Landesstatistik sowie
Ausgabe Titel XV und Einnahme Titel VI Gewerbsförderung nebst
den hierzu vorliegenden Petitionen und damit in Verbindung über
den Antrag der Abgeordneten Eörlacher und Genossen die vorzugs¬
weise Berücksichtigung ortsansässiger Geschäftsunternehmer und Ar¬
beiter seitens des Staates betreffend.

Sekretär Abg . Müller (ntl .) zeigte die neuen Eingaben ,
mehrere Petitionen an . Das Wort erhielt zunächst

Ministerialdirektor Göller : Im allerhöchsten Auftrag habe ich
die Ehre , dem Hause das Budget des Eisenbahnbaues und
der Schulden tilg ungskasse vorzulegen. Das Eisenbahnbau¬
budget hat einen Aufwand von 64,3 Mill . Diese Summe verteilt sich
auf vier Gebiete . Das erste betrifft die neuen Linien mit 3,9 Mill .,
das zweite den Ausbau von Linien , u . a . die elektrische Linie der
Wicsentalbahn, im ganzen mit 7,4 Mill . Das dritte Gebiet umfaßt
die Aufwendungen für Stationen mit 48,5 Mill . Es ist das die größte
Summe . Bei ihr komme » vornehmlich die Aufwendungen für die
neuen Bahnhöfe in Heidelberg, Friedrichsfeld , Weinheim , Durlach,
Pforzheim, Karlsruhe, Offenburg, Lahr und Radolfzell in Betracht.
Das vierte Gebiet betrifft die Betriebsaufwendungen mit 12,6 Mill .
Das ergibt erne Gesamtsumme von 72,4 Mill . Zieht man davon die
Einnahmen , die in Betracht kommen, ab , haben wir die Nettosumme
von 64,3 Millionen . Rechnet man dazu die Restkredite der letzten
Budgetperiode mit 17,6 Millionen , gelangt man zu einem Gesamt¬
aufwand von 81,8 Mill .

Die Aufftellung des Eifenbahnbaubudgets war mit großen
Schwierigkeiten verbunden , als man gezwungen war , sich große Be¬
schränkungen .aufzuerlegen . Trotzdem kam man zu der sehr hohen
Ziffer . Wenn man sie vergleicht mit der Ziffer der letzten Budget -
periode mit 89 Mill ., so ist das immerhin ein Rückgang von rund
7 Mill . Aber trotzdem bleibt noch der sehr hohe Aufwand von rund
82 Mill . Das muß sehr große Bedenken Hervorrufen. Es muß aller¬
dings bemerkt werden , daß cs sich um eine Reihe Unternehmungen , be¬
sonders bei den Bahnhofbauten handelt , die schon in früheren Budget -'

perioden eingeleitet worden sind, die sich teils in der Ausführung be¬
finden, teils der Beendigung entgegengehen . Diese aus der Ver¬
gangenheit herrührenden Belastungen haben zur Folge gehabt , daß das
Baubudget erheblich belastet wurde und man bezüglich der Erstel -
lungvonneuen Bahnen sich die größte Zurckhaltung auferlegen
mutzte . Bei schon begonnenen Linien handelt es sich um die Fort¬
setzung der Linien der Murgtalbahn, Walldürn nach Hardheim und
Werlheim nach Mildenberg. Borgesehen ist der Bau drei neuer
Bahne n. die auf dem . Gesetze vom Jahre 1906 beruhen . Es find das
die Linien Tauberbischofsheim-Königheim und Singen -Beuron , sowie
um die Lokalbahn Brühl -Ketsch. Daß nur diese Linien vorgeschlagen
sind , beruht auf einem Beschluß des Staatsministeriums . Ich hoffe,
daß er Ihre Billigung findet, wenn ich Sie auf folgendes Hinweise :

Die Aufwendungen für das Eisenbahnbaubudget waren in den
Jahren 1900/01 84,4 Millionen . 1902/03 88,9 Millionen . 1904/05
85,5 Millionen , 1006/07 78,03 Millionen und 1908/09 89 Millionen .

Mit VersiegeÜen Orders .
Roman von Oscar T. Schweriner.

38 . Sortierung . » «-Ldn-ck

George schwieg und die beiden Männer sahen sich einen
Moment lang ernst in die Augen , dann ergriff Kapitän Erant
die Geheimorder , nahm ein Streichholz von seinem Tisch, zün¬
dete es an und hielt es an das Papier . Hochauf flackerte die

Flamme , bis fie die Finger des Mannes erreichte . Die Geheim -
ordcr war vernichtet .

Dann sprach der „Alte" :
„Hast Du den wunden Punkt in dieser Order erkannt ,

George ? "

George nickte mit dem Kopfe .

„Ich glaube , Vater — ich glaube , Du meinst den letzten
Passus : „Der Wortlaut dieser Order ist nur Ihnen mitgeteilt ,
die andern Schiffe wissen nur , datz fie auf den unten markier¬
ten Punkten zu warten haben , bis fie ihre Befehle von Ihn
erhalten ." " —

„Das bedeutet eine fürchterliche Verantwortung .
"

Erant reckte sich ein wenig in seinem Stuhl .

„Es ist ja wohl ein Kompliment , und ich glaube , Washing¬
ton hat es als solches gemeint . And es ist ja auch nicht die

Verantwortung , die ich scheue , ich nehme sie gern auf meine
Schultern . Es ist der Zufall , den ich fürchte . Aber Unsinn, "

fügte er schnell hinzu , „mir ist auf allen meinen Reisen noch nie
etwas in die Quere gekommen . Ich habe vor Manila gekämpft
und vor Havanna . Es ist immer gut gegangen . Warum sollte
diesmal etwas nicht richtig gehen ? Ja, " fuhr er nachdenklich
fort , „wenn die Japaner ahnten —“

Und Mabel stand hinter der Tür zu ihrer kleinen Kam¬
mer und lauschte klopfenden Herzens und ^ hörte jedes Wort —-

hörte den Kapitän sagen : „Za , wenn die Japaner ahnten !"

Und jetzt erst wurde ihr die ganze Situation so ganz und

gar klar . Die Japaner ahnten nicht nur , fie wußten . Und wis -

Derbaut wurden 1900/01 43,1 Million , 1902/03 44,9 Millionen ,
1904/05 40 » Millionen , 1906/07 54,2 Millionen und 1908/09 68,8
Millionen . Die Aufwendungen, welche auf diesem Gebiete in den
letzten 10 Jahren gemacht wurden , sind so gewaltig , hoch, datz sie die
finanzielle Leistungsfähigkeit unseres Landes übersteigen. Die Fol¬
gen dieser bedeutenden Aufwendungen hat ein Steigen der Eisen¬
bahnschuld zur Folge gehabt . Sie betrug Ende 1899 333 Millionen ,
Ende 1908 491 Millionen und wird wohl jetzt auf 520 Millionen
steigen . Es leuchtet ein , daß die Eisenbahnschuld sich nicht in gleicher
Weise steigern darf und daß es die Aufgaben der Landftändc wie der
Regierung ist, hier Einhalt zu tun . Dazu ist es nötig , datz man sich
mit dem Ban neuer Bahnen große Zurückhaltung auferlegt und erst
dann wieder an den Bau neuer Linien herantritt , wenn die Lage
der Eisenbahnschuldentilgungskasse sich gebessert hat . Unser Bestre¬
ben muß darauf gerichtet sein , eine Gesundung unserer Elsenbahn¬
verhältnisse hcrbeizufLhren.

Die gegemvürtige Eisenbahnschuld erfordert jährlich eine Ver¬
zinsung von 22,4 Millionen und eine Tilgung von 13 Millionen .
Als Deckungsmittel stehen uns aus den Ergebnissen des Eisenbahn¬
betriebes 20,5 Millionen , die Erträgnisie reichen also nicht einmal für
die Verzinsung und an eine Tilgung ist gar nicht , zu denken . Es er¬
gibt sich mit deni Staatszuschuß an die Eisenbahnschuldentilgungskasse
ein Defizit von 7,4 Millionen , ohne diesen Zuschuß 11,4 Millionen .
Es eröffnet das eine unerfreuliche Aussicht und dis Tatsache, datz die
Eisenbahnschuldentilgungskasse auch in dieser Periode wieder eine
Verschlechterung erfahren hat , mutz dazu führen , unsere Eisenbahn¬
politik zu ändern . Dazu ist es notwendig , bei den künftigen Eijen -
bahnbudgets sich mit neuen Unternehmungen zu beschränken. Neue
Unternehmungen dürfen nur insoweit in Betracht komnren , als es
die Betriebssicherheit und die geordnete Verkehrsabwickelung er¬
fordern . Wir dürfen neue Bahnen vor 6 bis 8 Jahren nicht mehr
bauen . Bis dahin werden dann die großen Bauten , die so erhebliche
Aufwendungen veranlassen, vollendet sein . Dadurch wird dann eine
Berininderung des Baubudgets eintreten . Wenn dann inzwischen
noch die Einnahmen aus unseren Bahnen sich bessern , dann wird der
Zeitpunkt gekommen sei » , in dem wir an die Lösung neuer Aufgaben
auf den : Gebiete der Erstellung neuer Bahnen heranzutreten .

Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Abg. GLHring (natl .) : Es ist .mir «ine angenehme Pflicht , auch

zugleich ini Namen meiner Freunde der Regierung zu danken , für die
Förderung , die . sie dem Gewerbe zuteil weiden läßt . Alle Wünsche,
die bestehen , könne sie nicht erfüllen , aber es mutz ,der Handwerker¬
stand von sich heraus auch an di« Selbsthilfe denken . Mit den Hand¬
werkskammern haben wir gute Erfahrungen gemacht. Verschiedene
Wünsche bestehen hinsichtlich des Submissionswejens und man darf er¬
warten , datz denselben Rechnung getragen wird . Der schon in der
Debatte ausgesprochene Gedanken , dus Kewerbeschulwesenauch auf dem
Lande mehr auszudehnen, ist zu begrüßen. Es wurde auch von dem
Hansabund gesprochen mit dem Hinweis , daß er die Interessen von
Handel und Industrie gegen ungerechtfertigte Forderungen des Bundes
der Landwirte schütze . Das ist zu billigen , aber es darf gesagt werden ,
datz der Hansabund auch die Interessen des Handwerks vertritt ; er
nimmt sich um die Intersseir aller drei Gruppen an . In Handwerker¬
kreisen wird gewünscht , daß der Hausierhandel und die Warenlager ein¬
geschränkt werden. Bezüglich der Freiburger Handelsvorschule wurde
gesagt, datz man erst Erfahrungen sammeln müsse , ehe man
in dieser Angelegenheit bestimmte Stellung nimmt . Es
sollte den Eltern überlassen bleiben , ihre Kinder in die Schule zu
schicken , die ihnen die geeignete erscheint . Manche werden die Iahres -
handelsschule vorziehen. Ein weiterer Wunsch in Handelskreiscn ist
eine Besteuerung der Filialbetriebe . Ich niutz heute auch auf
das neue Weingesetz zu sprechen kommen . Dieses Gesetz soll eine Wir¬

send würden sie nie gestatten , datz Kapitän Grant die anderen
Schiffe versammelte zum Angriff auf Japan , ebensowenig , wie
sic gestatten würden , datz die „Wisconsin " jemals den Hafen
von Yokohama erreichte .

Schaudernd legte sie sich angekleidet auf ihr Lager nieder
und sretzte beide Hände über das Gesicht. Sie fürchtete den
Tod nicht , oder sie versuchte es sich wenigstens einzureden . Aber ,
detz sie selbst den Tod des Wesens , das sie mehr liebte als ihr
eigenes Lebet«, herbeiführen sollte , das war das Fürchterliche .
Und sie fing an , darüber nachzusinnen , wie dieser Tod wohl
eintreten würde . In vier Tagen Yokohama , also innerhalb
vier Tagen der Tod . Würde man auf eine Mine auflausen ?
Würde das Schiff plötzlich in die Luft fliegen , und mit Alaun
und Maus , niit Lebendigen und Toten in der nächsten Sekunde
untergeben ? Oder würde eine Flotte sich der „Wisconsin " eul -
gegenstellen '

. Würde es ein Seegefecht geben , bei der die
llcbeimacht des Feindes das alleinstehende Schiff in kürzester
Zeit in Grund und Boden fchietzen würde ? Oder wie wü '-dc
sich der Tod vollziehen ?

Bebend , eine jede Faser uitd Muskel ihres Körpers zit¬
ternd und zuckend wie ein verwundetes Wild lag das Mädchen
ki . Würde sie wenigstens imstande sein , an der Seite ihres
George zu sterben ? Würde sie ihn überhaupt noch einmal
sprechen können ?

Und plötzlich horchte sie auf , mit einem Ruck satz sie auf¬
recht auf ihrem Lager ."Las war das ?

Sie lauschte. Es war nichts . Ihre überreizte Phuntasie
batte ihr etwas vorgegaukelt , sie hätte geglaubt , einen Ruck zu
verspüren .

Wer bürgte ihr dafür , datz sie nicht schon in der nächsten
Sekunde in , die Luft gingen , und dann würde fie George nie
Wiedersehen , und sie war noch so jung . Wie kam sie überhaupt
dazu , zu sterben ? Weshalb ? Für wen ? Jetzt , wo fie so glück¬
lich sein konnte in ihrer Liebe . — Ihre Gedanken wirbelten und
fegten durcheinander . Sie dachte nicht mehr klar , sie sah nicht

kung ausüben , auch auf den Weinhandel . Manche Bestimmungen
des Gesetzes sind aber unklar und wirken hart . So sollte es nicht mög¬
lich sein, datz, wenn etwas gegen einen Weinhändler vorliegt , dieser
gleich vor Gericht gezogen wird . Es müßte vielmehr ein Sachoer -
ständigenausschuß. der der Handwerkskammer angegliedert werden
könnte, darüber entscheiden , ob Grund zu einem gerichtlichen Ein¬
schreiten vorliegt . Ein Verlangen in den Kreisen von Hcncdel - und
Industrie geht dahin , datz die Befugnisse der SMrkasse» . bezüglich der
Beleihungen erweitert werden, damit auch Handel untz Industrie
von den Sparkassen Kapital beziehen köirnen . Der Wunsch , datz bei
Vergebung von Staatsbauten ^ >as einheimische Gewerbe vorgezoge»
wird , ist gewiß berechtigt. Ich mutz dann noch daraus Hinweisen, datz
vor noch nicht langer Zeit von einer Seite , die ich nicht nennen will ,
um keine Auseinandersetzungen herbeizuführen, gesagt wurde , der
Untergang der Industrie liege im Interesse der Landwirtschaft .
(Hört , hört , links . — Zwischenruf des Abg. Schmidt (B . d . L.) : Wer
hat das gesagt?) Wie ich schon bemerkt , nenne ich keinen Namen ,
aber ich bin bereit , dem Abg. Schmidt unsere Mitteilung zu machen .
Auf jeden Fall ist das ein falscher Standpunkt . Denn gerade auch im
Interesse der Landwirtschaft liegr es . wenn es der Industrie gut
geht . (Sehr richtig links .) An die Regierung möchte ich die Bitte
richten auch in Zukunft die Interessen von Handel , Industrie und
Handwerk zu fördern . (Beifall .) . . .

Mg . Vogel- Mannheim (Dem.) ,- Ter Antrag Görlack,er bat zweifck!-
los etwas für sich, er scheint mir oder , ein zweischneidiges Schwert zu
sein. . Zunächst möchte ich einen Wunsch der Konditoren z»r Sprache
dringen . Sie bitten , daß ihnen Sonntags ei » größerer Zeitraum zum
Austragen der Waren geioährt werde . Auch ich muß das anerkennen ,
was die Regierung für das , Handwerk tut . .Es dars gesagt werde» ,
daß die badische Regierung in der Fürsorge für das badische Hand¬
werk mit an der Spitze der deutschen Staaten marschiert. Der Hand -
iverkerstand bedarf der Unterstützung deS Staates, - denn er^ ist ; n
hohem Maße von der wirtschaftlichen Konjunktur abhängig . . Für die
heutige Zeit bedarf der, Hanowerter einen Fundus technischen uh »
kaufmännischen Wissens . Er mnß den jungen Handwerkern , die sim
heranbilden , geschaffen werden durch einen tüchtigen Gewerbe - nno
Handetsl ehrerstand. Bezüglich der Handelsschulen inntz man wün¬
schen, daß der Unterricht sich nach der Vorbildung der Schüler richte : .
Kür manche Schüler , besonders für die Kontoeiftinnrn , ist der Lehr¬
plan ,iu weitgehend: Dadurch wird die Ausbildung obcrflächlicn.
Wünschenswert ist cs , datz die Gewerbelehrer die Handwerter für den
genossenschaftlichen Zusammenschluß erziehen , Dazu bedürfen öfter
ric Lehrer einer besonderen Vorbildung für , dieses . Gebiet . Da ?
Handwerk ist -nicht dem ,Untergänge gejueiht , wie oft gesagt "wird . . Es
mutz sich aber im Interesse seiner gedeihlichen Entwickelung den
neuen BcrbÄlnisien anpaffen. Beider Beratung de? GehaltstaritS
habe ich seiner Zeit daraus, hingewicsen , daß der Beamte den , Mittel¬
stand, der j » durch .seine Steuern , zu den Mitteln aus Besserstellung
der Beamten beiträgt , dadurch unterstützt, datz er bei den recllr »
Meingeschäften feine Bedürfntsie deckt. -Leider muß konstatiert wer¬
de» , daß die Beamten in großer Zahl die Kunden der Warenhäuser
sind Und manche von ikneu sogar die der ' Vertretung von auswärtige »
Versandhäusern . Ick, bin im übrigen der Auffassung, daß eine Er -
tzöljnng der Warenhaussteuer nicht dazu beitragen wird , die Lage bt ->
Handwerks zu bessern . Das Kleingewerbe mache im wirtschaftlichen
Kampfe nur Selbsthilfe und Zusammenschluß stark . Dabei darf -es
nichl. au der fördernden Staatshilfe fehlen . Der Redner , kam sodann
auf das Submissionswesen^ zu sprecüen, wobei er die vonheu Han ->-
werkervcreinigungen vorgeschlngcnen Grundsätze zur Besserung des
Suümissionswesens vertrat . Er -führte sodann noch aus , datz das
Handwerk dann Erfolge erringen wird , wenn es sich in Fachvrrbiindr
zusammenschlicßt. Richt Klagen und Lamentieren helfen dem - Hand¬
werk. sondern ein energisches Borwärtsjtrcben zur Besserung der
Lage . ' Ter Handwerker mutz sich aber den modernen Verhältuiste »
unpassen. Aus die vereinten Kräfte , die Organisation und Konzentra¬
tion muß das Handwerk sich verlassen und nicht , aus die <staatshil , e
allein . Der Handwerkerstand mutz sich"auch aus die Selbsthilfe stützen
und dazu bedarf er einer guten Bildung. Der große Beftihiguiigs
Nachweis , den kürzlich ein Redner im Reichstag forderte , märe der
Enrwicketuug deS Handwerks nur schädlich . Wir wolle » nickst rück¬
wärts schaue» , sondern ,vorwärts , wenn eine Besserung der , Verhält -

Uhr klar . Ein fürchterliches , unbeschreibliches Grauen hatte
sie gepackt.

Das Grauen vor dem Tode . Und plötzlich sprang sie mil
einem Schrei von ihrem Lager .

Die beiden Männer nebenan am Schreibtisch horchten aus .
„Was war das ?"

In der nächsten Sekunde wurde die Kainmertür ausge -
rissen , und Mabel , ihrer selbst nicht mehr mächtig , init
schreckensbleichem Gesicht und wehenden Haaren , stürzte herein .
Mit einem zweiten 3lufschrci flog sie förmlich über den Teppich
der Kajüte , und stürzte den beiden Männern zu Fügen , und
ihren Kopf aus die Knie Georges bettend , brach sie in ein
krampfhaftes Schluchzen aus .

Im ersten Moment faßen der Kapitän und George wie
versteinert da . Dann packte George das lRädchen unter beide
Arme und hob sie zu sich empor .

„Mein Gott , Mabel , was ist Dir ? Bist Du krank ?" flü¬
sterte er .

Der ganze Körper Mabels erschütterte wie eine Tanne im
Sturm . Sie antwortete nicht, und plötzlich fühlte George eine
leblose Masse in seinen Armeil .

„Vater , hilf mir, " rief er dem Alten zu . „ Ich glaube , fie
ist ohnmächtig geworden .

"
Die ganze Szene hatte sich in dem Bruchteil einer Minut »

abgespielt , viel schneller, als es sich erzählen läßt .
Vater und Sohn trugen das wie leblos in Georges Armen

hängende Mädcheir zum Ruhebett hinüber , dann standen sie
ratlos da .

„Was sollen - wir jetzt tuu ? " fragte einer deir andern . Und
beiden kam fast in demselben lRoment dieselbe Antwort über
die Lippen .

„Gott sei Dank , daß wir noch ein weibliches Wesen arr
Bord haben !"

Und ohne des Vaters Anordnung abzuwarten , stürzte
George zur Tür , stürmte die Treppe hinauf und klopfte einen
Moment später au der Kajütenttir Miß Boulders . -

(Fortsetzung folgte - ■ " ‘
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«i |Te im Handwerkerstand eintreten soll. Tut er dies, dann wird er
jauch seinen Platz behalten .

Bankdirektor Waßmer machte zu einer Reitze im Laufe der
Debatte , vorgebrachter Beschwerden über Vergebung von Arbeiten
durch die Generaldirektio » der Staatsbatznen nähere Mitteilungenund betonte dabei , daß diese Behörde nicht anders habe verfahren
rönnen , als es geschehen sei.

Minister Frhr . von Bodman : Zunächst habe ich die ange¬
nehme Pflicht zu erfüllen , der Kommission , dem Berichterstatter wie
dem Hause <ju danken für die Anerkennung , welche der Regierung
Mich auf dieiem Gebiete der Staatsverwaltung gefunden hat . Der
Redner,ging sodann auf die in der Debatte gegebenen Anregungenein bezüglich der statistischen Arbeiten , der Erhebungen über die Lage
der Landwirtschaft , der Beschickung der Brüsseler Ausstellung , der
iJahreshandelsschulc , des Hausierhandels , der Beiträge für Handels¬kammer und Handwerkskammer , des Submissionswescns , der Ver¬
gebung von Lieferungen für das Militär, den Bezug von El ktrizitat
von den Schwarzwälder Kraftwerken und den Rheinfelder Kraft¬
werken und des Neubaues einer Landesgcwerbchalle, wobei er eine
wohlwollende Prüfung der Wünsche zusagte.Es war in der Debatte auch von der Handhabung des Weingesetzesdie Rede. , Es darf wohl gesagt werden , daß diese Handhabung der¬
art organisiert, ist , daß grundlose Anzeigen nicht erstattet werden.Bei der Ausbildung der Gewerbelehrer geschieht heute schon das
Nötige bezüglich des Genossenschaftswesens. Gebeut hat es mich, datzauS der Debatte das Selbstvertrauen und die Hoffnung des Hand¬werks herausgeklungen hat. Bei aller Staatshilfe ist auch bei dem
Handwerk die Selbsthilfe erste Bedingung . An der Hilfe der Re¬
gierung soll eS nicht fehlen , sie wird auf dem bisherigen Wege weiter
Küretten. Diese Hilfe kann gber nur eine gute Wirkung haben de .
eigener Hilfe und , Selbstvertrauen . Ein guter Unterricht und der
Zusammenschluß sind die ersten Bedingungen für eine gedeihliche
Entwickelung des Handwerks. Auf sie ' ird auch die Regierung stets
ihr Augenmerk gerichtet haben. Zur Förderung der Interessen des
Handwerks trägt auch die . Gewerbe- und Handwerkerzeitung " bei , die
Dank der unermüdlichen Tätigkeit des Präsidenten der badischen Ge¬werbe- und Haudwerkervereinigungen , des Stadtrats Niederbühl, wen
verbreitet ist.

Ministerialrat Dr . Schneider gab verschiedene Aufklärungenmrd Erläuterungen zu einer Reihe in der Debatte behandelter Spe¬
zialfrage «. Er betonte dabei, daß die neue Submissionsordnung mförderndem und freundlichem Geiste für Gewerbe und Handwerk ge¬halten sei .

Darnach wurde die Sitzung geschloffen. Nächste Sitzung : Sams¬
tag 9 Uhr. Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

» » »
fk Karlsruhe, 10 . März. Der Zweiten Kammer gingen heute

folgende Petitionen zu : des Vereinigten Eisenbahnkomitees St .
Blasten-Waldshut, die Erbauung einer normalspurigen Eisenbahn
Litisee-Et.-Blafien und ihre Fortsetzung von St . Blasien nach dem
Rheintal durch das Albtal betreffend ; des Landesverbands Baden
des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe gegen die
Härten der Staats -, Gemeinde- und Kirchensteuergesetzgebung: des
badischen Lehrervereins zu dem Gesetzentwurf über Äenderung des
Elementarunterrichtsgesetzes betreffend : des Verbandes der mittleren
Städte Badens in gleichem Betreff : der Gemeinde Nsulußheim , Amt
Schwetzingen, um Bewilligung einer weiteren Staatsbeihilfc zum
Schulhausneubau .

i= Karlsruhe , 12. März . Der Badische Lehrervsrein hatden Entwurf des Gesetzes betr . Aenderungen des Elementar¬
unterrichtsgesetzes, der dem Landtag zugegangen ist , in einer
Eingabe an die Zweite Kammer einer ablehnenden Kritik un¬
terzogen, die sich an die bekannte Denkschrift des Vereins an¬
lehnt . Die Eingabe behandelt im einzelnen die fünf Punkte :
Schkttaufsicht, Besetzung der Hauptlehrerstellen , Lehrerbildung ,Eehaltsfrage und Deckung des erforderlichen Mehraufwands .

Deutscher Reichstag«
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad. Presse. )

^-Berlin , 11. März. Bei der Besprechung der Interpellation
Albrecht betreffend Verweigerung der Genehmigung zuder öffeutliche « Versammlung im Treptower Park
am 6. März ergreift zunächst der

Abg. von Hertling (Zentrum) das Wort. Derselbe stimmtim wesentlichen dem Staatssekretär bei . Liege die Gefahr einer Stö¬
rung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit vor , so sei das Verbot
berechtigt . Die Behörde habe darüber zu befinden, ob sie eine solche
Gefahr für vorliegend halte. Auf Beschwerden habe das Oberver -
waltuugsgericht in letzter Instanz zu entscheiden. Der Reichstag habeda nicht mitzusprechen.

Abg. Junck (natl .) : Der Reichstag ist zweifellos zuständig. Es
muß ein objektiver Anlaß vorliegen, um die Genehmigung zu einer
solchen Versammlung zu versagen. Ob die Gründe des Polizeipräsi¬denten dazu ausreichen , darüber wird das Oberverwaltungsgericht
entscheiden . Ich selbst bezweifle, ob die Gründe ausreichend sind. Des-

, halb aber ist die Interpellation verfrüht.
• 2lbg. von Richthofen (kons.) äußert sich im Sinne des Staats¬
sekretärs . Die Sozialdemokraten wollten zweifellos die Ruhe mitihrer Demonstration stören. (Rufe links : Wieso?) Die rote Fahnewar gradezu eine Provokation der Polizei.

Abg. Müller -Meiningen (f . Vp .) : Wie ändern sich doch die
Zerten ! (Stürmische Heiterkeit der Sozialdemokraten ) . Ich habe
schon vor langer Zeit bei der Beratung des Bereinsgesetzes gesagtder Bureaukratismus werde Alles tun, um dem Reichsvereinsrechteine Demütigung zuteil werden zu lassen . Man hat vordem Ber-
sammlungsrecht gradezu eine pathologisch « Angst . Ich kann dem
Kollegen Junck nicht Recht geben, wenn er meint , es handle sich hiernur um einen Einzelfall, bei dem man die Entscheidung des Ober -
verwaltungsyerichtes abzuwarten habe . Bei dem gegenwärtig üb¬

lichen Verfahren höre das Recht zu Versammlungen unter freiem
Himmel ganz auf . Solche Versammlungen giebt es schließlich über¬
haupt nicht mehr. Im vorliegenden Falle war das Verbot rechtlich
ganz unhaltbar . Wenn Störungen eingetreten sind , so liegt es fast
lediglich an diesem System der Nadelstiche, das zu Aerger und llnzu -
riedenheit aufreizt . Das muß aufhören . Je eher, um so besser wird

es sein für das Ansehen des Reiches im Auslände und für die Würde
der Regierung . (Beifall links .)

Abg. D i r k s e n (Rp .) : Es ist beinahe grotesk, daß eine Partei ,
die Alles darauf anlegt , die öffentliche Meinung auszuregen, gegen
ein Reichsgesetz hier mit solchen Beschwerden kommen kann. Der
Spaziergang war nichts weniger als harmlos . Die Polizei verdient
unsere vollste Anerkennung. Den Sozialdemokraten rufe ich noch zu :
Politische Rechte erwirbt man nicht durch Demonstrationen , sondern
durch politisches, reifes Verhalten . (Beifall rechts.)

Abg. von Czarlinski (Pole ) : Wir verurteilen jeden Angriff auf
das Dereinsrecht und jeden Eingriff der Polizei .

Abg. von Liebermann (w . Vg .) verliest eine Erklärung dahin ,
daß seine Freunde ihr Urteil vertagen , solange bis eine Entscheidung
des Oberverwaltungsgerichts vorliegt .

Abg . Werner (Rfp .) : Auch wir behalten uns unser Urteil vor
bis das Gericht gesprochen hat .

Abg. Heine (Soz.) : Auf eine Entscheidung des Oberverwal¬
tungsgerichts würden wir lange warten müssen . Weist man uns auf
den Jnstanzenzug , so heißt das , die Sache soll verschleppt werden. Wir
kennen keine höhere Instanz als den Reichstag . Der Spaziergang war
allerdings eine politisch« Demonstration , das gebe ich zu , aber eine
Demonstration in gesetzlicher Form . Eine Gefahr für die öffentliche
Sicherheit drohte nicht von uns , sondern nur von der Polizei . Ju¬
ristisch steht die Sache für uns glänzend. Das Verbot der Versamm¬
lung und die Behandlung des Spazierganges als Versammlung sind
absolut unhaltbar . Aber auch moralisch steht die Sache für uns gut,
denn wer die Lacher auf seiner Seite hat , ist immer gut daran .

Damit endet die Besprechung. Es folgt der Antrag der Geschäfts¬
ordnungs -Kommission, die von dem Abgeordneten Geck beantragte Ge¬
nehmigung zur Fortführung einer gegen ihn schwebenden Privatklage
zu erteilen . Rach längerer Debatte wird dem Wunsche des Abgeord¬
neten Geck entsprochen und die Genehmigung erteilt .

Sodann wird der P o st e t a t weiter beraten .
Abg. C a r st e » s (f . Vp .) wünscht nochmalige Prüfung der Frage

der Telgraphen - und Fernsprechämter von Altona und Hamburg .
Abg. Geck (Soz.) spricht über die Behandlung unanbringlicher Sen¬
dungen . Staatssekretär K r ä t k e gibt dem Abg. Carstens zunächst
eine ablehnende , dann eine entgegenkommende Antwort .

Abg. Hamecher (Ztr .) wünscht Einrichtung von Beamten -
Ausschüssen . Abg. Arendt (Rp .) legt dem Staatssekretär die
lebenslängliche Anstellung von Beamtinnen bei den Fernsprechämtern
ans Herz.

lieber die Ostmarkenzulagen wird auf Antrag des Zentrums ge¬
sondert abgestimmt und zwar namentlich . Das Bureau zweifelt an der
Beschlußfähigkeit, weshalb Hammelsprung erfolgt . Anwesend sind 197
Abgeordnete. Es fehlen also 2 Abgeordnete an der Beschlußfähigkeit.
Es haben 91 für und 193 gegen die Ostmarksn-Zulagen gestimmt.

Um 6 Uhr beraumt der Vizepräsident Erbprinz Hohenlohe die
nächste Sitzung auf 6% Uhr an .

Präsident Graf Schwerin eröffnet die neue Sitzung um 6% . Uhr .
Die Wiederholung der Abstimmung wird zunächst ausgesetzt . Die
Ausgaben werden bewilligt , nachdem einige Abgeordnete noch Wünsche
ihrer Wahlkreise vorgebracht haben.

Bei den Einnahmen bespricht Abg. Dr . Weber (natl .) die
Messenger- Boy-Institute , die von der Post mit besonderem Hatz ver¬
folgt würden .

Staatssekretär Krätke bestreitet das und beruft sich auf sein«
Pflicht , das Postregal zu schützen . Abg. Ledebour (Soz .) fordert
eine Ausdehnung des Nachbarorts -Porto -Systems . Staatssekretär
Krätke widerspricht aus finanziellen Gründen .

Der Postetat wird erledigt . Ohne Debatte wird der E t a t d e r
Reichsdruckerei erledigt .

Das Haus vertagt sich sodann auf morgen 12 Uhr . Tagesordnung :
Eotthard -Vahn , kleine Etats , Reichseisenbahnamt . Schluß 8 Uhr.

Die Meile Beratung der preußischen
Wahirechtsvorlage .

— Berlin , 11 . März . Den kurzen telegraphischen Mitteilungen
über die bedeutsame Sitzung des preußischen Abgeordnetenhauses
lassen wir nachstehenden Ergänzungsbericht folgen.

Die aufs höchste gespannte Erwartung , was für einen Verlauf
die zweite Lesung der Wahlrechtsvorlage nehmen würde , hatte heute
sämtliche Tribünen des Abgeordnetenhauses bis auf den letzten Platz
gefüllt. Auch die Fraktionen waren anscheinend vollzählig vertreten .

Es herrschte zunächst große Unruhe , sodaß die Erösfnungsworte
des Präsidenten , sowie die Mitteilung , daß über den Artikel 1 der
Vorlage und einige zu ihm gestellte Abänderungsanträge eine allge¬
meine Erörterung stattfinden sollte, in dem Lärm fast verloren
gingen . Wir folgen im v etteren der Darstellung der „Straßb . Post",
derzufolge auch der Bericht des Kommissionsberichterstatters Dr . Bell
(Ztr .) im Stimmengewirr verschwand. Von der Regierung sind zu¬
nächst die Minister v . Moltke und Dr . Beseler, sowie der Chef der
Reichskanzlei Wahnschaffe anwesend.

Die vorliegenden Anträge sind : Ein Antrag Aronsohn (fort -
schrittl. Bp.) auf Einführung des gleichen, direkten und geheimen

Wahlrechts . Ein Antrag Hobrecht (ntl .) : Einführung der geheime,
»nd direkten Wahl und Drittelung in Gemeinde- oder AKrhlbezirke .
Die Konservativen wolleit für Ortschaften bis zu 5000 Einwohnern
die Terminwahl wieder einführen und haben für Privilegierungen
neue Grundsätze ausgestellt. Die Sozialdemokraten wollen das gleiche ,
geheime und direkte Wahlrecht für alle Personen über 20 Jahre ohn,
Unterschied des Geschlechts unter Zugrundelegung des Verhältnis .
Wahlverfahrens .

Als erster Redner aus dem Hause ergreift der sozialdemokratische
Abg. Hirsch das Wort , um zu erklären , daß weder die Regierungs¬
vorlage , noch die Kommissionsbeschlüsse seiner Partei genügen, und
daß diese verlange , daß die Regierung noch in dieser Session eine
neue, bessere Vorlage einbringe . Eine größere Aufmerksamkeit tritt
erst ein , als der Redner auf die Kommissionsverhandlungen und die
Stellung des Zentrums eingeht . Nunmehr drängt sich alles am
Stenographentisch zusammen, und es dauert nicht lange , bis die ersten
Beifalls - und Widerspruchskundgebungen laut werden . Der Redner
geißelt zuerst den Utttjtll des Zentrums . Obwohl die geheime Wahl
in der Kommission bereits beschlossen gewesen sei, habe es den Ko«,
ferm, iven zuliebe die direkte Wahl preisgegeben . Das Zentrum
wolle keine vernünftige Wahlreform . Warum sei kein« Mehrheit
für die direkte Wahl im Hause vorhanden ? Weil das Zentrum nicht
wolle.

Als der Redner von nichtsnutziger infamer Haltung der Ze».
trumspresse spricht , unterbricht ihn der Vizepräfident De . Porsch mit
großer Erregung und fordert den Redner auf , sich zu mäßigen , schon
in seinem eigenen Interesse . Hirsch gibt zurück, die Zentrumspresse
solle sich mäßigen und beschäftigt sich unter großer Unruhe und Lärm
im Zentrum mit den erwähnten Zentrumsversprechungen . In diesem
Zusammenhang verliest er einen Dankbrief des Abg. Eauermaml an
das sozialdemokratische Wahlkomitee , dessen Wendungen schallende
Heiterkeit und Hört -hört -Rufe, im Zentrum aber verlegenes Schwei¬
gen Hervorrufen. Der Redner bemerkt, eine Anzahl von Mitglieder
»es Zentrums fühlte sich, lediglich, weil sie nicht sonst in den Land¬
tag gewählt worden wären , der Sozialdemokratie gegenüber ver¬
pflichtet, für ein freies Wahlrecht einzntreten . (Hört , hört !) Es
seien das der Abg. Gronowski, Sauermann und Bartscher. (Unruhe
im Zentrum .) Diese drei hatten sich verpflichtet einzntreten für die
llebertragung des Reichstagswahlrechts , für eine andere Wahttreis -
einteilung , und bei den Abstimmungen darüber hier im Haufe an¬
wesend zu sein . (Lebhaftes Hört , hört ! und große Heiterkeit .)

Die Sozialdemokraten würden namentliche Abstimmung beantra ,
gen und hofften, daß die Partei für Wahrheit , Recht und Freiheit
ihnen ihre Stimmen dazu leihen würde . De rRedner wendet sich dann
gegen die Konservativen , denen er Terrorismus , Machthunger und
Angst vor den Wahlrechtsdemonstrationen vorwirft . Die Konserva¬
tiven versuchen während dieser Ausführungen » den Redner nieder¬
zulachen. Als dann Hirsch ruft : Wir sagen es ganz ehrlich. Ader Sie
( nach rechts) heucheln und sagen, Sie seien selbstlos, unterbricht ihn
Vizepräsident Dr . Krause : Ich nehme an , Sie meinen mit dem Aus¬
druck „Heucheln " kein Mitglied des Hauses. Hirsch -Berlin : Die Herren
rechts. Vizepräsident Dr . Krause : Dann rufe ich Sie zur Ordnung .
Abg. Hirsch nimmt einen Schluck Wasser. Zuruf rechts : „Der Hirsch
schryiet nach frischem Wasser!" Heiterkeit .) Die Wahlrechtsdemonftra -
tionen zeigen mit ihrem ganzen Verlauf , wie politisch reif das Bott
ist, und wie entschlossen es ist , seine heiligsten Güter sich zu erkämpfen.
Der Abg. Graf Moltle hat die Demonstranten mit einem Haufen Ge.
sindel verglichen, das einen Bierwagen plündert . Wollte ich das ge¬
bührend kennzeichnen , so würde ich mir einen Ordnungsruf zuziehe»
und wegen des Herrn Grafen Moltke möchte ich das nicht. (Heiterkeit .)

Mit den Freikonservativen , Rationalliberalen und Freisinnigen
verfährt der Redner sehr glimpflich, zieht sich aber vom Präsidenten
eine Rüge zu, als er von dem niederträchtigen Gewaltakt sprach , durch
den die preußische Regierung das Dreiklassenwahlrecht eingeführt habe.
Der Redner schließt : «Wir werden das Bott zur Empörung auf-
peitschen ."

Der konservative Redner Frhr . v. Richthofen, während dessen Red«
der Reichskanzler den Saal betritt , greift diese letzte Aenßernng des
Vorredners aüf und polemisiert weiter in wenig glücklicher Weise, aber
mit umso größerem Pathos gegen die Sozialdemokratie . Den Antrag
der Sozialdemokraten erklärte er im Namen seiner Freunde ab¬
zulehnen. _ . . „ _

Es folgte der nationalliberale Abgeordnete Dr . Frredberg : Ich
habe nur eine kurze Erklärung über die Stellungnahme meiner Freunde
abzugeben. Wir haben von jeher in der preußischenWahlrechtsvorlage
den Standpunkt eingenommen, daß wir für ein abgestustes Wahlrecht
eintreten . Von diesem Standpunkt aus lehnen wir den sozialdemo¬
kratischen Antrag ab.

Abg. Fischbeck (fortsch . Vpt .) : Wir find für die llebertragung
des Reichstagswahlrechts auf Preußen . Den sozialdemokratischen
Antrag , der nur eine Demonstration bedeutet , lehnen wir ab.

Abg. Herold (Ztr .) : Wir werden jedenfalls gegen den sozial¬
demokratischen Antrag stimmen und unsere Stellung bei der Einzel¬
beratung auseinandersetzen.

Hierauf wird die allgemeine Besprechung geschlossen. Die 88 1^ .
die Bestimmungen über das aktive und passiv «
W a h l re ch t enthalten , werden ohneDebatteangenomme «.

8 4 verlangte nach der Regierungsvorlage die unmittelbar « Wahl
der Abgeordneten durch die Wähler des Wahlbezirks . Der Kommis¬
sionsbeschluß fordert , daß die Abgeordneten von Wahlmänner « in
Wahlbezirken und die Wahlmänner von den Wählern in Stimmbe -

Tkieater. Kunst und Wissenschaft .
□ Badische Bolkskunstausstelluug. In unserem engeren HeimatlandeBaden sind bekanntlich nicht nur mehrere charakteristische Formendes deutschen Bauernhauses — das Schwarzwaldhaus , die fränkische

Hofanlage — zur Entwickelung gelangt , sondern die verschiedenen
Gauen haben auch inbezug auf die Tracht und das Geräte mannig¬
faltige und bedeutende Werke hervorgebracht . Leider ist aber die
alte volkstümliche Kunst zum größten Teile verschwunden, ihre Werke
die sich ehedem von Geschlecht zu Geschlecht fortpflanzten , wurden in
de« letzten Jahrzehnten verschleudert und vernichtet und an ihre
Stelle tritt mehr und mehr geschmacklose Fabrikware . Da ist es höchste
Zeit , alles was noch vorhanden ist, zu verzeichnen , zu sammeln und
vor dem Untergange zu retten . Dazu soll eine Ausstellung alt¬
badischer Volkskunst, welche der badische Kunstverein aus Anlaß der
silbernen Hochzeit unseres Eroßherzogspaares diesen Sommer im
Kunstgewerbemuseum hier veranstalten will , ihren Teil beitragen .
Gutes erwarten wir von einer übersichtlichen Vorführung der übrig
gebliebenen Werke alter Bolkskunst. Vielleicht gelingt es , weitere
Bolkskreife von ihrer Bedeutung und ihren Vorzügen zu überzeugen
und dadurch anregend und fördernd auch auf das heutige Handwerk
und Kunstgewerbe ernzuwirken. Auch die neuere Heimatkunst, soweit
sie volkstümliche Züge aufweist, soll zur Ausstellung gelangen . Es ist
zu hoffen, daß das Unternehmen von allen Seiten tatkräftige Unter¬
stützung finden und so seinen Zweck, die Kenntnis und Förderung der
Heimatkunst und Heimatkunde, erfüllen wird .

<= Berlin , 12. März . Die Gründung der großen Oper
unter der künstlerischen Leitung von Angela Neumann wurde
gestern notariell vollzogen .

— Christiania , 12. März . (Tel .) Der Professor der Astro¬
nomie an der hiesigen Universität Geelmuyden erklärte einem
Mitarbeiter der „Asten Posten"

, daß er in Uebereinstimmung
mit dem Unterausschuß der amerikanischen Marinekommission
Peary als Nordpol-Entdecker nicht anerkennen könne , ehe seine
Beobachtungen und anderes Material vorgelegt und geprüft
seien .

ok . Selbstmorde In der Schriftstellerwelt . Daß Ludwig Heuest in
Wen , der etftvolle Feuilletontst und Kunsthistoriker Hand an sich ge¬

legt hat , erinnert daran , daß im letzten Jahrhundert eine ganze An¬
zahl von zum Teil hervorragenden Schriftstellern und Dichtern frei¬
willig aus dem Leben schieden . Heinrich von Kleists Selbstmord am
Wannsee eröffnet den tragischen Reigen . Auch Ferdinand Raimund ,
der Dichter von „Alpenkönig und Menschenfeind" und des „Verschwen¬
der" griff zur Pistole . Artur Müller , der Dichter der vielgelesenen
„Kaiserglocke zu Speyer " tötete sich 1873 . Der Dichter Daniel Leß -
mann in Berlin , dessen Jugendwerke , besonders das Wanderbuch eines
Schwermütigen"

, ein großes Talent verrieten , erhängte sich aus Kum¬
mer über den Tod seiner Braut und aus Verzweiflung über seine
Lebenslage . Julius Minding schied 1859 in Amerika freiwillig aus
dem Leben. Der Reiseschriftsteller Heinrich von Maltzan erschoß sich
wegen eines peinigenden Kopfleidens ; Ferdinand Gumbert , der hoch-
angesehne Musikkritiker machte seinem durch völlige Erblindung und
Vereinsamung getrübten Leben als fest Achtzigjähriger ein Ende . Roch
in frischer Erinnerung steht das erschütternde Ende des greisen Fer¬
dinand von Saar , ebenso wie der durch mißliche Verhältnisse veran -
laßie Selbstmord des begabten Romanschriftstellers Theodor Duimchen
und der des jugendlichen Lyrikers Walter Cals . Auch schrtftstellernde
Frauen haben wiederholt den Tod gesucht . So Gottfried Kinkels
Gattin Johanna , die sich in London aus dem Fenster stürzte, so die
begabte Deutsch -Ungarin Juliane Döry , die dieselbe Todesart wählte ,
und die Romanschriftstellerin Franziska von Kapff-Essenther.

Liederabend.
Karlsruhe , 12. März . Wenn der Lenzmond so sonnig

lacht wie in diesen Tagen , dann entvölkert er den Konzertsaal .
So war es gestern nur eine kleine Gemeinde, die im Museums -
faal den von Frau Ada v . Westhoven, Frl . Margarete Bruntsch
und Herrn Leopold Reichwein gebotenen Genüssen lauschte .
Dabei war es in gesanglicher Beziehung ein rechter und echter
Genuß, den die beiden Sängerinnen boten . Frau Kammer¬
sängerin Ada von Westhoven war brillant bei Stimme , sie
hatte ihren großen Tag und verdient eine erste Note. Auch
Frl . Margarete Bruntsch zeigte, daß ihr weicher Alt sie zur sehr
guten Liedersängerin macht , die mit warm beseeltem Tone dem
Stimmungsgehalt der Lieder -»- ll gerecht zu werden versteht.

Warum hat sie aber gerade den bizarren „Zwerg" von Schubert
gewählt , der ihr doch offenbar nicht liegt ? Die drei Duetts
von Schumann waren wundervolle Leistungen der beiden Sän¬
gerinnen , das Jneinanderstngen war tadelsfrei . Neben den
ausgewählten Kompositionen von Schubert nahmen dann 12
Vertonungen unseres ersten Hofkapellmeisters Leopold Reich¬
wein besonderes Interesse für sich in Anspruch . Man steht hier
vor sehr interessanten Schöpfungen und man wird sich fteuen
dürfen , seinen Kompositionen noch oft im Konzertsaal zu be¬
gegnen. Die bewegten Stimmungen gelingen ihm am besten .
„Der neidische Mond" (Gedicht von Anna Ritter ) , „Frühling "

(Kurt Hohn) , „Tänzerin " (Emanuel von Bodman ) ragen be¬
sonders hervor . Manche find wohl besser „erdacht" , als wirklich
„gefühlt"

, aber immer bleibt der Komponist interessant und
bietet den Sängerinnen dankbare Aufgaben . Er fand in den
beiden Damen aber auch so auf der Höhe stehende Interpretin¬
nen , wie er sie sich nicht besser wird wünschen wollen . Herr
Reichwein begleitete alle Gesänge mit wahrer pianistischer
Bravour . Reicher Beifall und Blumenspenden zeigten den
Dank der Hörer für die beiden Sangeskünstlerinnen und den
Komponisten. Prinz und Prinzessin Max wohnten dem Kon¬
zerte bei. _

Gerichtszeitrrng .
M München, ll . März . (Tel .) Vor der Jugend -Sraftammer des

Landgerichts I fand gestern die Verhandlung gegen den 18jährigen
Monteur Kellner in München statt , der ein gestohlenes Packet Dyna¬
mit in der Nacht zum 21 . Oktober v . Js . in der Burgstraße in München
zur Explosion gebracht hatte . Mitangeklagt war der 17jährige Lehr¬
ling Fellner wegen Begünstigung , ferner der 27jährige Manteur
Berchtold und der Buchdrucker Pasch, weil sie die Festnahme des Kell¬
ner durch Irreführung der Schntzmannichaft verhindert haben. Das
Urteil lautete für Kellner » uf 1 Jahr 1 Monat Gefängnis . Bier
Monate wurde« aus die Untersuchung angerechnet. Dt« ibtiiftm SU»-

erhielte » wegen Begünstig»»^ 4 61» 1 Gekäugnt»
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Tjifen gewählt werden sollen . Die Wahl der Wahlmänner soll mit

^ checkten Stimmzetteln erfolgen .
Ein konservativer Antrag zu § 4 auf Wiederein¬

führung der öffentlichen Wahl ist das Zeichen zu stür¬
mischen Auseinandersetzungen . Nachdem die Konservativen mit dem
Zentrum das Kompromiß auf geheime und indirekte Wahl geschloffen
hatten , mußte es auffallen , daß sie jetzt aus einmal wieder die Oeffent-
lichkeit der Wahl beantragen und zwar umsomehr, als sie in der Kom¬
mission gegen jede Trennung der beiden Fragen gewesen waren . Es
lag aber auf der Hand , daß es ihnen mit diesen : Antrag nicht auf eine
Aenderung des Abkommen mit dem Zentrum ankam . sondern nur aus
einen taktischen Schachzug , durch den sie ihren Anhängern draußen
zeigen wollten , daß sie nach wie vor für die öffentliche Wahl einträten ,
sich aber wohl oder übel dem Mehrheitsbeschluß des Hauses fügen
und die geheime Wahl hinnehmen müßten . Daß aber der Antrag von
"der großen Mehrheit abgelehnt würde , lag bei einem normalen Ver¬
lauf der Abstimmung auf der Hand . Die Konservativen wollten also
nur auf Kosten der liberalen Parteien eine Demonstration nach außen
Unternehmen, die im Hause einen praktischen Erfolg nicht haben
konnte .

Diese Absicht durchschauten aber die Nationalliberalen und ver¬
eitelten sie durch einen sehr geschickten Zug . Nachdem Frhr . v . Richt¬
hosen (kons.) eine kurze Begründung des Antrags gegeben hatte , in
der er sich zu der Behauptung verftieg, der Antrag wolle vor dem
Lande und vor der Regierung feststellen , ob sich im Plenum nicht eine
Mehrheit für die öffentliche Wahl fände , was von der Linken mit
großer Heiterkeit ausgenommen wurde , erklärte der Nationalliberale
Dr . Friedberg : .Seine Freunde seien zwar überwiegend sür die geheime
Wahl und selbst diejenigen , die dagegen seien , würden mit einer ein¬
zigen Ausnahme für sie stimmen: aber sie seien gleichzeitig überzeugt ,
daß der konservative Antrag nur den Umfall der Konservativen in der
Kommission bemänteln solle, damit sie sagen könnten, sie seien durch
die Mehrheit des Hauses zu ihrem Umfall gezwungen worden . Diese
Legende wollten die Nationalliberalen nicht aufkommen lassen . Sie
würden sich, umdieKonservativen vor dem Lande zu
demaskieren , nicht an der Abstimmung beteiligen ,
stellten aber den Antrag auf namentliche Abstimmung.

Diese Erklärung rief einen Sturm von Beifall und Widerspruch
hervor, namentlich die Rechte geriet in die größte Unruhe und der
konservative Herr v . Heydebrand . der sonst so ruhige Taktiker , ergriff
in heller Aufregung das Wort zur Geschäftsordnung, um zu erklären ,
daß nun ein großer Teil seiner politischen Freunde auch ihrerseits sich
der Abstimmung über den eigenen Antrag enthalten würden . Diese
Eröffnung rief auf der Linken ein nicht endenwollendes Gelächter
hervor .

Herr v. Heydebrand fuhr fort , daß die Konservativen den Schach¬
zug der Rationaliberalen mit der gleichen Taktik erwidern wollten .
Man sei durch die Haltung der Nationalliberalen gezwungen eine der
wichtigsten Fragen nur nach taktischen Gesichtspunkten zu behandeln
Die Verantwortung müßten die Nationalliberalen tragen . Auch diese
Aeußerung wurde mit lautem Gelächter quittiert . Das Auftreten des
Abg. Friedberg , fuhr der konservative Redner fort , mache es den Kon¬
servativen sehr schwer, mit den Nationalliberalen m einer Weise zu¬
sammenzuwirken, wie es der dringende Wunsch stfiner Freunde sei .

Es findet hierauf die namentliche Abstimmung statt . Die Natio -
snalliberalen , Freisinnigen und Sozialdemokraten verlassen den Saal
Vizepräsident Dr . Porsch: An der Abstimmung haben teilgenommen :
275 Abgeordnete (Hört , hört ! links ) , mit ja haben gestimmt 62 . mit
nein 124 der Stimme enthalten haben sich 89 . (Lautes Gelächter
links .) Der Antrag Ahrrns -Klein -Floethe (kons.) ist somit abgelehnt
und zwar haben die Konservativen selbst durch ihre Stimmenthaltung
den eigenen Antrag zu Fall gebracht, woraus hervorgeht , daß sie
ihn nur aus taktischen Gründen stellten , hierbei aber jetzt gründlich
demaskiert wurden . (Ironisches Bravo links .)

In der weiteren Besprechung des § 4 erklärt Abg. Dr . Friedbrrg
(ntl .) : Wir lehnen die Kommifsionsbeschlüffczu 8 4 ab , weil wir au
der direkten Wahl der Regierungsvorlage festhalten . Wir treten au
ßerdem entschieden für die geheime Wahl auch bei den Wahlen der
-Abgeordneten ein und beantragen ferner Streichung der Maximierung
und Erhöhung des Satzes der Steuerfreiheit von 2 auf 5 -« ; ferner be¬
antragen wir , daß die erste Abteilung mindestens 10 Prozent , die
zweite mindestens 30 Prozent der Wähler zählen muß. Für die Ein¬
teilung der Wahlkreise dars nicht nur die Bevölkerungszahl , sondern
auch die historische und soziale Zusammengehörigkeit maßgebend sein .

Abg. Fischbeck (fortschr . Vp .) begründet den Antrag Aronsohn auf
Einführung des gleichen, direkten und geheimen Wahlrechts und sagt :
Wenn wenigstens die geheime und direkte Wahl zu erreichen ist , dann
wollen wir lieber , daß gar nichts zustande kommt. Die Regierung
wollte dem Hause eine solche Vorlage unterbreiten , die den Forder¬
ungen der Gerechtigkeit entspricht.

Abg . Frhr . v. Zedlitz (Freikons .) : Das gleiche Wahlrecht ist die
größte Ungerechtigkeit und schafft nur die Herrschaft des Proleta
rismus .

Abg. Borgmann (Soz.) ruft : „Der reine Schauspieler !" und
wird dafür vom Vizepräsidenten zur Ordnung gerufen .

Abg . Frhr . v. Zedlitz (Freikons .) fortfahrend : Der größte Teil
meiner Freuirde wird sür § 4 in der Kommissionsfassung stimmen
Unsere endgültige Stellungnahnre behalten wir uns für die Schluß-
Abstimmung vor .

Abg. Herold (Ztr .) : Unsere Stellung zur Vorlage habe ich in
der ersten Lesung dargelegt (Zuruf : „Das hat auch niemand ge¬
glaubt ! ") Dieser Vorwurf ist eine Beleidigung schwerster Art . Das
gleiche und geheime Wahlrecht ist zur Zeit nicht zu erreichen. Des
halb werden wir den Antrag Aronsohn ablehnrn . Die Kommissions
beschlüffe bedeuten eine wesentliche Verbesserung. Wir werden be¬
müht sein, Härten des Dreiklaffenwahlrechts zu beseitigen , unbe
kümmert darum , welche Partei dadurch Nutzen oder Schaden hat

Nachdem Korsanty namens der Polen eine Erklärung gegen den
Kommiffionsbeschluß gegeben , wird ein Schlußantrag gegen die
Stimmen der Nationalliberalen , Volksparteiler und Sozialdemo
kraten angenommen.

In der Abstimmung wird zunächst ein »ationatliberaler Antra
abgelehnt , der den zweiten Absatz des 8 4 , der lautet : „Die Wahl de
Wahlmänner erfolgt mittels verdeckter Stimmzettel " dahin abünder
will , daß die Wahl ganz allgemein mittels verdeckter -Stimmzettel t
folgen soll. Gegen die Stimmen der Fortschrittlichen Voltspariei , Sa
zialdcmolraten, Polen mid der drei Zentrumsabgeordnetcn Sauei .,
mann , Gronowski und Bartschcr rvird sodann der erste Teil des Voll»
parteilichen Antrags abgelehnt , der für alle Wahlberechtigten du
gleiche Wahlrecht verlangt.

Ucber den zweiten Teil des VoltSparreilicheu Antrages , der die
direkte und geheime Wähl verlangt, wird namentlich abgcstimmt . Er
wird mit 272 Stimmen der Konservativen, der Freikonservativcn uns
des Zentrums gegen 110 Stimmen der Rationnllibercilcn, der Fori
schrittlichen Boltspartei und Sozialdemokraten abgelehnt.

Der 8 4 wird sodann nach dem Beschluß der Kommisston , wodurch
die nur sür die llrwahlen gcüciinc , indirekte Wahl eingefüftrt wiro,
gegen die Stimmen der Linken und ganz vereinzelte Freikonservativc
angenommen .

Dann wird , ohne daß die Regierung, wie doch erwartet wurde ! ln
die Debatte eingegriffcn, die Weiterbcratung auf Samstag 11 Uhr
vertagt . Schluß 5 Uhr.

Tages -Rundsn»arr.
Deutsches Reich.

— Dresden , 11 . März . Die stürmischen Austritte in der

Mittwochsitzung der Zweiten Kammer hatten heute ein kurzes

Nachspiel. Der Präsident Dr . Vogel erkliirte , nach dem amt¬

lichen Stenogramm sei der Ausruf „Pfui Teufel “ überhaupt

nicht gefallen . Auch vom Präsidenten fei er nicht gehörr wor¬

den. Gefallen ist er trotzdem. Er ist von verschiedenen Seiten

gehört worden , und er kam von einem Abgeordneten , war abe

nicht gegen den Finanzminister gerichtet . Dieser hat also ohne

triftigen Anlag durch seine Bemerkung , daß er sich derartige
Ungezogenheiten verbitte , die Skandalszene hervorgerufen .

— München , 11 . März . Die Kammer der Reichsräte hat
in ihrer heutigen Sitzung nach einem Referat des Grafen Moy
das Malzaufschlagsgesetz nach den Ausschutzbeschlnssen der

Reichsratskammer in namentlicher Abstimmung mit 51 gegen
8 Stimmen angenommen .

Oldenburg - Zanuschau und die bayer . Kammer .

= München . 11 . März . Zn der Nachmittagssitzung der

Kammer der Abgeordneten wandte sich bei der Beratung des

Nachtrags zuni Militäretat Abg . Günther ( lib .) gegen die sei¬

nerzeit im Reichstage von dem Abgeordneten von Oldenburg
über die Kontingente von Bundesstaaten gemachten Ausfüh¬

rungen , die den geschichtlichen Tatsachen nicht entsprechen und

gegen die der bayerische Militärbevollmächtigte hätte Einspruch
heben müssen . Kriegsminister Freiherr von Horn erwiderte ,

wenn ein Parlamentarier im Reichstage auf einen unglück¬
lichen Zeitraum in der Geschichte eines deutschen Stammes Hin¬

weise , so sei dies eine Geschmacksverirrung, eine Entgleisung ,
die nicht wert sei , daß man sich darüber aufrege . Was den

Spott Oldenburgs über die Reichsarmee betreffe , so sei es Tat¬

lache, daß in der Schlacht bei Roßbach Bayern nicht dabei ge¬
wesen seien. Der bayerische Militärbevollmächtigte habe sich
daher sagen können, die Sache gehe Bayern nichts an , vielleicht
würde er aber doch gegen die Aeußerung Einspruch erhoben
haben , wenn ihm gegenwärtig gewesen wäre , das; einige frän¬
kische Kontingente bei Roßbach zugegen gewesen seien .

Frankreich .
Die neuesten Unterschlagungen vor der

Kammer .
lu] Paris , 11 . Mürz . (Tel .) Zn der Deputiertenkammer

'Landen heute die Interpellationen über die Geschäftstätigkeit
der Liquidatoren der Güter der Kongregationen zur Beratung .

Der Sozialistenführer Zaurös richtete eine Anfrage an die

Regierung , welche Schritte sie zu ergreifen gedenke, um den
Machenschaften gewisser Liquidatoren ein Ende zu setzen ; fer¬
ner, unter welchen Umständen die Ernennung der drei bedeu¬

tendsten Pariser Liquidatoren erfolgt sei . JamPs drückte wei¬
ter den Wunsch aus , von dem zwischen dem Minister und der

Staatsanwaltschaft bezüglich der Angelegenheit Duez geführ¬
ten Briefwechsel Kenntnis zu nehmen .

Ministerpräsident Briand erwiderte hierauf : Sie sollen den

ganzen Briefwechsel haben.
Zaursts brachte alsdannn die Angelegenheit des Liquida¬

tors Leconturier zur Sprache, der die Fabrikmarke der Grand
Chartreuse , die einen Wert von 8 Millionen hat , für 580 000
Francs einem Hause zugesprochen hätte , das ihm 60 088 Francs
gegeben hätte , um die Konkurrenz zu beseitigen . Zaursts for
derte, daß die Regierung erklären solle, warum Lecontnrier
straflos geblieben fei .

Berry (Progressist) sagte, es seien politische Erwägungen ,
die die Wahl der Liquidatoren geleitet hätten . Diejenigen ,
die die Liquidatoren ernannt und die Ernennung trotz Kennt -

des Grotzherzoglichen
Güterinspeftor Hermann Bnhlingcr, linier Anerkennung Ieurer lang* .
ia 'jnycu treuen Dienste in den Ruhestand zu versetzen.

Mit Entschließung des Ministeriums

augestellr .

Badische Chronik.
Bruchsal , 12. März . Wie verlautet , ist als Komman¬

deur des hiesigen Dragoner -Regiments Major v . Bodel -

schwingh von den Potsdamer Garde -Husaren ausersehen .
A Wertheim a. M., 10. März . Ein Vorfall in unserer Rachbar -

gemeinde Kreuzwertheim sei zur Warnung für ähnliche Fälle mit¬

geteilt . Ein Landwirt , der seine LLeintrestern im Herbste in ein

großes Stückfaß eingestampft hatte und dieselben den Winter über

nach Bedarf entnahm , wollte das Faß nun vollends leeren . Zu

diesem Zwecke rief er einen Zungen von der Straße herbei und ver¬

anlagte ihn , in das Faß , welches mit einem Türchen versehen war .

einzusteigen, um die Trestern herauszubefördern . Vorsichtigerweise
sagte er dem Zungen , er solle , wenn er es wegen der Gase nicht aus -

halten könne, die Hand herausstrecken. Nach einiger Zeit merkte der

Mann überhaupt nichts mehr von dem Eingestiegenen und sah ihn
dann durch die Oessnung bewußtlos auf dem Boden liegen . Rasch

zwang er sich nun selber durch die Oessnung um den Zungen zu retten .
Rur durch einen Zufall wurden beide vor dem sicheren Tode be¬

wahrt .
0 Ofsenburg . 12 . März . Eine Kommission von 11 Mit¬

gliedern der Stadtverwaltungen Offenburg und Lahr , mit den

Oberbürgermeistern an der Spitze, haben jüngst eine Infor¬
mationsreise nach einigen Städten in Rheinland und Westfalen
unternommen , um die dort bestehenden Kläranlagen (verschie¬
dener Systeme ) zu besichtigen, deren Einführung in Ofsenburg
von der Regierung betrieben wird .

Hochemmingen (A . Donaueschingen) , 12. März . Nach¬
dem in der hiesigen Gemeinde in 3 Wahltagfahrten die gültige
Wahl eines Bürgermeisters aus dem Grund nicht zustande ge¬
kommen ist, weil keiner der Kandidaten die erforderliche Stim¬

menzahl aus sich vereinigt hat , ist durch Gr. Ministerium des

Znnern Alziser und Eemeinderat Karl Müller hier aus die

Dauer eines Jahres zum Bürgermeister der Gemeinde ernannt

worden .
* Vergöschinge» (A . Waldshut ) , 11 . März . Das 14 Jahre

alte Mädchen des Ortsdieners Leo Hauser siel in eine Reb -

scherc und verletzte sich derart , daß es kurze Zeit darauf starb.

nis ihrer Veruntreuungen aufrechterhaltcn hätten , trügen die
Verantwortung .

Ministerpräsident Briand erklärte , er nehme jede Verant -
ortlichkeit für die Kontrolle bei den Liquidatoren auf sich und

wies dann die Schwierigkeiten der Aufnahme der Verbesse¬
rungen nach , die er in dem Verfahren habe vornehmen lassen .
Wenn die Kammer sich schon länger mit der Angelegenheit Duez
beschäftigt hätte , so würde sie das Zögern der Staatsanwalt -
icĥast verstehen, Maßnahmen gegen Leconturier zu ergreifen .
Die Regierung habe sich entschlossen , zu warten , bis die Ge¬
richtshöfe ihr Urteil in den eingeleiteten Prozesien gefällt
Hütten. Von Leconturier habe niemand einen Nutzen und eine
strafbare Gefälligkeit gehabt . Wenn dies jedoch der Fall fein
sollte , würden die Personen bestraft werden .

Zustizmimster Briand führte weiter aus : Als die Unregel¬
mäßigkeiten Duez bekannt wurden , habe er mit der Untersuch¬
ung nicht gezögert ohne Rücksicht auf einen etwaigen Skandal .
Es sott auch festgestellt werden , ob sich andere Liquidatoren durch
Fälschungen Vorteile verschafft haben . Der Minister schloß mit
der Erklärung , daß er eine Abstimmung verlange über das von
ihm 1388 bei Üebernahme seines Amtes eingebrachtc Gesetz betr .
die Liquidation der Kongregationsgüter .

Darauf wurde die Sitzung auf Montag vertagt .

Amtliche Aachrichten .
Seine Köniflliche Hobest der Großherzvg haben Sich unter dem 1 .

März d. I . gnädigst bewogen gefunden , den
' nachgcnannien Of "

des Königlich Bayerischen 8 . Infanterieregiments Grußberzog
ricd 11 . von Baden Höchsiihrcn Orden vom Zähringe
leihen und zwar :

a) das Ritterkreuz erster Klane:
dem Major und Baraillonskommandeur Lothar Situier ;

b ) das Ritterkreuz zweiter Kkasie mit Eichenlaub :
dem Hauptmaun und Kmichagmechef Philipp Rfchaurr ;

c ) das Ritterkreuz zweiter Klaffe :
dem Oberleutnant August (Die.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

10 . März d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Lnndgerichtsvränüeu -
chn Tr . Otto Kern in Waldshut das Kvinmanseurkreuz zweiter Klaffe
Höchstihrcs Ordens Berthold des Ersten zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grohhcrzog haben Sich gnädigst bc
wogen, gefunden , dem Fabrikbesitzer Dr . Karl Lanz in Mannheim die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum wragea
des ibm verliehenen Ehren -Komturlreuzcs dcS Großh . Oldenburgi
scheu Haus- und Verdienstordens des .Herzogs Peter Friedrich Ludwig
zu erteilen .

Eeine Königliche Hoheit der Grvplierzog haben unterm 10 . März
d . I . gnädigst geruht : den Vortragenden Rat im Ministerium der
Justiz, des Kultus und Unterrichts , Geheimen Oberregierungsrat Dr .
nrnnz Böhm , zum Ministerialdirektor in dem genannten Mini¬
sterium . den Oberlandesgerichtsrat Wilhelm Freiherrn Marfchall von
Bieberstein und den 1 . Staatsanwalt Viktor Schwörer in Konstanz ,
ersteren unter Verleihung des Titels Geheimer Lbcrregierungsra
letzteren vmter Verleihung des Titels Ministerialrat , zu Vortragenden
Räten im Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts zu
ernennen , de " ” ~ .
Ministerium
eefcreittc _
g '.erungSrat zu Verleihen, den Vortragenden Ral im Ministerium der
Justiz des Kultus und Unterrichts , Geheimen Oberregiernngsrat
Hermann Buch zum Seiialspräsidentcn beim Oberlandcsäericht und
den Landgerichisra : Alfred Böhler in Konstanz zum Oberlandes¬
gerichtsrat zu ernennen , den Landgerichtspräsidenten Dr . Otto .Kern
in Baldshut unter Anerkennung seiner langjährigen, Irenen und
sprießlichm Dienste seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend aus
1. April d . I . m den Ruhestand zu versetzen, den Oberlandesgerichts¬
rat Otto Wall : zum Landacrichlsvrästdenien in Waldshut, den Ober¬
amtsrichter Kar! Haager in Epptngcn zum Landgcrichlörat in Mos¬
bach zu crnenneu und den Landgerichtsrat Gustav Beugter in Mos¬
bach unter gleichzeiriger Enthebung von seiner Stellung als Unter¬
suchungsrichter beim Landgericht daselbst in gleicher Eigenschaft nach
Konstanz zu versetzen.

Seme Königliche Hoheit der Grösst,erzog haben unterm Marz
b . X gnädigst gernbt , den Vorstand der Bavnvauinspcktion 11 Basel ,
Baurat Friedrich We .tner , auf sei» untertänigstes t - nsuchen unter
Anerkennung seuier langjährigen treuen Dienste in den Ruhestand zu
versetzen.

Seine Königliche Hobest der Grosiherzog haben nnlerm Mex
f. I . gnädigst geruht , den Vorstand der Gütervormaftnng Pforzheim.

- Aus der Residenz .
Karlsruhe , 12. März.

t Turmbergbah » Turlach . Der fahrplanmäßige Betrieb ist wie
nn Inseratenteil ersichtlich, wieder eröffnet . , .

:{ . Oderammergau und seine Pasfionsspiele. Im Emtrachtsaale
fand gestern die erste Aufführung der Oberammergauer Passionsspiele ,
die dörtselbst in farbigen Riefenlichtbildern an mehreren Abenden ge¬
zeigt werden sollen , statt . Ein sehr zahlreiches Publikum hatte sich

eingefunden und verfolgte die Vorführungen mit sichtlich großem
Zntereff« . Man sah in trefflich scharfen Bildern zunächst Landschaften
von Oberammcrgau , sowie die bedeutendsten Darsteller der welt¬

berühmten Spiele und alsdann im zweiten Teile des Abends die wich¬

tigsten Bilder des Paffionsspielcs selbst . Während die Bilder in er¬

greifender Schönheit und Klarheit vorüberzogen, gab Herr Direktor
Emil Gobbers -Düffcldorf eine anschauliche Schilderung der Passions ,

spiele und ihrer einzelnen Abschnitte . Und man gewann damit einen

tiefen Einblick in die wundersame Eigenart der Oberammergauer Be¬

völkerung . die diesen Spielen Leben einhaucht. Auch vom religiösen
Standpunkt aus sind diese prächtigen Vorführungen warm zu be¬

grüßen , denn sic geben einen Ueberblick über die größte Tragödie der

Menschheit, die Leidensgeschichte Christi , wie solcher nur durch persön¬

lichen Besuch der Oberammergauer Passionsspiele Lbertroffen werden

kann . Die sehr stimungsvolle und wirksame Aufführung fand den

stummen Beifall der Zuschauer. — Es fei bemerkt, daß die Vor¬

führungen auch am Samstag und Sonntag , abends 8 Uhr, stattfinden .

Der Besuch ist sehr zu empfehlen. ‘
=2 ArbeiterbiLduiigsverein . Heute ( Samstag ) crbenvs 6 )4 llTir ,

rinbet eut belehrender Lichtbildervortrag für VolkÄschüler des 7. uns
k . Lehrgangs ( nicht für Schülerinnen ) über „Rothenburg an der
Tauber " statt . < _ .

£5 Die Trrrngeseklchast Karlsruhe veranstaltet heute Samstag
den 12 . März , abends %9 Uhr, im großen Saale der „Alten Brauerei

Kämmerer " einen Familienabend , verbunden mit musikalischen und

gesanglichen Ausführungen . 1l . a . findet auch ein Dortrag mit Licht-

bildern über Neustadt a . H . statt .
.# Kolosseum . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet heule

Sanrstllg keine Vorstellung statt , wegen einer daselbst stattfindenden

Vereinssestiichkeit. Sonntag den 13 . Akärz 1910 zwei Vorstellungen .

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr. Am 1l>. März wird sich das

gegenwärtige Programm verabschieden und wird die Premiere des

Oster-Programms am 16 . März stattfinden. Näheres hierüber folgt ,
v Im Apvllo -Thcater (Marienstraße 16s findet heute abmrd 8

innitnniUiTvAl I Mw grotzc ißorjtelluna statt. Sonntag nachmittag 4 Uhr und abends

irößberzoa S » Uhr und zwei Vorstellungen. In icder Vomellung Auftreten der

■Ä ' u - teilen * i' rtrOT8 ( iinWetm litane Setiäner . v _ vtl , .
, i —'wen „u öu - i g Erschaffen hat sich gestern nacht ein in der Sudstadt wohnender

Versicherungsbeamter in
'
der Ludwig-Wilhelmstratze vor dem Hause

Nr . 21 .

Lickr. Witttikunaen aus der Karksrußer St «diralr-Sih «»g
vom ly . März lsi «.

Neue Verbrauchssteuerordnung. Der gefchäftsleitende Vor¬

stand der Stadtverordneten beabsichtigt, dem Bürgerausschuft
die Annahme der Vorlage wegen Erlassung einer neuen Ver -

brauchssteuerordnung mit der Maßgabe zu empfehlen , datz

Schellfische, Kabliau und sonstige, im Preise nicht höher stehende-

Srefrsche von der Verbrauchssteuer befreit werden . Der Stadt¬

rat erklärt ^ich hiermit einverstanden . Einem Gesuch beteilig¬

ter Geschäfte um Aushebung der Verbrauchssteuer auf Fische^

Wildpret und Geflügel oder um Ermäßigung - verschiedener
Steuersätze kann nicht entsprochen werden .

Keländemikaus . Auf Antrag des Eigentümers des Anwesens
Karlsiraß« 98 wird das vor diesem Hause zur Verbreitung der Straße
erforderliche Vorgartengelände im Maßgehalt von 46 Quadratmetern

zum Preise von 10 Mark pro Quadratmeter vorbehaltlich der Geneh,

migung des Bürgerausschusies angekauft .
Wegen Besetzung von S Hauptlehrer - und 2 Hauptlehrerinnen -

in an der Volksschule wird Vorlage an den Eroßherzoglichen Ober¬

schulrat nach Anftag der Schulkommission gemacht .
Unterrichtszeit an der Knaben-Fortbildungsschule . Nach -i

dem sich die beteiligten Körperschaften mit Ausnahme der Han -

delskanimer mit der Erweiterung der Unterrichtszeit an der

Knabenfortbildungsschule von 3 aus k Stunden wöchentlich und

mit der Verlegung des Nachmittags -Unterrichts auf die Zeit
von ft,2 bis 145 llhr einverstanden erklärt haben , werden die

hieraus bezüglichen Anträge des Volksschulrektorats mit Wir¬

kung vom Beginn des neuen Schuljahres an genehmigt .
Die vom Verwaltungsrat des Waisenhauses aufgestellte

Vorschlagsliste für die Wahl eines Ersatzmannes in den Ber »

waltungsrat an Stelle des verstorbenen Herrn Stadtverord¬
neten Robert Huber wird mit Zustimmungserklärung dem
Eroßh . Vezirksanit zur Prüfung oorgelegt . ;

Beschickung der Dresdener hygienische» Ausstellung . Der
Stadtrat beschließt , die im Zabre 1911 in Dresden aevlanW
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mternationale hygienische Ausstellung u . a . mit cineni Modell
»es neuen städtischen Krankenhauses zu beschicken. Die Kosten
zierfür mit 1000 , ii werden in den Entwurf des nächstjährigen
Zemeindevoranschlags eingestellt .

Der freiwilligen Sanitätskolonne des Karlsruher Linnuerhilss -
»ereins wird ein Schuppen auf dem städtische » Grundstück Schwanen
trage 10 zur Unterstellung ihrer Fuhrwerke mietweise überlassen.Beim Bürgerausschuß soll die Erlassung eines Ortsstatuts wegen
»es Ersatzes der Sirahenlosten für die Herstellung der Auerstrage
.wischen Rastatterstrage und Albtalbahn im Stadtteil Rüppurr bean¬
tragt werden.

Ein Baugesuch wird dem Krogherzoglichen Bezirksamt mit An -
>rag auf Ablehnung vorgclegt , ein anderes mit Antrag auf Geneh¬
migung.

Vermischtes.
— Berlin , 11 . März . Zn der heutigen Vormittagsziehung der

Kgl . Preußischen Klasfenlotteri« fiel ein Gewinn von 10 000 <U aufNr . 229 15» . In der Nachmittagsziehung fielen 100 000 Ji aus Nr .
204 279 , 40 000 . « auf Nr . 95 150 , 15 00« . « auf Nr . 62 881 , 10 000 Ji
auf Nr . 257 747 und 5000 ..K auf Nr . 192 211 .

— Berlin , 11 . März . (Tel .) In dem Strafprozeß gegen die
Einbrecher im Richtertalar wurde der Kellner LLdtke zu 3VL- Jahren
Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust , der Koch Meyer und der Arbeiter
Homburg zu 6 Monaten , der Radfahrer Warnecke zu 4 Monaten und
der Koch Neumann zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt . Der wegen
Hehlerei angeklagte Drogist Martin wurde freigesprochen.

h<1 Leipzig, 11 . März . (Tel .) Das Reichsgericht verwarf heutedie Revision des Redakteurs Hermann Dahfel und der Frau Schu-
wardt . die vom Landgericht I in Berlin am 11 . Oktober v. I . wegen
versuchter Erpressung zu 1 Jahr 6 Monate bezw . 8 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt worden waren .

hd Chemnitz, 11 . März . (Tel .) Professor Allschweig , der
Direktor der öffentlichen höheren Schule , verübte Selbstmord
durch Ertränken in der Chemnitz. Dir Ursache ist vermutlich in
einer scharfen Kritik der Stadtverordneten zu suchen , welche den
Zuschuh für die Schule wegen mangelnder Fortschritte nur fürein Jahr bewilligten .

— Linz a . Rh ., 12. März. (Tel . ) Beim Eisenbahnbau Linz-Pfeise
ereignete sich ein großer Bergrutsch, der auf das letzte Hochwasser zu-
rückzuführen ist . Die herabgestürzte Bodenfläche mißt 400 Meter .

---- Warschau. 12 . März . (Tel . ) Auf dem Ente Domanie -
wiee überfielen nachts 2V bewaffnete Räuber das Eutshaus .
Der Besttzer, ein starker Mann , wehrte sich lange Zeit mit
seinem Stocke , wurde aber schließlich erschossen, desgleichen seine
Schwester? Ein Reffe wurde tätlich verletzt. Die Diebe raub¬
ten das Haus aus und entkamen.

n »tglttckss«l!e.
. ■= Landau . 11 . März . Ein tätlicher Unfall ereignete sich

ckn dem Abbruch der Krisgshofpitalkaferne . Ein Gewölbe , auf
dem der Tagner Johannes Brodbeck stand, gab nach . Bra -
wurde aus einer Höhe von etwa 1b Meter in die Tiefe gerissenund von nachfolgenden Kesteinsmassen derart getroffen , daßer außer sonstigen Verletzungen einen Bruch des Schädeldaches
erlitt , der den sofortigen Tod Vrodbecks herbeiführte .

Potsdam . 11 . März . (Tel . ) Auf dem Vornstsdter Felbei Potsdam stürzte heute abend gegen 6 Uhr der Siemens -
Schuckertsche Aeroplan , welcher mit 3 Personen besetzt war , in¬
folge Seitenwindes und Versagens des Motors ab . Der füh¬rende Monteur Rauh erlitt einen Schsnkelbruch und mußte nachdem städtischen Krankenhaus in Potsdam gebracht werden . Die
beiden anderen Mitfahrer erlitten nur leichtere Verletzungen .

Der Generalstreik in Philadelphia .
-- - Philadelphia , 11 . März . Die gestern gemeldeten Bru¬

talitäten der Polizei , die späteren Berichten zufolge einen er¬
staunlichen Umfang gewannen , und bei denen namentlich viele
Franen und Kinder mit Knüppeln mißhandelt wurden , wenden
den Streikenden weitere Sympathien zu und kräftigen den Ge¬
neralstreik . indem Zahlreiche neue Ausstände , beispielsweise in '
den Etablissements des Tabaktrufts und den großen Teppich¬
fabriken , hinzukommen . Abends fanden leichtere Ruhestörun¬
gen statt,- mehrere Arbeitswillige wurden fast tot ins Hospital
eingeliefert .

Belgrad . 11 . März . Wie in Regierungskrei ' eu erklärtwird , beabsichtigt König Peter nach seinem Empfang beim Sul¬tan in Konstantinopel die serbische » nnd russischen Klöst -r am
Berge Athos zu besuchen , worauf er über Saloniki nach Belgrad
zurüäkehren wirb ." Petersburg , 12. März . Mehrere Abgeordnete der Rechten derDuma haben den Justizminister in einer Eingabe gebeten, aufgrunddes Strafgesetzes gegen den Berbrecherbund , der sich russische Gruppedes interparlamentarischen Berbandes nennt , vorzugehen.

— Paris , 11 . März . Heute wurde bei den Angestellten und bei
dem Schwager des Liquidators Duez Haussuchungen vorgenommen,die aber ohne Ergebnis waren . Dagegen führte die Haussuchung, diebei einer Person abgehalten wurde , deren Name nicht genannt wird ,zur Beschlagnahme von 300 wichtigen Aktenstücken . Die mit der Un¬
tersuchung über die Liquidation der Güter der Kongregationen beauf¬
tragte Kommission des Senats wird beim Senate beantragen , daß indas Finanzgesetz di« Bestimmung «ingrfügt wird , daß die Liquida¬toren der Kontrolle der Finanzinspektoren unterstellt sind, und daß ein
Richter beauftragt wird , die Rechnungen einer jeden Liquidation
zu prüfen und dafür zu sorgen , daß die Rechnungsablegung be¬
schleunigt wird .

_ . .
Zur Lage in Griechenland .

— Athen , 11 . März . Ein Communiquä der Militärligaerklärt, die Regierung erfreue sich vollen Vertrauens ; es be¬
ständen gar keine Meinungsverschiedenheiten . -

= Athen , 11. März . Nach wiederholten Konferenzen des Pre¬miers Dragumis mit dem Kriegsminister Zorbas . Vertretern des
Offiziersbundes und Theetokis bleibt die Lösung d»< Krisis im
wesentlichen vom Grade der Nachgiebigkeit de -. Premiers abhängig .Der Offiziersbund willigte nur in eine Milderung seiner Forder¬ung betreffs der Säuberung im Heere ein , die als Proskription gegenMißliebige von TheotokiL und Rallis als unannehmbar bezeichnetwurde . Alle seine übrigen Forderungen hält der Bund aufrecht. Erwarnt auch in einer heutigen Publikation den Premier in aggressivsterForm vor Selbstüberschätzungund kühner Emanzipation . Frkf . Z - g

m Silberne Bestecke *
J . PetryWS ln grösster Auswahl

in gediegensten neuesten Mustern.
Hoflieferant Schwer versilberte

Juwelen , Gold - und
™Ä3S “ '-Besiecke

Silberwaren zu Fabrikpveisen .
Kaiserstr. 102. Tel . 1558. Lieferung ganzer Besteckkasfen .

Preisangebote stehen gerne zu ia Diensten . £ 1
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Letzte Telegramme
der .»Radisrhsn Nreffe".

- ü Berlin , 12. März . Der Minister der östeutlickien Arbeitenv . Breitenbach und Gemahlin gaben gestern zahlreichen Vertreternder amtlichen Welt , der militärischen und bürgerlichen , sonne Mit¬gliedern de? Parlaments und der Presse eine Abeichueiellschast. Ged.Oberbaurat Erhardt hielt einen Bortrag über den Nil als Kulturwertrn alter und neuer Zeit .
== Berlin , 12. März . Wie die „Neue .Pol . Korrcsp.

" meldet , wirdder Obcrpräsidcnt von Westfale » , Frhr . von der Recke, der im tö .Lebensjahre steht und 1892/99 Minister des Innern war , dcmnächitin den Ruhestand treten .
— Berlin , 12. März . Für den 6 . LanbtagswahlkrciI wurde zurEriatzwahl in einer gestern stattgesundeuen srark besuchten Versamm¬lung der Sozialist Hoffman » ( 10 Gcbotc - Hoffinann ) als Klindidat aus¬gestellt.
M . E, Bremen , 12. März . (Privattel .) Die gegen mehrerestaatliche Lehrer wegen Absendung eines Glückwunschtele¬

gramms an den Abgeordneten Bebel eingelcitete Untersuchungsoll , wie offiziös mitgeteilt wird , keine einfache Disziplinierungder Lehrer bezwecken , vielmehr wird die Schulbehörde des Staa¬tes Bremen gegen alle Unterzeichner der Elückwunschdepeschedie Dienstentlassung beantragen .
M. Bonn 13 . März . (Privattel .) Nach Beendigung der ge -

richtlicherseits geführten Untersuchung gegen die Studenten ,welche seinerzeit an den Ausschreitungen auf der Rückkehr voneinem Bierausflug beteiligt waren , wird nunmehr seitens der
Staatsanwaltschaft gegen eine Anzahl Studenten Anklage we-

, gen Gefährdung eines Eisenbahntransportes und groben Un¬
fugs erhoben. Insgesamt hatte sich die Boruntersuchung auf58 Studenten erstreckt.

- -- Hoherweg . 12 . März . Der Dampfer des Norddeutschen
Lloyd »Kaiser Wilhelm II .

" mit dem Kaiser an Bord ist nachts12.30 Uhr hier passiert.
= Rom , 11 . März . Die Königin von Schweden ist, von

Karlsruhe kommend, heute nachmittag um 5 Uhr 20 Min . hier
eingetroffen und am Bahnhof vom schwedischen Gesandten und
dem Personal der schwedischen Gesandtschaft empfangen worden .

ink . Budapest , 12 . März . (Privattel .) Das Ministerium
Khuen Hedervarq beschloß , dem „Raplo " zufolge, die Ver -
tagung der ungarischen Wahlreform und die Nach -
suchung der Indemnität im Abgeordnetenhaus «.

— Neapel , 11 . März . Prinz und Prinzess in Eitel
Friedrich find heute vormittag 11 Uhr hier e i n g e t r o f f e u.
Sie begaben sich sofort zum Hafen, wo die Einschiffung auf den
Dampfer »Prinz Heinrich " des Norddeutschen Lloyd erfolgte .
Um 1 Uhr nachmittags ging der „Prinz Heinrichs zur O r i c n t f a h r t
•uufe V t • * « .» in * « iq &tt

finden Sie ein vorzügliches Rezept für Vanille- Creme.
Haben Sie sonst noch Interesse für die bewährten
Rezepte von Dr . Oetker , so erhalten Sie dieselben
umsonst in jebem Geschäfte , welches Tr . Oetkers
Backpulver führt , oder auch umsonst und portofrei

von der Baüpulverfabrik

Dr. A. Oetker. Bielefeld.

W MMMdlll FsilKt Ses (MiMs
nur Original - Packung .
Käyflioi in Besseren Leliüiismltieige^liilten.

9303 ,

rcasseistan » des Rheins .
Kouüauz. L>af«»ptgek . 11 . März 3,14 >» ( 10 . März 3,15 w).
Schnürt insef, 12. März Morgens 6 Uhr 1,98 w ( 11 . März 2,00
Kehl, 12 März Morgens V Ubr 2,56 w (H . März 2,59 in).Ma,au , 12 . März Morgens 6 Uhr 4,28 m ( 11 . März 4,33 m)Mannheim , 12. März Morgens 6 Uhr 3,77 m ( 11 . März 3,8t m).
Uergnügungs - und Nereins -Anzeiger.

(Das Näher « bittet man aus dem Jnlerotenteil zu ersehen.)
Samstag den 12. März:

Apollotheaier . 8 Uhr Varietevorstellung . ,
1. Athletiksportklub Germania . 8VB Uhr Uebungsabend im Nutzbaum .
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .

Hcnte abend 8 Uhu Konzert der Künsiker.
„ ULlLvLlujvtzvs . WUk -" KapelleFreökoiiiiGarteusaal . i ^
Fußballklub Frankonia . 8V- Uhr Vereinsabend im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . Monatsversammlung im Klubhaus .
Gesangverein Konkordia. 81 h Uhr Generalversammlg . i . Cafe Rowack.
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Kark.
Liederhalle. 8 Uhr Familienabend im Koloffeum.
Liederkranz. 8Vi Uhr Fulderstiftungsfest im großen Festhallcsaal .
Marineverein . SM, Uhr Versammlung in der Germania , Belfortstr
Männerturnverein . 7% Uhr : 1 . Damenabteilung . Zentralhalle .
Militärverein . 8V- Uhr Familienabend . Saal 3, Schrempp.
Mnseumsaal . 8 Uhr Konzert des Karlsruher Streichquartetts .
Pfälzcnoaldverein . 9 Uhr Mundartenabend im Palmsngarten .

Schwarzwaldverein . Teilnahme an demselben.
Rheinklub Alemannia . 8M, U . Abschieds ! in Maxau , GaM z. Rheinh.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 1 . K . R . Aktivenversammlg . u Klubabend i . Klubhaus .
Tnrngesellschaft. 8M- Uhr Familienabend . Alte Brauerei Kämmerer.

# Welt - Kinematogravh Karlsruhe . Kaiserstr . 133 . Wenn wir im
Kinematottraph sitzen und den Humor bewundern der uns so unwidcr -
iteblich zum zwerchfellerschütternden Lachen reizt , so ahnen wir nutzt,welch kolossalle Anforderungen an alle dir herantreten , die das Bild
zu einem schönen Ganzen gestalten sollen . Wenn wir aber erst , ohne
einen Fuß zu rühren grandiose Gletscher und prachtvolle Vergrünen
besteigen um uns an den sich bietenden wundervollen »Szenerien zu er¬
freuen , oder wenn wir plötzlich auf hoher See verweilen , wenn haushohe
Wogen heranstürmen als wollten sie uns zerschmettern , wenn das
Schiff wie eine Nußschale auf den Wellen tanzt und in allen o'Uyen
kracht , so geben wir un ? ungestört dem Genuß der Bilder hin , nutzt
nagend , wie solche inmitten denl Kampf der Elemente überhaupt her»
gestellt werden konnten . Wie oft befinden sich die kühnen Aufnahme -
Operateure in den schwierigsten Situationen oft gar in Lebensgefahr
und dies nur , um dem Publikum wirklich etwas intereßantes , sehens¬
wertes zu bieten , um den Geschmack eines jeden Kritikers zu befriedi¬
gen und so der Kinematographie neue Freunde zu gewinnen . Am Welt-
Kinematograph wechseln stets die neuesten Prachtwerkc an, gramen ad
mit unerreicht dastehenden Landschastsbildern , die ment Etgenani -
näknne der Firma , das Interesse aller Kenner in An,pruck . nehmen.
Nicht unerwähnt wollen wir den herrlichen Kunstfilm „Die Burg -
schaft" lassen der uns alle die Szenen vor Augen zaubert , die der
unvergeßliche Schiller i» seinem Gedichte verherrlicht . Ebenio 1ci ei -
wäbnt das ergreifende Drama „Der Matrose ". — In einem kleinem
Dorre war cs , wo zwei Herzen in Liebe für einander entrlammten .
Franz , der Sohn einer armen Witwe liebte mit der ganzen Glut einer
ersten Liebe . Anna die Tochter des Stellmachers . Franz der feine
Militärzeit bei der Marine abdienen mußte , nimmt schweren Herzens
von seinen Lieben Abschied . Eben ist der Postdampfer erngelauren . er
erhält einen Brief von seiner Mutter , welche ihm mitteilt , daß er
leine Anna vergessen müsse, da dieselbe im kommenden Herbst den
reichen Dlüllersobn beiraten werde . Franz wird krank und wird nach
Hanse - geschickt. Er kommt gerade recht um,Zeuge von Annas Gluck
zu sein , er sicht ihren Hochzeitszug . sehnend streckt er seine Arme nach
ihr ans und preßt sie aus sein wild pochendes Herz , welches alsbald
aufhört zu schlagen. Verzweiflung packt die sunge Frau , sre bricht an ,
der Leiche zusammen . — Das war einer Treuloien Schwur : — Ein
Hochzeitsvärchen, das sich aus der Reise befindet spendet mit einem
Luftschikier eine Fülle des Humors und können wir uns über die dies ,
wöchentlichen Darbietungen , die rcckit reichhaltig sind, nur lobend, aus¬
sprechen. Aber auch der starke Besuch, der allabendlich im Welt -Kinem -
awaravh zu bemerken ist , beweist zur Genüge , daß das Programm all.
fettig den besten Anklang findet .

j bester Ersatz mr echten (joldschmuck, starke
1 Mkarätige Ooldauflage . 10Jährige urkundl. v,

Garantie für gute * Tragen, sonst verbürgter §I Umtausch . Elegante Original - Etuis. Billige
I Preise. Erhältlich in Goldwarenhandlungen.

W . WAGENMANN
VI ein ^ rogsUnfuilung 11. Weinbergbesftzer

TRÄBEN -TRABBACH a , Mosel n . KARLSRUHER
Ertuklassige l 'ass - nnd Flaschenweine .

BS

Haarausfall enttsrnt sicher und sehne »* laut
Bahlreichen ärztlichen Attesten , Dr . Köihner ' SSimsors - Haarwessec . Radiumhaltig . Kosmettkum .
Fi. M. 3.50, Probs m. 2.- . J . f . Schwarzlose Söhne *Hafl . S . des Kaisers , Berlin . — Ueberall erhältlich .

Beoldigter kanim . Saolreer -
, „ , „„ ständiger nnd Bücherrevisor |

KarSSrühS , 1
' iilMielStraSSS 22 dein, Orossh . Bad Obsrlandesserlcht 1| * und für den 189u<;

J TelepfiCn Nr. 1526 . lÄnd'ierichtskezifK Karlsruhe. |
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wird als
Kinder-Frühstöck

tati «snrifaeb ärztlich empfohlen . Nur echt io
blauen Kartons für 1 Mk., niemals lose.

Eap. Wus Straiii], Sadörufjc . Esdetail.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz-
stojien , Passementerien , Spitzen . Knöpfen , Weißwaren , Hand
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen je

*

Ständiger Eingang von Neuheite »t. — Telephon 372 . —
Blusen , halbfertige Roben re. sehr preiswert .

i n e alte 15 «» kann Ce

< paua .iwre , Abivajailarige und mildere , wie die von
I Dcrp,-K :rnse -ie bereitete , gibt es nicht ; deshalb auch kan»> L u h n s überall in ällen besseren Geschäften haben.
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Karlsruher
Lebensversicherung a. G.
vormals Allgemeine Versorgungs -Anstalt .

ln 1909 Neuzugang : 51 Millionen Mark .
Ende 1909 Bestand : 673 Millionen Mark.
Bewährtes System steigender Dividende.

Balkonkasten.
Blumentöpfe.
Blumenteller,
Blumenampel

in allen Grüben billigst bei

ßi>mni> Unhold .
Haus- und MengeM.

ItiraM „Ecksclimitt“,
Unterzeichneter empfiehlt seine im L Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und gesehniaek-
vollste neu eingerichteten Öesellschafisräume zu allen
verkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 18392
Die Bäume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geüffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

LttUngerstr , vis -ä-vts dem MOchchos Telephon 751
empfiehlt einen

------ - vorzfigl . iVlltta ^ stlsch -------
in und außer Abonnement zu mäßigem Preis .

Gleichzeitig mache auf
reidihcrttrge Abendkarte

fdlverfen Spezialitäten ) aufmerksam . 3407.4.2
ff . Bier aus der Freiherrl . v . ScUlenreksclicu Brauerei ,

naturreine Weine sSpezialität Oberrotwt ' ilev .
Aufmerksame Bedienung ,

wozu freundlichst einladet KLUlOJ ) f *

s American Bar •
■ Weinrestaurant ■

S JMaXim , iöHerrenstr. 16 J
■ ■
■ Neu eröffnet. Neu eröffnet. m
O Vornehmstes u , elegantestes Lokal am Platte . %

874*

IBIll

auf Ostern
in allen Preislagen
ohne Lötfuge , in Gold
das Paar -g
von Mk. nu
empfiehlt nach Geivicht

Wr.Fril!lkleWM
Gravierung gratis . Karlsruhe . Kaiser-Passage 7.

Fräulein erteilt gründlichen
Klavier -Unterricht Lp
bei mäßig . Preise . Gest. Off. u .Dr .
B9244 an die Exp . der „Pad . Preiie .

filrCclli st' ie neu . f . MetzgerVS '
oder Milchbandler

passend , für 150 Mk . zu verkaufen
Zu erfragen B9281
Karl -Wilhelmstraße 51 , 2 . « t .

neueste dlcxielle , kreuzsalliL , Oogpei-
leuchter, moderne Ausstattung

nur Mk. 405 .—.
Gebrauchte Pianos spottbillig.

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
DouRlasslr . 34 . 16293*

Möbel
kaufen Sic am billigsten in großer
Auswahl hei B8685
Josel Hirrmaiiu .

Herrenstraße 40 , Telephon 2612 .
Ansicht ohne Kaufzwang . 31

BratbucKlitige
zum Baren mit Ei .

Frisch eingetroffen :
geriincherte Schellfische,
geräucherter Seelachs .

Fiscfehalle Bechtel,
2 .1 Herrenstraße 15 . 3861

Bündel ,
holz

großer ÄO .
Bündel mJm -3

Anisn
Briketr

7 Dtnck 10 'i

Büs «l
kshlen

2 Prd - P ..kct 19 i
empfehlen 38731

Pfannhuch L 0
I G. in . b. H . m

in den bekannten Per - A

PT Fahrrad -WZ
wie neu , Freilauf , solvie ein

Kiilderwagen,
blauer Kastenwagen, gut erhalten ,
billig zu verkaufen , <89296

Zährinaerstraßr 18, 2 . 3,t
Damen- u. Herrenrad .
beide Freilauf , billig zu verknusen .
B9270 jrlauprechtstr . 16 , pari .

169 K3isers1r.

Lpezisl -Ullus iür Ltoffe

Leipheimer & Mende
Seiden - Abteilung

Roh -Seide von 2 . 00 bis Mk. 14 . —
Naturfarben und gefärbt in allen Modefarben
und schwarz in verschiedenen Preislagen «

Foulards in neuen Dessins und Farben.

Crepe de Chine , Seiden -Voile ,
Duchesse , Merveilleux , Taffet etc .

^ ALLEINVERKAUF
der Stoffe der

LIBERTY Co . LONDON .

Lenz 1910 .

Frühjahrs-Paletots
Sport-Paletots
Raglans . Ulster

jj 17 -
in einfacher u . iu Glocken - I * «
form , »owisfaillcusehuitt , _ _
mit und ohu# Putter , hoch- £M

*
- -

»parle Modelle, chic und
vornehm im Sitz ^

22 .— 25.-
36 - 38.
50 <<i, 68.

Sacco-Anzüge
Jackett-Anzüge
Rock-Anzüge

Jünglings-Anzüge
Jünglings-Paletots
Jünglings-Ulster

Knaben-Anzüge
Knaben-Paletots
Knaben-Pyjaeks

au ? deutschen uud engl.
Stoffen , chice Neuheiten ,
hervorragend in Sitz und

Verarbeitung

Diese Spezial - Abteilung
bildet eine ganz besondere
Spezialität und biete ich QC
hierin enorme Auswahl CtO .
aparter Piecen iu erst - _ _
klasa ' gem Schnitt u. Chic,

Jt.

JL 17 - 22 .-
A - 34.

hi*

in groner , anerkannt ge -
aehmackvoller Auswahl,
bester Arbeit und soliden

Qualität .

* ■ 4.50 6.
10 .50 12.

16 - 18 - 21 .

7 .50
14 —

Als modernes , grosszügig geleitetes Spezialgeschäft biete ich meinen

Abnehmern nicht nur durch umfassende Auswahl , sondern auch

durch besondere Preiswürdigkeit grosse Vorteile . Die Preise sind

niedrlgst kalkuliert , auf jeder Piece deutlich aufgedruckt und

verstehen sich gegen Barzahlung mit 5*i0 oder Rabattmarken .

Breitbarth
Ecke Kaiser̂ und Herrenstrasse. 3867

f & Wfl
9 un4 ehern .Wäscherei

vormals

Hl-prml )
empfiehlt sich zum

Aetnigen und Särörn
von

WorßLnge« aller Ärt
, Wövelstoifen
sortieren u . s. w.

, Telephon Rr . 68 .

Interessant !
die höchsten Preise für
Herren - und Tamen -

kleider . Lchnhe , Weißzeug .
Möbel : c . B9289 .5 .1
A. Zelewitzki, Mkrhsrßsettjtt. 7

Weite HoutzWe
l 3tr . Mk . 1 .50 , bei 8 3tr . frei
. ; S Haus , liefert bie '39272
süiet - und Georg Dörner ,Kubiere» von a ’

Büraerstr . 13 .

MWür-Mülriitze,
dreiteilige , satt neu . preiswert zu
Verkaufen . Ebenso ein schöner
Wohnzimnterspiegel und Minder ,
flühlchen . 8804

Nebeninefitr . >S . 2. st .

Käufer ^ Teilhaber
mit Mk.

suchen sofort
Kauf oder Beteiligmiz

an Fabriken , Engros -Persand und
Detail - Geschäften, Gütern , indu¬
strielle u . gewerbl. Betriebe feder

Art durch
4 . Müller , Karlsruhe ,

Kaiserftraße 167.
Kapitalisten n . Käufer bedienen

wir vollständig kostenlos . 82 -rf

Große- Lager in i,in <iholm

Harmoniums .
J . Knut , pian «lager ,

Karlfriedrichsrr. 21 . 18382

Ia Apfelwein,
ärztlich empfohlen,

liefet ! von 44 Psg . an in Leib-
fässern von 40 Liter ab . B9052 .H.1
C . Sutterer , Landwirt,

Mörbach iAmi Ackern!.

Wirtschaft
zu verpachte»

in Karlsruhe per sofort an kan-
tionSfalnge Leute , rvent . auch in
Zapf . ÄechereS 0864

Srsusrvi Xsmmersr,
Grienst r. 1 G>.

Welche bessere Dame
oder Fräulein würde firll mit eben¬
solcher älterer alleinsteh, Dame
mit gut eingericht, großen £>in»S ,
halt zwecks Gründung einer Pen¬
sion assoeieren. Off. unt . Rr . B9240
an die Kxp . der „Bad , Preise " erb .

Darlehenin jeder Höhe an
sichere Personen

H>M«ch»« ILL-ZW:
Näheres durch Vertreter . Off . u . Nr .
BllöÖI qnd,Exp,d . „ Bad .Pr, " erb . 6,0

BftrGeldverleiht au jeder¬
mann reell , diskret
u . schnell , mäßige
Zinseii . geg . Raten -

rückzahlung . ti . tJr ' iiri «11 »- »-, Berlin
\Sr . 142 , Friedrichstr . 196 . Provis . v .
Darlehen , Biele Dankschr,nv«a26 .14
ffl ) £ft A | S 4—6»,»braucht , ans
mPT Isrlfl Schuldsch .Wechsel .
(4ÜVV vJrvlv Jj£ r schieiNLsofort ,
5 Jahren rückzahlbar, reell diskret .
Sahir . Dankschreiben, J . Stusche
Berli «6K6.Deilnewitzstr.82. 76öu«

Geld -Darlehen
atu Schuldschein , Wechsel , Möbel - c .
rasch und diskret zu habe» . 1688»
Kredit-Bureau „Reform \ StraSburg i .E.,

Meisengasse 28„ !. — Rückporto,

( welddai ’lelien
mm Leibstgeber sofort »dne P »r -
spesen distrrt gegen Sicherheit « .
Möbei. Hff , u . Nr . B9248 an die
Erp . der ,,'boh. Pr, " (RetouroiarbO

Getd - Tartetzne , 4—b°!.„ ev . ohne
Bürg „ a .ied .a .Wechs .,2chldsch.,Wert -
pap ., a . Ratenabz . , oibtCentrabBüro ,
8eifni ,Oranienburgci ^lr .7 .9titrfp. -,<s,trf: :
iNolb ^Tartedeit ohne Bürget !.
Ivklv - Natenrückzahl .,gibt schnekl-
ktenS Marcus . Berlin , Schön hau »er
Allee 188, «Aückvorlo . l 20ö8a,6,k>
Nai> oohnall Kew sucht Dai-Hien ,
WBl ObllllBlt Hypoth . . Teätiabef ,
verlange sofort gratis den l -' inniiv .-

e , Berlin 8 . 42 . „««»2,2

5000 MK. , n. Hypoth..
aut gutes Geschäftshaus von Telöst -
geber anizunehmen gesucht . 2

Offerten unter Nr . 138675 an die
Lrved, der „ Bad . Presse " erbeten .

wird in gute Pstrge ge¬
nommen. Offerte » unt .
Ar . 2851a an bietiep b .
..Bad . Presse " . LJ?
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Lebe »sbkhürjllisl> ertl!l Karlsrulik
Die Auszahlung der Dividende erfolgt übermorgen Montagden 14. März, vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags vonx —6 Uhr für die Nummern der neuen Markenbücher von 1 bis 550an unserer Kasse , Zähringerftraste Nr . 47 . gegen Vorzeigen des

neuen Markenbuches . 3744

Arbeitcv -Bildttngsvevein e S.
Montag den 14. März d . Js .. 8 ' /, Uhr im Saale unseresHauses , Wilhelmstr . 14

V>M- Vortrag
des Herrn Professor Dr. Ge r st ne r (Mannheim ) über die

»Erziehung zur Persönlichkeit*-.
Die Vorträge sind unentgeltlich . Gäste , auch Damen , willkommen .Am Sonntag den 13. März , abönds 8 Nür findet eine Abend
Unterhaltung statt . (6882 ) Der Vorstand .

Evang. Mimeroerein der Südstadt.
Sonntag den 13. März , abends 8 Uhr . im Gemeindehaus

des Herrn Hauptlehrers 11 . lleckmann , über : •

„ Erziehungsfragen “
An den Vortrag schließt sich eine Aussprache an . 3883
Zu zahlreichem Besuch ladet herzlich ein Der Vorstand .

Direktion :
Lust . KieferColosseumTel. 1938

Vorm , von
10—12*|s Uhr

Samstag den 13 . März 1010 3843

= Keine Vorstellung . =
Sonntag den 13 . März 1910 , nachmittags 4 Uhr ,
Familien ■ Vorstellung :«

Abends 8 Uhr := Gala - Vorstellung * =
In beiden Vorstellungen Auftreten des gesamten Künstler - Personals .

■ I ■■ I

Apollo-Theater
Telephon 2042. Dir. : Jos. Engels . Marienstrasse 16.

Heute Samstag abend S Uhr

Grosse Vorstellung .
Sonntag nachmittag 4 Uhr und abends 8 Uhr :

Zwei Vorstellungen .
In allen Vorstellungen Auftreten der berühmten Vortrags-künstlerin 339320

Liane Leichner .

Im
Auf vielseitige « Wunsch

Sonntag de« J 3. März.
abends von 8 Uhr an bis nachts 1 Uhr :

Künstler -Konzert
3834 .2.2 ausgeführt von dem

Münchener Künstler-Quintett Orpheus .
Direktion : O . Th tele .

Eintritt frei . Hermann Wollt .

Kühler Krug.
Telephon 538. Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 13 . März
im großen Feftfaale

Künstler - Konzert
_ ausgeführt vom 3863

MM" Holländische» Solistcn -Orchester, - Mg
unter Leitung deS Dirigenten J . M . Fresco .

Eintritt frei . Anrang 4 Uhr .
Dohpel -Kegelbah « zur geft. Benützung ,

ff. Sinnerbier . Reine Weine . V - rzügl . Küche .

Restanration Harmonie, snwirafee 57.
Sonntag den 13. März :

Lokaleinweihung
der Karnevalgefellschaft Alt - Karlsruhe

Konzert, humoristische Vorträge , närrische Unterhaltung .Gönner des Vereins werden freundlichst eingeladen . B9268
Anfang 4 Uhr . Der Präsident .

Zum Ritter (Kretunfirage .
iz5£?uu : HumlWcheS SottjerU

Variete - Ünsemble „Favorite »“,
s

□ L . z . Tr .
Montag 14. III . IO . '/,» Uhr

Clb . in . Vrtrg .

Schwarzwaldveren
(Sekt . Karlsruhe

Sonntag den
13. März 1910

Ausflug .
1 Baden (mit Tram

nach) — Lichtental
Grimbach — Badener Höhe
Sand (M. 1 D.) — Falkenfelsen —
Obertal .

Abfahrt 7 Uhr (P.-Z .) 3916
II. Baden (mit Tram nach)

Lichtental — Schwai enwasen —
Xchlbergfelsen — Sand u. s. w
wie I.

Abfahrt 8“ Uhr (E.-Z ).I und II anmelden : Sand.

Zum Familienfeste mit Vortrag
von Gedichten in Pfälzer Mundart
am 12 . März 1910, abends 9 Uhr.
im Pälmengarten sind unsere Mit¬
glieder vom Pfälzer Waldverein
freundlichst eingeladeo worden.

Erster Karlsruher Merklub .
<E . B .)

Samstag den März . abds .
9 Uhr . im „Klubhause " :

Mioeii-KersmmlW
mit darauffolgendem

Klub - Abend.
vor Vorstand .

"*■11 . 1 • .

RsdervereiQ Stnrmyogel
( e V .).

HenteSamStag
abend 9 Uhr :

BiertW
im Restaurant
zum .Lands¬

knecht".
er Vorstand .

Rbelnklab

Heute Samstag
8 V* Uhr:

flbsdiieds-
iiGEbupfstagsfciep

im Gastbof zum „Bhelnhafsa“
Hasan. Abf. Ksrlgr . Haupt,b .
7 50, Abf. Mfthlb. Tor 7M. Rück-
fahrgelegenheit vorhanden.

Der Vorstand .

Meister v . Deut51hlp \ no
Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338 .

Bei dem gestrigen Inserat
muß es richtig heißen :

Sonntag den 13. März :
Ib Mannschaft gegen

Fnstball-Berein I Baden.
Abfahrt 2« Uhr .

Bayern- ,
© cts ;WM

Verein
Slau

Unter dem Protektorat Sr . Kal . Hohen
des Prinzen Ludwig von Bayer ».

Jede « SamStag Vereinsabend
m Lokal Restauration zu « Dtzroler

Landsleute willkommen
Der Vorstand .

MM
" Erfinder ! -

Wtz
Belgisch-französischeFirmen suchen

Erfindungen und Ideen - Patente
werden gekauft. 201a 27.27

Patentbnreaa Inveutfou ,
» • lei . St . Ludwis i . EU .

Karlsrirlze und Umgebung .
Montag den 14. ds . Mts, , nachmittags 3 Uhr,

findet bei Kollege Früh , „ zu den 3 Linden " , Mühlburg , eine allgemeineWirte -Bersammlung statt.-
■
■
■
■

■ . Tagesordnung : — „
Die kommende Bierpreiserhöhung und StellnngnahU
gegen die vom Stadtrat vorgeschlagene neue Verbrauchsteiler
tSchaumweinsteuer), sowie über die nicht in Wegfall kommende Ver-

drauchsteuer von VikiirlhreG , Geflügel und Fisch .
Zu dieser Versammlung sind sämtliche Hoteliers Md Wirte , auch Nicht »

Mitglieder , freundlichst eingeladen.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen .

3gi2 Dev Vorstand .r
t *Grüner Baum "

.

Samstag den 12. und Sonntag den 13. ds . und folgende Tage :
Ausschank eines vorzüglichen Stoffes

Hoepfner- Doppel - Doch
(Sfarkbier )

Perbunden mH KÜlI8tlS !> K0lI2Srt
und zwar am Samstag : Hbends w)n? 8— 12 Uhr,

am Sonntag : vormittags von 11— 1 Uhr, nachmittags von 4—7 Uhr
und abends von 8— 12 Uhr.3865

1ls HE m HE 3 F

der

Sctiillerstr . 22 « Haltestelle der Straßenbahn
Samstag de« 12. MSrz, nachmittags 4 Uhr.

Sonntag d 13. März von vormittags 11 Uhr geöffnet
ebenso die folgenden Tage

Täglich 2 Konzerte .
gr h. amerfk. Rollschuhe zur Verfügung leihweise. "WS

Modernstes Unternehmen der Residenz.
Vorverkauf für Abonnement- u. Zeitkarten von 2 Uhr ab an der Kasse
B9156 .22 Die Direktion .

§0tT Kanarienvögel,
ochfeine . Hahnen und Hennen

empfiehlt 238422.2.2
G . Fafchian , Schlachthausstr . 9.

Aeltere Dame,
im Verkehr mit der Kundschaft ver¬
siert . wünscht Filiale gleich welch .
Branche zu übernehmen . Offerten
unter Nr . B9239 an die Exp . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Werstr.
42 .Achtung ! Zum Elefanten

Täglich von heute ab

The Z Smoll Heads
die einzig lebenden Menschen mit

Vogelköpfen .
Größte wissenschaftliche Sehenswürdig¬

keit deS 20. Jahrhunderts .
Reu ! Lebend zu sehen. Neu !

Zum Besuche ladet freundlich ein Josef Klein
bei ff. Hellem und dunkelm Moninger Bier und anerkannt guter undbilliger Küche . 3827 .2 .1

Lu >» hronenlels (Krynenftr )
HiimristWS Konzert,Z-

Variete - Ensemble „Favorites “.
Zum Grafen Zeppelin, WVA

Sonntag den 13 . März :

Grosses Fm -Konzerl ,
ausgesührt von einer Abteilung der Ueib - Drugoner - Kapelle .« »fang 4 Uhr. Anfang 4 Uhr.Hierzu ladet freundl . ein Ludwig Ohmer .

Prima Schremppsches Bier . Stets eigene Schlachtung .
Walhalla , Augartenstraße 27.A"

ds
"Äts! ßrv88v8bnworl8t . LoaLvrt, sodaLkervon 4 Uhr ab

wozu böst . cinladet « 9276
Eintritt frei

Ui . Stutz .

-
yvSKonrad O

SchwarzTthpk . 363

Wur Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

JPeßketättefür Neer
tml+pm «. Repara¬
turen bei biUigeter'* - Bereekmmg .

GroaeesLaper . $£ JXesbmttmerken,

8rßlji. Hs !tikdtkrKtt !ßrs-t
Samstag den 12 . März 1S1 » .
44 . Abonnements -Vorstellung der

Abt . C (ßtaue Abonnementskarten ) .
Zum erstenmal :

Wenn der junge
Wein blüht .

Lustspiel in 3 Aufzügen von
Bjönstjerne Björnson .

In Szene besetzt b. Intendanten .
Personen :

Wilhelm Arvik K . Dapper .
Frau Arvik M . Frauendorser .

ire Töchter :
Marna
Alberta
Helene

Edith Delkamp .
Else Roorman .
Mel . Ermarth .

Propst Hall , Frau Arviks
Schwager Fritz Herz .

Alvilde , zeine Tochter A . Müller .
Karl Tönning Fel . Baumbach .
Gunda Eug . Hellmuth - Bräm .
Joseph « Mila Sieferle .
Anna Lore Dröscher .
Maria Christ . Friedlein .
Ein Diener Ludw . Schneider .
Ans . 7 Uhr . Ende geg . >410 Nhr .

Kasse Er - sstinng : y,7 Uhr .
Mittel - Preise .

Färberei u. ehern . ffaschanstilt
vorm . Ed . Priiti , Akt .-Gea.

— Gegifindet 1846 —
75 eig. Läden ca . 600 Angestellte

300 Annahmestellen.
— Tel . Nr . 63 . —

Bekannt für solid,
! reell , gut und billig sind die
Schüttwaren d''S Scbnhwaren-

! hauses David ( Inh . ida
| David Wwe.) Earlsrsha ,
Saisaratrassa 22 2984.10.3



« o ö t f di e Dresse

oögel.
Hennen

s842L.L2
rsstr . 8.

Haft ver-
ch welch.
Offerten
Exp . der

fürtfevr
R«jMwa-
iUifiter

1910.
«g der
(arten) .

Se

n von
t.
danten .

Lapper.
löorfer.

elkamp.
orman .
:marth .

5 Set3 .
Müller,
iinbach .
-Bräm .
ieferle.
röscher ,
(edlem,
neider.
0 Uhr.
Pr.

tnsfalt
■Ge*.

estellte

Nr . 11 / Mitiagblstt . Samstag deu 12. März 1910 .

Sonntag den 13 . März 1910 , ' , 1 Uhr nachmittags

m KONZERT
-er Kapelle des 3. Badischen Feldartrllerie -Regts. Nr. 5v.

Leitung : Musikmeister Otta 8el »» tte .
( -'lbonnen .cn . 20 Pfg .

(£ tnmtt : < Richtabonnenren . . . 50 Pfa .
1 Soldaten u . Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Musikabonncments baben Gültigkeit . 8918

1. The Motor, Marsch . No sei,
•>. Introduktion u. Chor aus der Op . „Carmen" . . . . Bizet
z Fantasie aus der Op . „ Faust " . Gounod
4. „Valse bleue“ . . Margis
5. Jubel - Ouverture . . Bach
6. Divertissement a . „Rheingold " . Wagner
7. „La Paloma“

, Mexikanisches Lied . Jrädier
8 . „Frühlingskinder " . Walzer . Waldteufel
g. Potpourri a . d . Optte . Die Tollarprinzessin . . . . Fall

10. „Mohnblumen " , Japanische Romanze . Moret
1t . Man steigt nach ! a . d . Optte . „Die geschiedene Frau " Fall
1-2. „La 6rarine“

, Mazurka Russe . Ganne .

Restaurant Grünwald .
Sonntag den 13. März :

Grosses Konzert
ausgesührt von einer starken Abteilung der Kapelle des

Artillerie -Regiments „ Grotzherzog " Rr . 14 .
(Opern - , Operetten - und volkstümliche Musik). 3913

Anfang 7 Uhr . Eintritt frei .
Es ladet ergebenst ein A - Nl & sen .

Bon jetzt bis Oster«

>l» Rabatt
auf unsere Listenpreise .

Gemüse2 Pfd.-
Dose

IPsd ..
Dose

Schnittbohnen 30 —

PrimajungeSchnittbohnen35 —

.. „ Brechbohnen . 35 —

Gemüse -Erbsen . . . . 40 —

Junge Erbsen . . . . 50 30
„ mittelsein . 70 40

Karotten, geschnitten . . 40 25
Erbsen mit Karotten . . 60 35
Gemüse -Melange . . . 60 35
Tomaten-Pnrree . . . 70 40
Schnitt- n. Stangenspargel

Früchte
Mirabellen . 70 40
Kirschen . . . . . . 70 40
Heidelbeeren . 70 40
Pflaumen. 7a ' Fr. . . . . 70 40

„ ganze Fr . . . 50 —

Birnen . 70 40
Aprikosen , ganze Fr. . . 90 50

. . V 2 F ^' . . . 1.10 60
Melange . 1. 10 60
Erdbeeren . 1. 10 60
Preihelbeeren . . . . 80 45

auf obige Preise

h Rabatt
So lange Vorrat . So lange Vorrat .

Alles andere laut Spezial-Preisliste, die Sie
bitte in unseren Filialen verlangen wollen.

Pfannkuch 8 Co
.

G . m . b * H. 3874

71 „ 4 | t etn * uii» mebrfatbtg, werden raltb . un»

Jlöl CvSKwIlvIl *
aW nüt~ ' » .der Dneikerer 9er

. Badische » Brest «

Seite 7

Möbel-Verkauf.
Kleidcrschrank, eintür . Kücheniisch ,
Gastischchen, kl. Holzkoffer , Aermel-
brettchen. Schlüssclschrünkchen und
kl . Regale zum stellen . Näheres
B 9327_ Aorkstrasie 2*

Sportwagen , Z' pLaL""
S9252 Marienstr . 52 . 3 . St .

Lieg - u . Sitzwagen , elegant, blau,
Nickel, gut ervaltcn , bill. abzugeb
B9333 Giithestr . 17. parterre .

Ein großer Posten gebrauchter
und WhjM « >A» i sowie mehrere

neuer ■* *1 i * * * 9 Damen - und
Kindersiguren sind preiswert zu
verkaufen . 3830

K , \ eu , Nachfolger.

It
ßut gearbeitet , billig zu verkaufen.

Nüppnrrerstr 23 . 8. St . , r .

Für Nogelfreunde !
feine Kanariensänger , sowie gute
Zuchtweibchcn , I 2 i Papageien ,
1 Kardinal n . vcrsch. andere Bügel
billig äbzugeben. B02I4

Adlerstr. 17. park. , Karlsruhe .

Märg * Dung Inh . Karl Stiefel
Kaiserstrasse 86 Telephon 2723

empfiehlt

Backfisch -Costumes Backfisch -Blusen

Backfisch - Kleider Backfisch - Röcke

Backfisch -Mäntel . 3900

Gustav Hagel Nachfolger
Spezialhaus für Herren hüte L
116 Kaiserstrasse 116 . 1

Aparte FrOhjahrs-Neuhetten
in allen Preislagen . *■

Ter fahrplanmäßige Betrieb ist wieder eröffnet . Fahrscheine
von Karlsruhe -Turmberg und zurück zu ermäßigtem Preise werden
durch die Schaffner der Karlsruher Straßenbahn ausgegeben . 8862

Die Direktion .

Altrenommiertes

„Gasthaus z. Blume"
, Durlach.

Grobe üdiattiice Garlenwirischaft
:: mit elehtriscber Uilouchlniis :r

Eigene Schlachtung im Hause mit elektrischem Betrieb und Trockcnluft -
■ Kühlanlage . ■ ■■

Grosser Saal, 700 —800 Personen fassend , schönste Sängerhalle mit
äusserst effektvoller neuer „Tlicaler Bübn »;“ .

Vorzügl.Küchc . Hübsche separ . gehalt.Gescllschaftslokalc . >’aturreineW eine

Reichhaltige auserwählle Speisekarte . ■ Restauration zu jeder Tageszeit .
Schöne Fremdenzimmer . Stallungen für 40 Pferde .

Ausschank von feinstrezentein Exportbier , hell u . dunkel .

Besitzer : Friedrich Mannherz , Metzger u. Gastwirt ,
ffauntstraßc 3 . Telephon 34Telephou 34 .ffauntstraßc

Hotel-Restaurant Augustabad, Men -Kaden
Sophien -Allee 33 Telephon Rr . 871

in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Zimmer mit Frühstück von M. 2 .80 , Pension von M . 5.— an .

Offene Münchener und einheimische Biere . Gute Restauration
* zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne zu Diensten . 2096a

Besitzer : A. Begier .

Dreirad
zu kaufen gesucht. . 3.3

Offerten unter Nr . 2526a an dre
Expedilion der „Bad . Presse " .

/
/ ÜMMJi MMWW s | %

’3 |g\ «5*818!
Zu kaufen gesucht.

Deckbett , sowie Kopfkissen , gut
erhalten , zu kaufen gesucht .

Offerten an Ziihriiigerflrasie 72,
l . « tock, erbeten . 2597a

Bäckerei
zu pachten oder zu kaufen gesuchk,
von einem jungen Manne . Der
evtl. Kaufpreis soll 25—30 000 <>£
nicht überschreiten . Ein Geschart
im bad . Oberlande wird bevorz.

Schristl . Offert , unt . Nr . 2609a
ran die Exped. der „ Bad . Presse " .

| L . Gretz
I Marienstr . 278 bringt sein 80408 großes Lager allerneuester
I Herren - uni) Milben - Acker
I zu den denkbarbilligst . Preisen
8 in empfehlende Erinnerung .
I AnsertiWg nach Matz
> in bekannt guter Ausführung8 zu mäßigen Preisen.

Bäckerei
in Straßburg , gut gehend, in
neuem rentablem Haus , in guter
Lage, preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 2610a besörd.
dre Exped . der „ Bad . Presse "

. 2.2

Schmer starker %m M . 25-
1 Geschirrschrank M . 9 .—
1 schönes neues Büffet „ 170 .—
1 schöne Perr .- Stehlampe „ 3 .—
1 Schreibtisch, nußbr . pol . „ 85 .—
1 Wringmaschine „ 10.—
1 lack . Waschkommode „ 12 .—

Damen BSE
gewiffenh.

jeden Standes Pflege bei
L.8t»eb»r,Karlsruhe,Schntzenstr. 79

1 kleine neue dopp . Leiter „ 4 .50
1 groß , emaill . ged . Gash . „ 30.—
1 neuer eleg. Gas -Lüster „ 35.—
1 schön. Bett , Rost, Matr . ., 20.—
1 lack . Halos . Bettst . m . Rost „ 14 .—
sind zu verkaufen B9328

Lessingstr . 33 , im Hof.

Zn Ettlingen
ist ein Acker , eignet sich vorzüglich
als Bauplatz , wegen Todesfall billig
zu verkaufen . Zu erfragen unter
Nr . B9137 in der Expedition der
„Bad . Presse" . 3.1

Schreibmaschine ,
vstifiem lost , gebraucht , gut er¬
halten , billig zu verkaufen . B9204

Näheres Restaurant W . Eefeert ,
Karlsruhe , Karlstraße Nr . 69. 2.2

Schöner, wenig getragener Geh¬
rockanzug ist billig zu verkaufen.

Amalienstr. 20, II ,
Fatirraa “ jjft
B9176.2 .2 Lfteudtzrahe 1,4 . St .

Am Sonntag , den 27 . ds . Mts . , von 4 bis 11 Uhr :

Mi litMr -Konzer -t ,
ausgesührt von einer Abteilung der Dragouer -KapeSe »

lvozu sreundlichst einladct All ^ USt Baral «
NB . Reichhaltige Speisekarte . 339313

Beste , billigste und bequemste Reisegelegenheit.
8 . Sonderfahrt .

Dauer : Eine Woche!
Abfahrt von Bafel :

Donnerstag de» 24. März 191V.
Rciseplan :

Bon Basel über Luzern—Gotthardbähu—Göschenen,
Mailand nach Genua . San Rewo . Meutone ,
Monaco . Cap Martin . Monte Carlo . Nizza ,
La Tonrdie . Cornische Route . Heimfahrt einzeln
rrnd beliebig innerhalb 60 Tagen über Genua ,
Mailand — Lugano — Flüelen — Luzern — Basel
oder gegen MI . 8.— Zuschlagüber Cannes —Toulon —
Marseille — Lyon — Genf — Lausanne — Bern
iNeuchatel) — Basel. Fahrtunterbrechungen überall

gestattet.
Preis dieser Reise : einschließlich voller, vor -
.'.üglicher Verpflegung und Unterkunft in nur
besten Hotels , sowie Eisenbahnsahrt 3. Klaffe
chei 2 . Klasse Mk . 29 .— Zuschlag !) ab Basel

bis zurück Basel, vro Person 1896a

Mk . »75 . -
Erstklassige Referenzen. Gefl. Anmeldungen werden

frühzeitig erbeten . Aussührl . Prospekt kostenlos durch

Internationales Reisebnreao, Strassborg i . Eisass .
Hohenlohestrasse 8 . Telephon 805.

10 Schlafzimimimlit.
zurückgesetzt , in Mahagoni , Rüstern, Eichen , hell und dunkel Nußbaunr .
gebe ich mit 10 ° lo Rabatt ab. 859325 .3 .1

Jos . Kirrmann , Herrenslrche 40.
tüchtiger energischer Geschäftsmann , mit
ausgesuchter Praxis im Hoch - und Tiefbau

_ und großer Erfahrung , wünscht sich au
einem bereits bestehenden Baugeickäft zu beteilige « .

(ijch. Offerten unter 4 4L . 434 -4 an Rudolf Moste .
Karlsruhe i . B . 3819 .3.1

Ingenieur,

Zum Kauf von 3911

4°|0 neue Psorzheimer
Stadtanleihe

unkündbar bis 1915 , in Stücken von
Mk. 200.— u . Mk . 500 .- auswärts ,
ä 100,80"so, allen sonstigen

StSDte- u. AaMmleht«,
Hypothekeu-Pfandbriefe , Aktien ?c.
Städte - und Staats -

Prämienlofe
4 ä 0 Badische Thl. 100, Türk. Frs.
401 ) , Meininger fl . 7, Augsburger
fl. 7 , Mailänder Lire 10, Penetianer
Lire 30 Lose u . s . w .. wovon flets
liegen habe, halte mich empfohlen.

CarIGöfz,tahd (i) i)il
Karlsruhe i. B., Hebelstr. 11.

5485 5698 5842 6014 6015 6045
6087 6091 6092 6121 6122 6215
6216 6247 6262 6296 6328 6382
6429 6458 6462 6473 6483 6503
6660 6671 6704 6720 6721 6750
6782 6802 6813 6855 6856 68o9
0965 6993 6997 7042 7061 7074
7111 7125 7126 7127 7128 7176
7192 7212 7273 7293 7351 7359
7406 7424 7501 7522 7533 7542
7562 7592 7638 7655 7669 7688
7727 7748 7781 7788 7784 7835
7844 7845 7854 7888 ' 7911 7943
7949 7976 7998 7995 und noch
neuere Nummern , t»eiche unter
Vorzeigen der Ausweisiarten in
unserer Expedition sobald alL
möglich abgeholt iverden können .

Expedition der „Bad . Pr .
"

3000— 4000 Mark,
I. Hppotheke , gesucht. Schätzung
28000 Mark. L Hypotheke 14000 Mk.
Brandtaffe 24000 Mark . Offerte, »
unter Nr . 8788 an die Expedttik«
der . Bad. Prrüc ". 3 .S
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l :
Gerichtszeitnirg.

H Offenburg , 10 . März . Unter Aufbietung eines großen Le¬weisapparates — gegen 30 Zeugen und 5 Sachverständige waren ge=laden — wurde gestern die Anklage gegen die Kaujleute Karl , Franzund Otto Obersöll von Achrrn wegen Vergehens gegen das Nayrungs¬mittelgesetz verhandetr . Die Angeklagten betreibe » unter der FirmaOtto Oberföll in Achern , deren gleichberechtigte Inhaber sie sind , u .a . Branntweinbrennerei und Brannlweinhandet in größerem Um¬fange . Rach den von dem Sachverständigen , Kaufmann Schnitzler inLahr , auf Grund der Bücher gefertigten Ausstellungen verknuste dieFirma für 150 000 bis 200000 Mark Branntwein im Jahr . Kirsch -Ä>0*?5 C mar ')er Hauptartiket in diesem Geschäftszweig. Eine in
Weißenburg behördlich erhobene Probe von einer dorr seitens derOberfüll abgefetzten Kirschwassersendung wurde in Straßburg chemischuntersucht und als durch Sprit und Wasser verfälscht beanstandet .Dies führte zur Einleitung einer Untersuchung gegen die Lieferantendes Kirschwassers. Aerfchiedene Proben wurden dem Chemiker Pro¬fessor Rupp in Karlsruhe zur Begutachtung übermittelt , dessen Fest¬stellungen dahin gingen , daß 7 von den Proben in erheblichem Maßemit Sprit und Brunnenwasser versetzt und 5 derselben einer derar¬tigen , wenn auch weniger starken Verfälschung zum mindesten starkverdächtig waren . Die Folge hiervon war die Erhebung der heutezur Verhandlung stehenden Anklage . Die von den Angeklagten er¬zielten Preise bewegten sich zwischen 1 .4» Mark und Mark proLiter . Der Sachverständige'

, Professor Ru pp , legte dar , daß schonAnfang der 80er Jahre die ausdrückliche Bezeichnung von gestrecktenObstbranntweinen als solche von Jnteressentenvereinigungen ange¬strebt und geübt worden fei . Nach dessen Ausführungen kann als
Kirschwasser lediglich ein Destillat aus vergorener .Kirschenmaischegelten , nötigenfalls durch Wasserzusatz verdünnt auf einen Alkoholge¬halt von 48—50 Prozent . Der Sachverständiac bedauerte , daß ein soedles Produkt in der heute erwiesenen Weise verfälscht und dadurchdie Kirschwasserindustrie auf dem Schwarzwald schwer geschädigtwerde . Der Eroßh . Staatsanwalt führte , nach der Lahr . Ztg . , aus ,daß man es hier keineswegs mit den Vertretern einer Schwindel¬firma zu tun habe : die Angeklagten seien eben infolge von Preis -drückereien und durch den Konkurrenzkampf zu der ihnen vorzuwer¬fenden Handlungsweise gekommen. Er beantragte Verurteilung imSinne der Anklage zu einer angemessenen Strafe . Der Verteidigervertrat den Standpunkt , daß man unbedingt annehmen müsse , daßdie Angeklagten sich eines strafbaren Tuns nicht bewicht gewesenseien, vielmehr in gutem Glauben gehandelt haben und darum frei -
zusprechen seien . Das nach eintägiger Verhandlung abends 8 llhrverküridete Urteil lautete auf 18g Mark Geldstrafe gegen jeden derdrei Angeklagten , welche auch die recht beträchtlichen Kosten zu tragenhaben .

Kleine Zeitung .
$ Vom Kompaß . Das Deutsch « Museum in München erhieltneuerdings eine sehr wertvolle und interessante Bereicherung durcheine betriebsfähige Kreiselkompaßanlage von der Firma Anschütz u.Co . in Kiel . Der Magnettompaß , das notwendigste Instrument desSeefahrers hat seit nahezu acht Jahrhunderten zur Festlegung der

Fahrtrichtung der Schiffe gedient . Auch heute noch ist dieser Richtungs -
weifer wegen seiner großen Einfachheit für die Schiffahrt von größtemWert ; er hat aber die unangenehme Eigenschaft, daß die Nadel nichtstets nach Norden zeigt, sondern an verschiedenen Stellen der Erd¬oberfläche von den erdmagnetischen Strömen verschieden abgelenktwird , sodaß die genaue Fahrtrichtung erst nach Tabellen , in welchendie Mißweisungen der Magnetnadel für alle Orte der Erde zusammen¬gestellt sind, umgerechnet werden muß . Auf eisernen Schissen kommt
noch der Nachteil hinzu , daß die Kompaßnadel durch die magnetischenKräfte des eisernen Schiffskörpers deren Größe und Richtung mit der
Fahrtrichtung des Schiffes, mit Schwankungen desselben und mit der

geographischen Breite sich ändern , abgelenkt wird und diese Ablenk¬
ungen nur bis zu einem gewissen Grad« ausgeglichen werden können.Auf Kriegsschiffen ist ein sicheres Funktionieren des Kompaßes nochdadurch beeinträchtigt , daß die erdmagnetijche Kraft , welche die Ein¬
stellung der Magnernadel herbeiführen soll , durch die Stahl - und
Eisenmassen der Panzertürme usw . zu stark geschwächt wird . Alle
diese Nachteile beseitigt der Kreiselkompaß, dessen Konstruktion nachjahrelangen Versuchen Herrn Dr . Anschuß -Kämpfe gelungen fft . Der
wesentliche Teil dieses Apparates ist ein äußerst sinnreich ausgehängter
Kreisel , welcher in der Sekunde 300—400 Umdrehungen macht. Die
Acksse dieses so rasch rotierenden Kreisels hat die Eigenschaft, daß sie
sich unter dem Einfluß der Erdrotation genau in den geographischenMeridian , also genau von Süd nach Nord an allen Orten der Erde
einstellt uitd daß die Trägheit des rotierenden Kreisels , sowie eine
spezielle Dämpfungsvorrichiung dafür sorgen, daß die Kreiselachse diese
Richtung auch bei den heftigsten Erderschütteruu -gen , Schwankungen,
und Drehungen des Schiffes beibehält . Welch große Bedeutung dieserneue Richtungsweiser , der seine erste Probe im Frühjahr 1904 aufeinem Dampfdoote des Starnberger Sees bestand, für die Schiffahrt
hat , dürfte schon daraus hervorgehen , daß seit 2 Jahren alle größerenSchiffe und Unterseeboote der deutschen Kriegsmarine mit ein oder
mehreren Exemplaren desselben ausgerüstet werden.Das erste Skircnncn in Afrika . Ein Skirennen unter Afrikas
glühender Sonne : das darf doch wirklich etwas neues genannt wer¬den. Ort dieses Skirennens war Algier — genauer gesagt : das
algerische Atlasgebirge . Die Anregung zu der Veranstaltung gingvon der norwegischen Kolonie in Algier aus . Der Djurdjuras , der
auf das blaue Mittelmeer hinabblickt , ist zur Winterszeit ziemlich
tief herab mit Schnee bedeckt. Dort fand der erste Skilauf auf afri¬
kanischen ! Boden statt . Die Gesellschaft erklomm von dem Earnisons -
städtchen Bliday aus die Hänge und in der Nähe eines großen Ccdern-
waldes erfolgten die sportlichen Wettkämpfe . Die zahlreich anwe¬
senden französischen Offiziere waren entzückt , und da der Schauplatzdes Rennens dicht an dem alten , noch viel begangenen Gebirgsüber -
gange lag , so sah man mehr als einen Eingeborenen , derbeim Anblick der Skifahrer ganz verblüfft und sprachlos Halt
machte.

'
(M . N . N.

Die Prinzen in der Flotte.
Aus Marinekreisen wird dem „Berl . Tagbl .

" geschrieben: Die
Bestimmung des Kaisers , den Prinzen Joachim von Preußen , der
jetzt im zwanzigsten Lebensjahre steht, die Seeoffizierslausbahn ein-
schlagen zu laßen , muß erst in letzter Zeit getroffen worden sein.Denn Prinz Adalbert wurde bereits bei der Vollendung des zehntenLebensjahres , wie dies bei den preußischen Prinzen üblich ist, zumLeutnant zur See ernannt . Prinz Joachim dagegen wird bishernur als Leutnant beim 1 . Earderegiment zu Fuß in der Ranglistegeführt . Bei Eintritt des Prinzen in die Flotte , der nach den Mel¬
dungen in diesem Frühjahr erfolgen wird , werden der Flotte danndrei Prinzen des preußischen Königshauses gleichzeitig angehören , dabereits Prinz Heinrich und Prinz Adalbert in der Marine Diensttun . Prinz Joachim , der jetzt in Plön seine Schulausbildung be¬endet, tritt mithin in die Flotte als Abiturient , während bei den
Prinzen Heinrich und Adalbert dies nicht der Fall war . Es ent¬
spricht diese Maßnahme den neuen Bestimmungen , nach denen zumEintritt in die Flotte in erster Linie nur noch Aspiranten mit einer
abgeschlossenen Schulbildung zur Einstellung gelangen , da die wissen¬
schaftlichen Anforderungen an die Seeoffizieranwärter dauernd er¬
höht werden mußten . Prinz Joachim wird dann vom April ab seineerste seemännische Ausbildung mit dem Jahrgang 1910 des Ersatzesdes Sesoffizierskorps erhalten . Dieser wird bis zum Mai in Kiel
für die Einschiffung an Bord der Schulkreuzer vorgebildet , um dannbis zum Sommer Kreuzfahrten in der Oft- und Nordsee auszuführen .
Im Juli gehen die Schiffe dann auf neun Monate nach dem Aus¬
lande ab , um im März 1911 wieder die Heimat zu erreichen. Mit

dem Prinzen Heinrich und dem Prinzen Adalbert steht nochKronprinz in dem Verhältnis L la suite des 1. Seebataillons
Flotte in seinem Range als Major : ferner stehen ü In suite £rjMarine die beiden Söhne des Prinzen Heinrich , Prinz Waldesals Oberleutnant zur See und Prinz Sigismund als Leutnant ^See . die indessen nach einer Bestimmung des prinzlichen Vaters bj,Seeoffizierslaufbahn nicht ei»schlagen werden . Als erstes Austẑdungsjchiff für den Prinzen Joachim kommen die Kreuzer .Frey, - !
„Hertha "

. .Lansa " oder „Viktoria Louise" in Frage . Prinz Adalbyj !war seinerzeit an Bord der „Hertha ". Und da dieser Kreuzer
entsprechenden Wohnungsräumen ausgeftattet ist, kann angenommy, Iwerden , daß auch Prinz Joachim der Hertha " überwiesen werdr,wird , auf der er mit etwa fünfzig Seekadetten an Bord sein wjHPrinz Joachim hat am 17 . Dezember v. I . sein neunzehntes Lebens !
jahr vollendet und entspricht daher dem Durchschnittsalter beim Ejy ,tritt der Seekadetten .

Stimmen aus dem Publikum .
Hnndetaxe-Erhöhung ?

Wir werden vom I . badische « Kyuologen -Dsrein (Sitz in Karlz,ruhe) um Ausnahme nachfolgender Zeilen ersucht:
Wie wir kürzlich einer Zeitungsnachricht der „Badischen Presse"entnahmen , hat der Bürgerausschuß von Mannheim den Beschluß d«dortigen Stadtrates auf Einführung eines Zuschlages zur Hundesteuerfür die Stadtkasse abgelehnt . Diese Nachricht hat bei den Hunde¬

besitzern und Hundefreunden der Residenzstadt Karlsruhe neuerdingsdie Hoffnung erweckt , daß auch der Karlsruher Bürgerausschutz bei derhier bevorstehenden Entscheidung der Frage dem Stadtratsbeschlutznicht zustimmen werde . Wenn es richtig ist, daß das Stadtrats -
kollegium selbst in dieser Frage geteilter Meinung war und daß der
Beschluß auf Erhöhung der Hundesteuer keineswegs einstimmig grfaftzwurde und wenn es weiter richtig ist, daß die Abänderung der Hunde¬
taxe bald den Landtag beschäftigen wird , so ließe sich ein verneinendesVotum der Mitglieder des Bürgerausschusses erhoffen. Nach 8 2 des
Hundetaxen -Gesetzes muß der in die Gemeindekasse fliehende Zuschlagzu der gesetzlichen Hundstaxe alle Hunde gleichmäßig treffen ; es gehtalso nicht an , eine gewisse Klasse von Hunden , etwa wirkliche Ee-
brauchshunde , die oftmals dem Besitzer das Brot verdienen helfen
müssen , davon frei zu lassen. Wie hart wird mancher, dem sein vier¬
beiniger Liebling alles ist, von der geplanten Hundesteuer-Erhöhungwieder getroffen !

Wenn dieselbe — was wir vorerst noch nicht hoffen wollen — vom
Bürgerausschuß , der in dieser Sache dag entscheidende Wort zu sprechenhat , genehinigt würde , so würde damit ein weiterer Vorzug der Wohl¬habenden , ein Monopol für di« ökonomisch besser Situierten ge¬
schaffen werden . Die meisten andern Einwohner müßten bei dem
heutigen schwierigen Daseinskampf schweren Herzens sich von ihremtreuen Beschützer und Liebling trenne » . Die Erhöhung der Hundstaxewürde — ganz abgesehen von dem problematischen Erfolg für den
städtischen Steuersäckel — das muß jeder billig und gerecht Denkende
zugeben, dem Geist und Zug unserer Zeit zuwider durchaus unsozialwirken, zumak man ja auch nicht für nötig hält , andere Dinge , deren
Besitzer eine Besteuerung zweffellos leichter ertragen könnten , als die
Mehrzahl der Hundebesitzer, zugunsten der Steuerkasse zu belasten.

Daß der finanzielle Erfolg für di« Stadtkasse sehr problematisch
ist , beweist evident der Vorgang in der schwäbischen Residenz. Stutt¬
gart hatte vor Einführung eines Eemeindezuschlags 4752 Hunde ; nach
Einführung des Gemeindezuschlags ging die Hundezahl auf 2985 und
die Einnahme aus Hundetaxen von 5200 Mark auf 3800 Mark zurück.
Diese Zahlen bedürfen keines weiteren Komtnentars .

Möchten die Mitglieder des Bürgerausfchuffes dem Beispiel ihrer
Mannheimer Kollegen folgen und ihr,für unsere vierbeinigen Lieb¬
linge folgenschweres Votum am 15. iß . Mts . in verneinendem Sinn «
abgeben.

v rosser Räumimgs - Verkan wegen Umzug
nach Rondellplatz.

Möbel
Betten,

erren- ♦
onfection :

Polsterwaren, Herren-,
Konfirmanden- und
Knaben -Anzüge ,
Frkbjahrs -Paletote ,
fertig u . Anfertigung

nach Maas.

Grösste Auswahl m
Mäntel,
Jackets ,
Costumes,
Costüm-Röcken
Blousen etc .

Grösstes Lager in einzelnen
Möbeln als Ganze wohnungs

einpichtunsBB. Sportwagen.
Spfegeltch ranke ,
Kleidersehränke ,
Küchenschränke ,
Vertieows ,
Buffets ,
Waschkommoden ,
Trumesax , Spiegel ,
Schreibtische ,
Diwans n . Sofas ,
Tlscke n. Stühle ete .

Gardinen,
Tischdecken,
Teppich!.

Kleiderstoffe,
Manufakturwaren
ScMwaren. ÄS

Lammstr. 6
( Kaiserstrasse)
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0 ™ . * . 00
0 Mer ! Vergesset nicht !
Jfe bevor Ihr den Bedarf an Fahrrädern n. Ersatzteilen deckt .2 die Preise der Firma

0 K. Hartung & Eug . Rüger
0 Karlsruhe , Marierrftraße 68
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
000000000000000000000

5 —
3 .25
7 .—
1 .40

mit denen der Konkurrenz u . Versandhäuser zu vergleichen.Wir emvieblen extra starkes
Fidelitas -Tourenrad mit 2 Jahr Garantie M . 83 .—Fidelitas - Luxus -Tourenrad „ 2 „ . „ 83 .—mit Torpedo - oder velws - Frerlauf M . 12.— mehr.
Decken ohne Garantie . . von M 2 .20 anSchläuche „ . .Decken mit X Jahr Garantie . . . .Schläuche „ 1 .Gebirgsdecken mit 1 Jahr Garantie .Pedale „ 1.3a KettenLedersättcl von M . 1.80 an . Fußpumpen ., „ 0 .90

Keine Ramschware , nur reguläre Wäret
Lager in Continental - u . Ercelsior - Pneumatik , sowie sämt-

liehen Ersatzteilen .Sämtliche Reparaturen werden schnell u . billig ausgeführt .
Niederlage der Göricke -Weftsalen - , Weil -Torpedo -.Viktoria - und Phänomen -Fahrradwerke .
Teilzahlung gestattet .

Niederlage in Mörsch bei Leo Kästner . -3712.20 .2. Darlanden bei Georg Bertsch . Hildastratze.

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

Jede Dame hak ein Interesse daran
Mt wissen wo man alte Hüte elegant u . chik modernisteren läßt . Dasist seit Jahren meine Spezialität . Natürlich werden in meinem Geschäftauch neue Hüte nach den neueste« Pariser Modellen tadell . angefertigt .
StMtte SttpiliiwjM gJH SÄSÄK '

SSindem ich für das Garnieren den halben Preis berechne und auf alleZutaten lO" i. Rabatt bewillige. Voraussetzung ist sofort. BarzahlungE . Breidinger , Salon - Puy -Geschäft, Karlsruhe,Leopoldstr . 30 , pari

Wegen überfülltem Lager verkaufe mit

grosser Preisermässigung
Rabatt

und

bes . preiswerte Frühjahrsneuheiten in
hübschen Schlafzimmern

mit 2- u. Stürigen Spiegeischränkenin Mahagoni , Eichen , Nußbaum.Kirschbaum.
Speisezimmer in hervorragend

schönen neuenModeUenu . Stilformen .
Herrenzimmer , dazu passend,mit großen und kleinen Bücher¬

schränken, praktischen Schreib¬
tischen u. s. w.

Salons und Wohnzimmer ,neue ansprechende Formen.
Fremdenzimmeru .Kiichen .

10 Prozent Rabatt
auf alle Einrichtungenu. Einzelmöbel

der letztenJahre , ferner
auf große u . kleine eiserne u. Messing¬
bettstellen versch. Art , sowie auf tadel¬
los pünktlich gearbeitete Matratzen.Diwans , Ottomans . Leder - u. andere• Fauteuils , • hübsche Polstergarnituren.

Zurückgesetzte
Buffets , Sofaumbaufen , Paneels, Salon¬
spiegel , Trumeaux , Tische, Rohr- u .Lederstuhle, einzelne Bettstellen,Schreibtische ils . w . außergewöhnlich

billig. 3105 .10.6
Bei Aussteuern bes . Entgegenkommen .

R. Dewerth , Kaiserstr. 97.

reinigt bei massigen Preisen
: : : : in kürzester Zeit : : : :

M. Weiss,
Rabattmarken .

m nßlDII
Telephon 404

i
2818.4 9

Ladenbesitzer beachten Sie

Hagensteins Markisenanlagen
AatmatlscteScherenarnieSu ^JSSSÄ ;;.Bei Platzmangel sehr zu empfehlen, garanti rt sicheren undleichten Gang . Beste Referenzen .Dieselben liefert und montiert 3626 .2 .2Wilhelm Weiser »!

Schlosserei , Dreherei und inech . WerkstätteGerwigstrasse 16 . — Wohnung : Kaiserstrasse 75 .Gleichzeitig empfehle ich mich für Schlosser- und Reparaturarbeitenjeder Art. — Maschinenreparaturen , tisen - und Metalldrehereien . —
Prompte und präzise Ausführungen.

Badische Naturweine !
. Wir versenden aus unserer Kellerei aufk Gut Höllboi bei Oberkirch i . Renchtal

1909ct Naturweins pro hl von 45 Mir. an
^ 1907 U. 1908 üualitatsweine^M '

Clevncr , Kliiigcldergcr pro hl 75—120 Mk .'
vorzügliche R-,weine

sSchwarzer Burgunder pro hl 100—150 Mk .) . 1694a.6.4Preislisten gratis und franko . — Proben zu Diensten .Oberkirch i . B . Herwarth von Bittenfeldsche Gptverwaltung .
unskts . ‘.mpurts

von oO . fg . anbiszu den
allerieinstun Qualitäten. i

2163 Adlerstrasse 7.

1 Badische Treuhand- Gesellschaft
mit beschr . Haftung

Telegt .-Adr . ; Treuhandbank in Karisruke , 0
°
^ 7 Üd^ Ka « Telephon Nr . 1526

besorgt
Periodische und ständige Revisionen kaufm. Unternehmungen , Prüfung• von Inventuren und Bilanzen . Anlegung von Geschättsbüchem nach

eigenem , wesentlich vereinfachtem System .
Sanierungen . Arrangements . Liquidationen . Vermögensverwaltungen .

Beleihung und Ankauf von Buchforderungen .
Direktion Xaver Karth , beeidigter kaufm . Sachverständiger und Bücherrevisorbeim Grossherzogi . Oberlanüesgericht und für den Landgerichtsbezirk Karlsruhe .

mmm

ffliw tzßßklk in iininnpn
Sportwagen, Klappsahrstühlchen,

( 4 | >1,1 waii Wie neben stehendes Muster mit schönem Naturrohrkorb.H 1 Porzellandrücker Gummiräder nur 27 Mk , ohne Gummi¬räder 83 Mk .
Die gleiche AuS - UT « slAiiiir « <rAii mit Gummiräder , Porzellandrücker nurführuns in nasicuwagen SS Mk .
Pi >om 0 9 i » <lpW 3a Ofkii zum Sitzen und Liegen mit Gummiräder , Porzellan -E » tzd «hl vt «I §rla ürucker , Naturrohrkorb oder Kastenwagen nur2 « Mk .
sowie schöne Kinderwagen von 18.30 . 1« .- . 18 .- . 3 « .- Mk .J .Hess , ]j|. C. GundlachjurSlüleniriö

Kataloge gratis . 3774 Versand franko .
Die

t.
Schwanenstraße 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
nnd Kinder -Kleider . Wäsche .Stiefel re. entgegen . 216

Buchereri
empfiehlt
la .

Fussbodenlacii
2M .MÄ0M .

la .
FossbodenOl

Will, » o M .
2 .2 la . 3597

Bodenwichse
gelb oder weist.

*4 M -'Ae 35 Psg.
ViM -Ae 65 M

5tahlspahne
Vi M -Püket 3S M
V2 M -MI 16 %

Puhlücher
non 18 Psz. tut-

Eucherer
in den bekannten
Verkaufsstellen .

üotitung ' ! !

la. prima hochfeineharte
Salami
Cervelatwursf

großartiger Anschnitt, feinsten
pikanter , lieblicher Geschmack!

Beste haltb . Dauer - u . Winterwal t
fabriziert aus bestem Roß- , Rin ! -
und Schweinefleisch , konkurrenzlosesFabrikat ! -- Vorjähriger Umsatzüber 50000 Pfund , per Pfd . 98 Pfg .
.5 hier,Postkolli.Rachnahme.diskret!

Vin Versuch führt zur dauernden947a Nachbestellung . 30 .12
i. tf oir, Chemnitz, Sadntn

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i . B.
vorm . Wm . Platz Söhne , A . - G. ,

Patent tleissdampf -

Lokomobilen
mit 811a. l2 .2

Gleichstrom - u. Ventilsteuerung

Wm

Bauart Prof . Stampf ,
_ pJP von 20 bis 600 Pferdestärken .
' Höchste Einfachheit , geringste Betriebskosten .

Kostenanschläge auf Verlangen .

Privatvermögensverwaltung und
—= Darlehenskasse = —

Telephon 1362 Gegründet 1907. Lursenstrahe 14
Direktion : P . DerwlMp

giebt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel.

Z . Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B3201

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦

Franz Hemnonn Nach!., pianoiager
Stein 'ba .cla -oqi Baden

empfiehlt erstklassige

Pianinos ; ; Flügel
Harmoniums

in allen Preislagen .
5— 10 jährige Garantie für Güte u. Dauerhaftigkeit.
Ratenzahlung . — . - Bei Cassa höchster Rabatt
Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen

Planovermäetung .
Stimmungen. Reparaturen.

Kein Laden. Am kleinen Platz ; kleinste Spesen, daher
billigste Preise . 10980a

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mir Atzmannshäuser natürlichem Gichtwasser .Uebcrall Niederlagen . Broschüre mit Heilbcrichten gratis . SaisonMai - September , “ ^a* Gichtbad Astmannshansen am Rhein .

n

l | U„ UUIU. .U,
Antonplatz 8 .

Wurstfabrik mit Dampfbetrieb.

1 Spezialgeschäft für Herrenwäsche
nach MaS .

Perkal - und Zephyr - Hemden
nach neuesten Dessins unter Garantie für

. tadellosen Sitz und feinster Ausführung .
Weiße Hemden in Bancks Ventilationsstoff .

Gegr. 1879 Adolf Honsel
Waidstraße 80 , eine Treppe .

Gegr. 1879
2797.5 .4J

£(htvn>at«M<
Ausverkauf .
Wegen Aufgabe des Ladens ver¬

kaufe ich Reiseartikel und Leder »
waren mit 3098.5 .5
IO u. SS Prozent Rabatt.

M . Oswald ,
_

grösster Auswahl.

| L.WohIschIegel |
Kaiserstr . 173 .

| Luxusworen , Lederwaren,
TolleUeartikel .

2165*

Darlehen , diskret vom
Selbstgeber zu kulantesten
Bedingungen (5 0|„) auch

an Private . Ratenrückzahlung .Mack , Berlin 349 , Potsdamer¬
straße 43a ._ 2411a*

Grosse Einkaoisforteiiebietet
Tapplch -Spezlalhaus

* Emil
ifövre

Jerün S. Seit 1882 nur
üraniatistr . 158

wr Riesen -
Teppich -Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . 1 5 JO, 15- 40 HL
Salon -Grösse i 15, tO, 30- 150 IC.Saal - Grösse . i 45,00,75- 800 M.
lirdlnen :: PorlUrsn :: MSfcsIstoffs
nschdtekea : : St»ppdtck«n usw.

Spezial -Katalog
iit ca, 650

jungen .gratis u, franko , j
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Beeid . Böcherrevisor Carl Nagel
Karlsruhe , Karistr. es , Pforzheim , uudenstr. ?,

empfiehlt sich für : 1345 *

Revisionen v. Kaofm, Betrieben, Büchern n . Bilanzen , Iren-
handgeschäne, Vermögensverwaitungen, Arrangements,
Liquidationen , Abrechnungen und Auseinandersetzungen,
Vertrauliche Beratung in kauimänn. Angelegenheiten .

WImMeim BeWnien , LmeHeiilbllch .
terrliche Lage, dicht bei großen Tannen- und Laubwaldungen ,

ster Rahe der lieblichen Ruine St . Barbara , Bahnstation
der Nebenbahn Karlsruhe -Pforzheim , erfrischender Sommer - und
Winter -Aufenthalt .

80 Betten , Bäder , elektrisches Licht , Zentralheizung . Gute
Verpflegung . Tägliche Morgen - u . Abend-Andachten, Gelegenheit zur
Vertiefung in die heilige SchrtH und zum Aussprccheu über religiöse
Zeitfragen .

Preise für völlige Pension : Ausnahmepreis für Unbemittelte
2.80 Mk -, sonst 3.50 bis 4 Mk . im Tage , je nach Wahl des Zimmers .

Anmeldungen und Anfragen an 2494a.7 .2

Pfarrer Wöümerle in Langensteinvach .
Zur Beachtung ;

Auf die in der Karwoche jeden Abend 8 Uhr stattsindeuden
Pasftonsandachtcn, sowie auf einen , vom 28 . März bis 3 . April
währenden Bibelkurs über den Kolosserbrief, geleitet von Pfr . Böhmcrle ,
machen wir besonders aufmerksam .

IBACH
Kaiserl . KgL Hof-Flügel- und Piano-Fabrik

gegr. 1794 — di» 1910 gebaut

@ 1OOO imm

= Flügel und Pianinos. =
Alleinvertretung und Lager

dieses voa den ersten Künstlern bevorzugten Fabrikats bei

H. Maurer , Sr. M,
Karlsruhe , Friedrichspiatz 5.

Wer
sich zur

Ein j - Ereiw .-
Prüfaag

gründlich, rasch und erfolgreich vor -
vercilen will, schreibe unter Chiffre
K . 37 % an Haaseustein &
Vogler , Stuttgart

30 ?' Unterrichtshonorar erst
nach Erfolg . -0C 1334a .3 .3

Erfinder !
Diskrete Prüfung von Er-

indungen auf praktische Ver¬
wertbarkeit unter Mitwirkung
erster Fachfirmen aller Branchen,
wodurch zu ve»hütende Miß¬
erfolge so gut wie ausgeschlossen
sind und bei Uebernahme der
Verwertung durch uns denkbar
weitgehendste Garantie auf Er¬
folg gegeben ist. 8222 a

Ausarbeitung von Ideen, Ver¬
besserung von Erfindungen.
Bäuerle & Beck, Karlsruhe,

Kriegstratze Nr . 40.
vis-ä-vis dem Hauptbahnhof .

Fabrikation und Vertrieb gef.
geschützter Neuheiten.

j Zur FeiäeM |
i empfehle I

I feinst. Kuchenmehl
5 Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd.
S« H 1 . 75 4 .25

ieinsles Konfektmehl
5 Pfd. 10 Pfd. 25 Pfd.
95 § 1.80 4 .40

Uoct ) ist es Zeit » während meines

Iimntm-llSiiliiliiM -llnIraiik
welcher bis 15. März 1910 dauert

seinen Bedarf

;n bedeutend herabgesetzten Preisen
zu decken.

Mt Bmllesie u. MnnschMnnen benftbor MMe Sanjntlepnheil.
Grotte Auswayl :

l7nnfHrft «6 hell Nutzbaum pol. , 2 Bettstellen . Nachttisch
Lnguskyes SktzMfZzMMer m ir Marmor . 2 tür . Spiegelschrank . Wafch -

kommode mit geschl. Spiegelaufsatz . von Mk .
bell Nutzbaum geschnitzt, 2 Bettstellen , 2 tür .

Ulvoerne - lyluszimmer Spiegelschrank, 2 Nachtschränkemit Marmor .
Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz . jetzt Mk .

INnkorn » < tflf nfeilttm »? c* t ital .Nutzb .. pol. , m . Intarsien , innen Eiche
mooerne Slyiusztmmer y Bettstellen , 2 Nachtschränke m. Marm ., 2 tür .

Spiegelschrank, eleg.Waschkommode m. Marm . u . Spiegelaufsatz jetzt Mk.

« eg. mol». Schlafzimmer gSfÄ 'Ä ' fS
Spiegelschrank , moderne Waschtoilette. Kristallverglasungen jetzt Mk.

Extra schwer gearbeitete Schlafzimmer

160.
280.-
310.-
386.
mit Ivjähriger
Garantieleistg .

mit feinem Qelfarben -Anstrich pitscchpins

3oh . Unterwagner
pvakt . Bandagist i69si

Haiserpassage 33 - 24
Telephon 1069 .

Bandagen, Leibbinden,
Gummistrümpfe, orthopädische

Korsetts , Plattfusseinlagen .
Ia Empfehlungen von Acrzten u. Patienten.
Irrigatoren, ? essLrien,8pritzenall .Art.
Kummimsrsn , hygienische Bedarfs¬
artikel , Damenbinden , Verbandstoffe .
m» Für Domen weibliche Bedienung, mm

« nprobierztmmer separat. 10 .4
Mitglied des KabaU -Spar -Vereins .

(TÖÖOOOOOOOODOOOOOOOOOOO

§ NwrCttt C ttanck §
*

ü 0

f erfordert $
f die 0
. 0

l Automatische |
| vlmsekattung 8
0 2um Schreiben 0
0 grosserBuchefeben 0
Q Sei« Niederhalten der UtnachaZtctaxte . 0

O

ffeilte FcWdbdrilckc der grossenBuchstaben» fl
Man verlange Prospekt der V

0 Tost "Schreibmaschine
0 »ui Sichtbarer Schrift v
0 knd Autamatlachar Umaohaitung Q
o A. BEYEELEN £ Co., Karlsruhe, 0
n Lammstrasse 12. 2352 .5.5 Q
DOOOOOQgX ^ OOQOOOOOOOOOOC

jetzt Mk. 59 .- 114 .— 130 .- 150.-
68 .-fonst

> Extra-Rabatt
100 .— 128 .—

auf eine
Anzahl

m - 178 .— 3104.2 .2

eich . Speisezimmer
Phönix-Extrameili I I Buffets, neueste Modelle. Nutzbaum und Eiche ŴerVbis^^—

" 15 « 178.—

5 Pfd. 10 Pfd. 25 Pfd. j
1 — 1.S« 4 .65
in Wischtuchsäcke «
ä 5 Pfd. 10 Pfd. 25 Pfd .
1.05 2.1« 4 .9«

HchWe ».« d. ?S -i
. . 98 <j

, ChocolM . . 70 -j

[
| 3430.2 .2 |
Lugef, Durlach

und Filialen .

190 .— 210.—

Berttfoms, Rußbaum poliert, mit Spiegel 40 .50 lackiert 25 .50
Trumeauk. » . 24.50 , 29 .70, 35 .70 , 44 .50
Vorplatz -Toiletten. & ?“ '■ ““ «tMI : 13 .75 IZfS 6 » : 24 .50
KlCtÖ£tf(l}t (Mtffc. engl . Faeon , Nutzbaum poliert, Mk. 32«— lackiert 2tür . Mk. 20 .50
Wafch-Bemmoöen , Nußbaum lackiert . . recht Mk . 15 .75
UtaftyKOIttmOden, Nutzbaum poliert, 4 Schubladen mit Marmorplatte Mk. 30 .60
Tafchen -Viwans, xLK » .

30 .- , 45 .- , 50 .- , 00 .- , 70 .- , 80 .-

Englifche Bettstelle poliert . ientW. 30 .—
Metall-Bettstellen, neue Modelle, sehr preiswürdig . ------ -

Jetzt getaufte Möbel Mrden auf Wunsch für spätere Lieferung aufbewahtt.

Jede kluge und sparsame
Hausfrau verlangt

I Unübertroffenin Qualität. Aroma und
I Ausgiebigkeit. Zu haben in allen
| besseren einschlägigen Geschäften,
| wo nicht , verlange man Angabe der

nächsten Verkaufsstelle von
H. Bourzutschky Söhne ,

Wittenberg , e«-iA m » . . «■ s«fc.j

(gesetzlich geschützt) 1607
nicht fettende Hautcreme fürDameu

mit bleichem Teint .
„Rosaderma " erzeugt in wenigen

Augenblicken rosige Wangen .
Preis per Tube Mk . 1 .—. Nach¬

nahme Mk . 1.5V franko.
» . vieler , ParfMMthM

Karlsruhe , Kaiserstr . 223 .

Möbelhaus Kronenstraße 32
Karlsruhe .

Franko-Liefernug «ach auswärts.

rum Anseifeit der Wäsche un¬
übertrefflichste , enorm schäu¬
mende Seife, von aromatischem
Geruch. Ebenso vorzüglich für
den Haushalt , wie als Toilette¬
seife für HStels, Büros , Küchen,

Fabriken u . s. w.
Sparsamer Verbrauch.

Qioth 's Seite greift weder die
Hände noch die empfindlichsten
Stoffe und Farben an und er¬
leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmutz rasch zu
lösen , das Waschenungemein . Für
Verbraucher von Gioth ’s Seife

schöne

10660a *

Ich kaufe
fortwährend getragene sperren«
n. Frauenklcider . «Stiefel , Uhren.
Gold , Silber lt . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten , ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede .Konkurrenz. Gefl .
Offerten erbittet 2167*

An- u. Berkaufsgeschaft
Tel . 2015 . Markqratenstr. 22 .

30—40 Liier Muiildj
werden von einem pünktl . Zahler
auf 1 . April gesucht. Offert , unt .
B850V an die Exp. der „Bad . Presse" . >

ennalio
Kinderwagen
Sportwagen
Krappwagen

sind als bestes u. feinstes Fabrikatweltbekannt
Haupteertrieb und Metern ßr Vrenvabor -MeriWen seit 25 Mm.

Veste und billigste Bezugsquelle. Grösste Auswahl.
Grotzh. Hoflieferant

Ml M « fCM ! . ILd .9 Inh. : Frledr . Riffel
Waldstrasse 40 a (Ludwigsplatz ), Beim Psstgebiiude, gegtllÄer hem SrMil.

Ktitglied des Rsbattaparvereins . 34192 2
Versand franko . Reichillustrierte Preisliste gratts. Telephon 2528 .

JYZ&demaransmission
Wellen, Ringschmierlager , Reibung»- etc . Kupplungen,

Riemen- und Seilscheiben etc.
Gebrüder Benckäser , Pforzheim .

Gratis nnd franko
bekommen Sie eine

Likörprobe
wenn Sie sich Ihre Schnäpse
und Liköre kinderleicht selbst
Herstellen wollen. ua«a^.t
fkürinxsr Esseozenfabrik ,
ti . m . b . II ., Ilmenau 12.

I« il teilen Standes
empfehle mein staatt . konzesi . Ent¬
bindungsheim bei sorgf. Pflege u.
billigst. Berechn. l531a .6 .4

Pauline Kiederle ,
Daihiugen a. d. Fild.

Versuodvu 81«
mein , garantiert echten Breisgauer

lUeiieiilionig
Blütenhonig 9 Pfd. -Tosebrutto9M .
Tannenbontg 8.55 Mark
franko Nachnahme. 3342 .10.10

Franst Wagner , Käserei ,
Müllheim i. Br .

Verkauf .
Hiesige Fabrik , die mit lohnenden

Aufträgen für das ganze Jahr ver¬
sehen ist , hat noch einige Anteile
abzugebe» . Jährliche Dividende
dürfte sich auf 15% belaufen . 3 .2

Offerten unter Nr . A8455 an die
Erpcditiün der »Bad . Presse" .

Men -Anzüge
sür das Atter von 3 — 12 Jahre«
werden, um das Lager zu
räumen , staunend billig ab¬
gegeben . 3437

Kronenstratze 31.
lN

Ettlingen.
zweistöckig , 22 Meter Front , mit
großem Garten , schöne Lage. ZU
verkaufe» . Preis 28000 Mr.

Off. bcf . unt . Nr . 3324 die Exped -
der „Bad . Presse" . 3.
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Versteigerung .
Infolge Verlegung des Eeschästssitzes der Cbein.- techn . Versuchs't, ' G . m . b . H ., Bannwaldallee 34 >36 , von Karlsruhe nach Frank

13 ? Benzinmotor nebst Zubehör , 1 automatische Heiz,
patronen -Lademaschine, auch als Stanz - u . Preßmaschine ver¬
wendbar , mit Vorgelege, I Feldschmiede. 1 Preß - und Stanz¬
maschinemit Vorgelege, iPoliermaschine mit Vorgelege u .Bürften ,1 Schleifstein , 1 Materialmischtrommcl mit Vorgelege, 1 Drehbank
für Maschinenbetrieb nebst Zubehör , 1 Anzahl Transmissionenmit Riemenscheiben und Riemen , diverse Arbeitstische u . Bänke,eine gröbere Anzahl Werkzeuge, Holzverscbläge. 1 Schraubstockmit Arbeitstisch/ 1 Trockenofen, 1 Minimax - Feuerlöschapparatund sonstiges.
Ländliche Maschinen u . Geräte befinden sich in gutem Zustande .
Nch lade hierzu Interessenten höflichst ein.
Karlsruhe . 8. März 1910 . 3579 .3 .3

B. Eossmann , Auktionator.
Donaueschingen .

Ter Unterzeichnete Konkursverwalter versteigert am

Aenslog Den 29 . Mg ö. K , mDilliigS 3 Uhr
m « aale des Ilofel Schützen hier aus freier Hand das

Eisenwarengeschäit
« r Firma I » A. Leitgeb dahier . 1666a

Das Geschäftshaus in allerbester Lage der Stadt DonaueschingenIosefstraßei ist gemeinderätltch geschätzt auf Mk . 46,000 einschlteßl.bausgarten . Das Warenlager (Grooersen und Eisenwaren » ist ver-
lnschlagt zu ca . Mk . 27 000 .—.

Gebäude und Warenlager können getrennt oder zusammenrworben werden.
Steigerer haben 2 solvente Bürgen zu stellen , die zur Stelleein müssen . Im übrigen können günstige Bedingungen gestellt werden .
Wegen Auskunft und Besichtigung wende man fich an

I. Wehinger, Konkursverwalter, Donaueschingen.

Willi . Blankenborn senior , Weingutsbesitzer in Miill -
oeim i. B ., läßt Mittwoch den 16 . März 1810 , nachmittags S Uhr ,im Gafihos zum Löwen in Müllhrim ca. 1200 Hektoliter selbstaezoaeneMarkgräfler Weißweine der Jahrgänge 1906 , 1907 , 1908, 1909 offen!
lich versteigern . Proben u . Verzeichnisse stehen zur Verfügung . 1764a

Reformsch ule
JSlaubeuren

(Württemberg .)

wy Vorbereitung für afle
Militär- u . Schulprüfungen ^

Vorzug ! . Verpflegung , gewissenh. Erziehung .
'

Glänz .Erfolge . In viellTerminen bestand, sämtl ., Kandid . , 53 Schul . , 7 Lehr .,also weitgeh .Jndividuali - vsierung . Prosp . u . Ref . kosten!. v . Begr . u . Leiter X. Stracke '

WSWWWWWWWMWWWbpohrersche WWWWWWWWWWWŴW!
Höhere Haodelssohnle Calw

WWWWWWWŴ ^ W Pensionat . WWWWWWWWWWW
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften.Sechsmonatliche Fachkurse .Akaderaiektirs . Prakt . IJebungskontor .

Sechsklassige Realschule , Vorher , für das Einj.-Examon .Ausländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .
Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 747a .16 .3

Prospekte durch Direktor Weber, -
Neuaufnahme il . April 1910 .

Harmon. Entwickle ,
der körperl . u . geist i
Kräfte . Ausbildg.
zu Charakter- 1
festen,arbeits - / fiO
frohen
selbständi - /
genMen
sehen .

an der Bergstrasse (Baden) £
Höhere Schule für / j §

Knaben u . Mädchen.
Arbeitsprinzip : 1368a

Lernen durch Erfahrung .
Erziehen durch Beispiel.■s ,/ Individueller und praktischer I ^

. Q / Unterricht möglichst i. Freien. / So
/ Hand- und Gartenarbeit.

,S / Wertschätzung Ton
Kultur und Katar .

Äp / Wahl-
/ ficher :' Span.,Ital-
Portugies .,

r Espar.,Griech
Latein,Stenogr.,

Einzelgesang , In-
trum.-Musik , Mo -

<? eDier ., Malen u . s .w.

Oeffentliche Handeislehranstalt
zu Leipzig .

(Unter Aufsicht und Verwaltung der Handelskammer .)
Beginn des 86 . Schuljahres am 4. April 1816 .

Die Reifezeugnisse der Höheren Abteilung berechtigenzum einjährig -freiwilligen Dienst. Außerdem für junge Leute mit
Berechtigungsichein fachwiffenschaftlicher Kursus von Jahresdauer .Unterricht in allen Zweigen der HandelSwiffenschast. 683a .5.4Prospekte u . Auskunft durch Hofrat Prof . II . Ratdt , Direktor .

Erste
Deutsche Chauffeurschule Mainz,

ältestes Institut der Weit. Kosten!. Stellennachw . 104S0**10*8

'Vorhänge
jeder Art werden tadellos gewaschen , gefärbt und appretiert ,das Paar große, weiß . 80 Pfg .

„ „ „ gefärbt . 90 „
_ „ kleine, weih oder gefärbt . von 30 „ an

Stores , weiß oder gefärbt . pro Stück „ 40 ,. „Svachtelvorhänge . . . . das Paar „ 2.— Mk . an .
Eür Vorhänge , welche gefärbt werden sollen, führen meine

utscher eine Musterkarte in verschiedenen Farben mit , welche
ich bei Angabe der Farbe zu benützen bitte .

Danips -Wafchanftalt
Anglist Pfützner ,

Karlsruhe , 33 .
s Karlsruhe : Karlstraße 27,

FiNÜlkN i .. Schntzenftratze 48.l Durlach : Hauptstraße 48. 3100.6.c>

Städt.Vierordfbatl
Kohlensänrebäder and

elegante 12862

Wannenbäder .
I. , II . und III. Klasse.

Für Damen und Herren geöffnet ■
» Werktags vormittags 8 bis
1 Uhr , nachmittags /,3 bis
8 Uhr and Sonntags ‘vor¬
mittags 8 bis 12 Uhr “ .

Versteigerung
vsn Fundfachen .

Die Fundsachen und unbestell¬baren Frachtgüter vom 4 . Viertel¬
jahr 1909 , darunter 3 Fahrräder ,
1 Motorzweirad . 1 Theodolit mit
« tativ und Nivcllierlatte , 1
Prismen - Feldstecher , werden am

Dienstag den 15. März l . I .,vormittags 8 Uhr und nachmittag?
2 Uhr beginnend, in unserem
Versteigcrungsraum (Eingangbeim Ettlinger Bahnübergang )
gegen Barzahlung öffentlich ver-
uelgert .

Die oben besonders genannten
Gegenstände sowie die Schmuck¬
sachen . Uhren usw . werden von
11 Uhr vormittags ab ausaeboten .

Ferner werden am Mittwoch
den 16. Mürz l. Js ., nachmittags
2 Uhr beginnend, im Hauptmaga
zi » (Eingang Wielanotstr . ) etwa
100 Lose alte Kisten , Körbe , Holz
stübicke , sowie nachmittags 4 Uhr
beginnend im Hauptmagazin 117
(Eingang Durlacher Allee , bei der
Talgschmelze) etwa 60 Lose Holz -
abfälle , Reisig, Rinde usw . öffent¬
lich gegen Barzahlung versteigert.

Karlsruhe , den 7 . März 1910.
Gr . Verwaltung der Eisenbahn

magazine . 3635

Stammhot s-
Nersteigerung .

Am
Dirnstag den 15. März l. Js .,

vormittags 9 Uhr,werden im Rathaus hier ver¬
steigert :
Distrikt I . Abt. 6 Tannengarten .

1 Erle III . Kl., 3 Erlen IV . Kl.
Distrikt I . Abt . 4 oberer Steigrain :

I Buche I . Kl., 1 Eiche IV . Kl.
Distrikt I . Abt. 7 Brudergarte » :

72 forlene Baustangen , 316 for
lene Hophenstangen, 110 Bohnen«
und Rebstecken.

Distrikt I . Abt. 8 Kehr:
27 Eichen III .—V . Kl . . 16 For >

len I .— III . Kl.. 81 Fichten II . bis
VI . Klaffe .

Distrikt I . Abt. 12, hinterer
Kreuzelberg :

14 Eichen III .—V . Kl .. 7 Bu¬
chen II . u . III . Kl .. 1 Forle II . Kl .

Distrikt II . Abt. 5 Kalberkvpf:
3 Eichen V . KI ., 1 Forle II . Kl .

Distrikt II . Abt. 6, 8. S. 11 Watt
köpf, Leimenstich , Käthenbera :
28 Eichen III .—VI . Kl .. 9 Bu¬

chen I .—III . Kl .. 4 Fichten II .—V.
Kl ., 72 Baustangen , 20 Hopfen¬
stangen.

Distrikt II . Abt. 16 mittlerer
Edelberg :

5 Eichen II .—V . Kl ., 3 Ahorn.16 Baustangen , 14 Hopfenstangen,9 Rebstecken.
Distrikt III . Abt. 1, 2, 3 unteres

Horberloch :
10 Eichen I .—IV . Kl.. 2 Hain¬

buchen , 11 Eschen , 1 Buche , 1 Ulme ,82 Pappeln , 3 Erlen .
Distrikt V . Abt. 1 Forstlach :
67 Eichen I .— VI . Kl ., 14 Hain¬

buchen II .—V. Kl . , 13 Rotbuchen ,2 Ruschen, 1 Esche. 1 Kirsche , 18
Forlen , 120 Hopfenstangen, 30
Rebstecken.

Distrikt V. Abt. 8 :
II Forlen , 6 Fichten.

Distrikt V. Abt. 2, 8, 13 :
4 Eichen I .. III ., IV . Kl.. 1

Forle , 1 Birke.
Die Stämme werden vorgezeigi:

im Distrikt I . v. Waldhüter Lader
Frank ,

im Distrikt II . von Waldhüter
Hermann Frank ,

im Distrikt III . von WaldhüterE i s e l e,im Distrikt V . von Waldhüter
Pfeil .

Auszüge sind diesseits oder
durch die Waldhüter erhältlich.

Ettlingen , den 8. März 1910.
Bürgermeisteramt ,

vr . Horner .
2513a Müller .

Bruteier
von nachverzeichnet . Rafsegeflügelwerden abgegeben:

Hellbrahmafarbige Suffex a 50
A : . helle Brahma , gelbe Cochin,weiße u . Gold-Whandottes a 40 4dunkelgesperberte PlhmouthroockS ,gelbe Orpinkton . Chawois -Pad -
uaner und gelbe Italiener a 30 A
schwarze Minorka . HamburgerSilberlack, Hamb. Goldsprcnkel u.Gold-Sebright -Bantam a 25 A Irebhuhnfarbige u . weiße Italien . ;silberhalfige u . schwarze Bantam ,und javan . Seidenhühner a 20 A ;rotaesattelte Yokohama a 40 A -

Pecking - , Rouen - , Bunte und
weiße Bisam - , u . indische Lauf ,
enten a 25 A » kremefarbene und
weiße Truten a 50 A -

Versand nur gegen Nachnahme .
Für Verpackung bis zu 12 Stück
werden 50 A berechnet . 2280

Städtische Gartendirektion
Karlsruhe i. Baden.

Aufforderung .

Der Unterzeichnete Brauereiverband , der hauptsächlich die mittekbadischen
Brauereien (Karlsruhe, Pforzheim , Rastatt usw.) umfatzt, beehrt sich wiederholt daraus
hinzuweisen , datz die Bierflaschen seiner Mitglieder unverkäuflich find und beim Flaschev-
bieroerkaus im Eigentum der Brauereien bleiben. Wer daher solche Bierflaschen flch
widerrechtlich aneignet oder nicht zurückgibt , vorsätzlich beschädigt oder zerstört, oder
mitzbräuchlich anderweitig verwendet , macht stch strafbar und hat «nnachstchtlich Anzeige
bei der Grohh . Staatsanwaltschaft zu gewärttgen. Insbesondere wurde die Wahrnehm¬
ung gemacht , - atz Bierflaschen sehr häufig an Altwarenhändler verkauft oder verschenkt
werden, hauptsächlich durch die Dienstboten. Dieser so mit fremdem Eigentum getriebene
Mißbrauch verursacht den Brauereien alljährlich ganz erheblichen Schaden .

Um die Rückgabe der Flaschen zu beschleunigen und zu erleichtern , ergeht an die
verehr ! . Bieradnehmer , welche jeweils im Besitze leerer Bierflaschen sind , die dringende
Bitte , hiervon umgehend die Bierfahrer oder durch einfache Postkarte die betreffenden
Brauereien zu verständigen . Sollten unter den an eine Brauerei abzuliefernden Flaschen
bisweilen auch Flaschen einer anderen Derbandsbrauerei stch befinden , so wollen diese
gleichfalls mit zurückgegeben werden , da unter den MitgUedem des Unterzeichnete « Ver¬
bandes gegenseitig Flaschenaustausch vorgenommen wird. 3335.2.2

Karlsruhe , den 1 . März 1910-

KerbanS Ser Brauereien mn Karlsrnhe nnS Umgebung. (8. V.j.
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'ZrÄ

ist das anerkannt beste
Bezugshaus kuranter Ware in

Uhren , Juwelen, Gold- u. Silber-
Waren : : Konfirmanden-Uhren

genau geprüft und reguliert .
Strengste Reellität. Rabattmarken.

Oskar Kirschke , Karlsruhe
4 .2 Kriegstrnsse 12 . 3215

Wir haben den _Allein - Verkauf 1 , ,
unseres erstklassigen, weltbekannten Tafelwassers

:: Arienlieller Sprudel ::
der Firma

Joh . Allgeier , Karlsrabe
Mineralwafferhandlnug

Telephon 1951
__ 16S8a .3L
Arignheiler Sprudel und Kohlensäure Aktien-Gesellschaft

Arienheller - Rheinbrohl .

Georg Friedrichstratze 18
für Karlsruhe übertragen .

CHRIST. OERTEUTXL
GR05SESLAGER:

KAtim .HAARDE.CKEN,
WOLLDECKEN .
STEPPDECKEN.
PIQUEDECKEN.

Tüll ' BETTDECKEN.
SPACHTEL-BAND
uTÜUGARDINEN

BETTFEBERN
PLAüW .

ROSSHAAR.
MATRATZENDREU ,
BETTBARCHEm . ]

LEINEN

BAUMWOLLTUCH
DAf1A >Tt4

SCtlLAFZlfinER - EINRICtlTUNGEN JEDER 5T1LART
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN. *

Wichtiges Uolksgetränk
Gesunder .

flpfelmos
wird vollkommen
ersetzt durch

HEI NE N - M OSTEXTRAET'
W-JT.HupM .:noturLcxtraclaus rrädüen

Gesundes , erfrischendes
haltbares Hausgetränk .

I Litar 5- 6 Pf., leicht « Herstellung . I
Portion 150 Liter M. 3.*o, 5Ö Liter M.1 .»
Anton Hoinen , Pforzheim
Zu haben in Drog . u. Koionialwann -Gesdb
Karlsruhe : Hofdrogerie Carl Roth ;
Otto Fischer , Fideiitasdrogerie ; Jean)
Ganz Nachf A. Kintz, Westenddroeerie;Jak. Lösch ; Otto Mayer ; J. Dehn Nachf .
Karl Rott; A . Salzer, Drogerie ; Wdh.
Tscherning . Stephanienpialz; Theodor
Watz. Mtthlfours : Max Strauss ,
Apotheker . Darlach : Drogerie
Peter . Daxlandeo : A. Bertscfa .
Drogerie. An den meisten Plätzen be¬
finden sich Niederlagen , wo nicht, wird
eine solche errichtet 1337a.6.3

31888

ef/eJFesfe/i
" Mehr als 225 000 Stück geliefert ;
in allen Konstruktionen erhältlich ,

Verkauf».
J atellen -Nachwelsl

durch
C . Koch

^Berleburg

fortwährend gebrauchte Möbel und
mnzeHauShaltnngen . sowieHaus -
haltunasgegenstände all . Art , fer¬
ner Klerder . Schuhe rc. u . sonst ab-
gäng . Sachen zu hoh .Preisen .B^ 2.2

D . Gulinann , Rudolfstr . 15 .

Diwan .
Neue schöne Stoffdiwans v . 28 M.

an , eleg . Plüschdiwan 54 M . , Kamel¬
taschendiwans v . 40 M . an , Kochs , ab-
wpaßte , mod . Sitz- u . Lehneware v .
j5—80 M. Keine Fabrikware, nur
selbstangefertigte prima Ware unter
Garantie . Kein Laden , daher billiger
wie jede Konkurrenz . Nur »n
Spezialgeschäft R . ROhler ,
Tapezier , Schützenstr. 53, H. BV087

HerrschaBhM
( Süd -West ) , neu , mit allen mo¬dernen Einrichtungen , in ' feinster
Lage . 6 °l0 rentierend , zu verkaufen.Äiäufer wohnt mit einem Stock
frei . Anzahl . 10 Mille.

Off . bei . unt . Nr . 3323 die Expedder . Bad . Presse"
. 8.2

W 111 3* am ®ef ,n Konstanzw * “ *• in feinster Lage mit
grobem Garten evtl. Bauplatz ver¬
kamt . vermietet 2524a

Schneeberger - Kattenhorn
Konstanz .

Fahrrad ,
zut erhalten . Frei lauf , bill. zu verkf .88695 Klauprechtstr. 16, pari .

■ ■ ■ 5500 na
! not .begl.Zeugnistev . Ärzten
und Privaten bewerfen, daß

Aarsevs
Brust -Karamelleu

mst den drei Tannen

Husten
Heiserkeit, Verschleimung .

| Katarrh, Krampf- «. Keuch - j' « sie« am besten beseitigen ,
batet 25 Pfg ., Dose Ä) Pfg .
Wl !iEUlL °E
Bester feinschmeck. Malz -

Extrakt .
DafSr Angebote« « » eise

zurüch .
Beides zu haben in Karls¬
ruhe in den Apotheken und
W . ^rb, Inh . F . Biffrnger

am Lidelkplatz .
Emil Richter, Aäbrinaerstr .77
fraaz Vesterie . Ecke Blumen -

und Büraerstraße .
8al . Läng, Kakferstr. 43.
I . Lösch, Hrrrenstraße 35.
Rudolf Langer , loh . Nied Nach¬

folger, Waldhvrnstr . 4.
I . Müssie. , 9008a
Carl Roth, Hofdrog.
Th. Walz, Drog ^ Kurven¬

straße 17.
Anton Kinz , Ecke Westend-

unb Sophienftraße 66.
Otto Eischer, Fidelitasdrog .
Drog .Rud.W. Lang. Kaiserftr .
pfamdruch & Co., 6 . m . b. H .
Aug. Brecht , Rachf. Fr , R9ss-

ler in Spöck.
Aug. Peter, Adlerdrogerie jin Durlach.
J. BtiWer in WagHänsel.
Max Strauss, Apotheker.Straus -Drogerie in Karls¬

ruhe- Mühlburg .
J. Schmitt in Weingarten .

1 Rastatter Herd samt Rohr für18 Ml . zu verkaufen . 399120 .2 .3
Schwanenstr . SS, 1, St.
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Aus dem Voranschlag der Zladt Karls u e

Karlsruhe , 12. März.
«P Die elektrische Straßenbahn beabsichtigt für 1910 folgende Ar¬

beiten : Auswechseln der Kurve in der Honsell -Stratze und Erneuerung
zweier symmetrischer Weichen daselbst , Regulierung der Gleise in der
Moltke-Strahe, Instandsetzung der Weichrnanlage vor der Bernhardus-
Xieche , Instandsetzung der Gleise in der Karl Friedrich -Straß « , der
Krieg-Strasse vor dem Hauptbahnhos und der Rhein - Strasse , sowie
Erneuerung einer symmetrischen Weiche in der Rhein-Strasse vor der
Westendhalle. Die Einnahmen aus 'Gepäckbeförderung sind ständig
znrückgegangen . Bon dem für den Strasirnbahnbetrieb erforderlichen
Strom, sollen ungefähr 750 000 Kilowaltstunden aus dem städtischen
Elektrizitätswerk bezogen werden . Die Vergütung beträgt 41250 Jl
zuzüglich 9924 .M für Verzinsung und Abschreibung der im Elektrizi¬
tätswerk erstellten Umformeranlage. Der Kohlenbedars für das
Kraftwerk der Straßenbahn wird daher wesentlich geringer als im
Jahre 1908 . Die offenen Sommerwagen werden nur an wenigen
Tagen des Sommers in Betrieb gesetzt ; sie sollen seitlich mit Bollblech
und abnehmbaren Fenster », sowie mit Ventilation versehen werden .
Dadurch wird eine besiere Ausnutzung der Wagen möglich . Die offe¬
nen , leichten Motorwagen sollen ähnlich wie die früheren Akkumula¬
torenwagen nach und nach umgebaut und mit modernen elektrischen
Einrichtungen versehen werden . Die im Vorjahre eingebaute Weichen -
stelloorrichtung am Marktplatz hat sich bewährt. Es sollen drei
weitere Vorrichtungen am Marktplatz (Osten) , am Mühlburger Tor
und in der Kaiserallee (Eingang Schiller Straße ) angebracht werden .

Die Straßenteerung. Die bisher ausgeführten Teerungen von
Echotterfahrbahnenhaben sich in nicht allzu schattigen und rasch trock¬
nenden Straßen mit mittlerem Verkehr derart bewährt, daß sich die
endgültige Beibehaltung der zunächst nur versuchsweise aufgenomme¬
nen Teerung auch aus wirtschaftlichen Gründen empfiehlt Nach den
Ergebnissen der bisherigen Versuche erweist sich auch die Eehweg-
teerung als eine durchaus wirtschaftliche Maßnahme, sodatz ihre aus¬
gedehntere Anwendung dauernd beibehalten werden soll .

ktz Straßenbesprengung. Bei der letztjährigen Voranschlags¬
beratung war eine HSufigere Bejprengung der Straßen der Altstadt
gewünscht worden . Es werden deshalb in dem Voranschlag für das
Jahr 1910 die Mittel zur Beschaffung eines weiteren Gießwagens
angefordert.

Bo « Karlsruher Elektrizitätswerk .
$ Karlsruhe, 11 . März. Dem Voranschlag für das Elektrizitäts¬

werk entnehmen wir : An Private und Behörden wurde Strom ab¬
gegeben ' vom 1. Oktober bis 31 . Dezember 1908 : 345 049 .5 Kwstd ., vom
1 . Januar bis 30. September 1909 : 694 458,2 Kwstd . , insgesamt
1048 507,5 Kwstd ., gegen 950 742,9 Kwstd . 1907/08. Es konnten daher
gegen den Voranschlag 1909 : 98 000 Kwstd . mehr eingestellt werden .
Der Durchschnittspreis ist von 34,1 4 für eine Kilowattstunde im
Jahre 1908 auf 32 4 zurückgegangen , weil mit mehreren Groß¬
abnehmern Sonderverträge abgeschlossen wurden und die Rabatte so¬
wie Prämien sich mehren . Der Stromverbrauch der städt. Anstalten
betrug: vom 1 . Oktober bis 31 . Dezember 1908 : 120 422,4 Kwstd . , vom
1. Januar bis 30 . September 1909 : 398157,6 Kwstd . , insgesamt
518580,0 Kwstd . Angenommen wurden für 1910 : 450 000 Kwstd Der
Stromverbrauch hängt in der Hauptsache vom Umfang des Hafen -
Letriebs ab und kann daher nur annähernd bestimmt werden .

Eine Erweiterung der Bogenlampen-Beleuchtung ist 1910 nicht
vorgesehen . Es wurden erstmals 1000 Ji eingestellt, da unter diesem
Einnahmesatz die Vergütungen für vorübergehende Installations¬
arbeiten (Festbeleuchtungen u dergl.) vereinnahmt werden sollen. Der
vorgesehenen Stromabgabe entsprechend werden 6600 Tonnen Kohlen
für den Kesselbetrieb gebraucht . Der am 31 . Dezember 1909 vor¬
handene Kohlenvorrat beträgt ungefähr 2500 Tonnen. Derselbe ist
um 1300 Tonnen höher als der normale Vorrat , da die Straßenbahn
1909 weniger Strom bezog , als im Voranschlagvorgesehen war . Unter
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Berücksichtigung der größeren Vorräte Ende 1909 werden nur 5300
Tonnen Kohlen in den Voranschlag eingestellt.

Einem Teil der Betriebsarbeiter stehen 1910 Lohnaufbesserungen
zu ; auch steigt der Aufwand sür die Betriebsarbeiterlohne infolge der
vermehrten Ctromabgabe. Es wurden deshalb 1000 -8 mehr vor¬
gesehen . Ferner ist die Einstellung eines weiteren Monteurs beabsich¬
tigt , weil das vorhandene Personal zur Bewältigung der Arbeiten

nicht ausreicht.

Der Gleisumba « der Karlsruher Straßenbahn .
# Karlsruhe , 11 . März . Der Stadtrat beantragt in einer Vor¬

lage, der Bürgcrausschuß wolle seine Zustimmung dazu erterlen . da»
die Straßenbshngleisr der » aiser -Straßr zwischen Durlacher Tor uns
üarl -Slraße erneuert und mit Geftückunterbau und Gleisentwäffcrung
versehen werden, daß die Gleisturvc Ecke Kaiser- und Karl - Ätraßc
doppelgleisig ausgestaltet , daß der entstehende Aufwand von 196 000 JL
aus Anlehensmittel » bestritten und daß zur Verzinsung und Amortl -
sation dieses Betrags in den Jahren 1911 bis 1920 den Anlehensbc-
ständen von der Straßenbahnkaffe außer der zur Verzinsung nno
uorinalen Schuldentilgung erforderlichen Annuität alljährlich der Be¬
trag von 7,277 v . H . der aus Anlehensmitteln ausgewendeten öummt
angeführt werde.

In der Begründung wirb u . a . ausgeführt : Die der Augenschein
lehrt , befinden sich die Straßenbahngleisc deb Kaiset -Straße zwilchen
Durlacher Tor und Karl -Straße in einem durchaus verbesserungsve-
dürftigen Zustande. Trotz fortgesetzter Reparaturarbeiten lockern siw
immer wieder die Pflastersteine längs der Schienen , was daher rührt ,
daß die Schienen selbst bei ieder Befahrung mit einem Wagen nch a»-
und ausivärts bewegen und io iinmer wieder die Steine losreiße !-.
Die Ursache dieses mißlichen Zustandes wird ^vom Straßenbahnamt
einmal in dem zu schwachen und abgenützten Schienenprofil und . so¬
dann in dem unzweckmäßigen und teilweise zerstörten Betonunterbau
der Gleise gefunden . Demgemäß beantragte das Straßenbahnamt
schon im Laufe des vorigen Jahres die völlige Erneuerung de? Ober¬
und Unterbaues der Glersanlagc ; ferner soll die Abzweigung nach der
Karl -Straße doppelgleisig ausgebaut werden . Im Hinblick aut
die außerordentlich hohen Kosten dieser Maßnahmen und d,e verhält¬
nismäßig noch kurze Lebensdauer der bestehenden Anlage (die reunda-
mente der ganzen Strecke wurden 1889 und die Schienen der Streue
Waldhorn -Straße —Karl -Straße 1903 hergeftellt^ erschien indessen
eine gründliche Prüfung der Notwendigkeit dieses radikalen Vor¬
gehens geboten. Dabei war selbstverständlich auch die Frage zu er¬
örtern , wie lange der bestehende Pflasterbelag noch haltbar sein wiro
und ob nicht die Verschiebung der Gleiserneuerung bis zur Reu-
pflasterung zu erreichen wäre . _

Nun liegt das Pflaster zwischen SÄul -Straße und Durlacher Tor
erst seit 1900 , 1901 und 1903 , das zwischen Karl -Straße und Schur-
Straße seit 1889 . Für das Grauitpslwster , um das es sich in der
Hauptsache handelt , ist mit einer Lebensdauer von mindestens 30
Jahren gerechnet, so daß also auch der ältere Teil noch mindestens 9
Fahre halten muß und . da der Aufwand von 268 560 JL für diesen
und von ca . 36 000 JL für einen Teil des neueren Stücks aus An-
lehensmitteln bestritten wurde , noch lange nicht amortisiert ist. Eine
Reparatur der vorhandenen Gleise würde nun nach Berechnung des
Straßenbahnamtes 96 000 Jl kosten und voraussichtlich die Erhaltung
der Schienen auf die Dauer von 3 Jahren ermöglichen. Auch nach
Ablauf dieser Frist würde aber eine Neupflasterung noch nicht ,n
Frage kommen können. Dagegen werden neue Schienen stärksten
Profils nach Ansicht des Straßenbahnamtes eine Lebensdauer von 12
Jahren haben . Die abermalige Erneuerung wird also dann in einen
Zeitpunkt fallen , in dem auch die NeupflMerung wenigstens zwischen
Schul - und Karl -Straße vorgenommen werden mutz . Unter diesen
Umständen liegt es nahe , dem Vorschlag des Straßenbahnamts auf
alsbaldige gründliche Erneuerung der Gleisanlage vor dem vorüber¬
gehenden Aushilfsmittel der nochmaligen Instandsetzung der bestehen¬
den Anlage den Vorzug zu geben.

Immerhin wurden Tiefbauamt und Straßenbahnamt beauftragt .
Berechnungen darüber anzustellen, welche Maßnahme vom wirtschaft¬
lichen Stmrdpunkt aus den Vorzug verdiene und dabei weiter auch
festzustellen , welche Kosten die gänzliche Erneuerung des Pflasters
mittels der verschiedenen in Betracht kommenden geräuschlosen Deck¬
ungsarten verursachen würde . Darnach ist nicht nur bezüglich des
augenblicklich zu machenden Aufwandes , sondern auch bei Vergleich¬
ung des im einen oder im andern Fall in den nächsten 30 Jahren
entstehenden Aufwands die von Straßenbahnamt vorgeschlagcne Maß¬
nahme der alsbaldigen gänzlichen Erneuerung der Gleisanlage unter
Verwendung der frei werdenden Schienen für andere Zwecke unv
Verschiebung der Neupflasterung bis zur nächsten Schienenerneuerung

1 als die wirtschaftlich günstigste Lösung festgestellt. .

Unter diesen Umständen dürfte im gegenwärtigen Augenblick ketne
andere Entscheidung möglich sein , als die Annahme der Vorschläge
des StraßenbahnalmtS . Allerdings bcsteht^ in den Kreisen der An¬
wohner der Uaiser - Straste östlich der Karl -Straße der an sich begren-
liche Wunsch nach einem baldigen Ersatz des bestehenden Granu -
pflasters durch einen weniger geräuschvollen Straßenbelag . Nun
würde aber nach dem Bericht des Tiefbauamts ein vollständiger schall-
dämpfender Belag (Asphalt und Holz) nach Abzug des Altwerts der
Pflastersteine einen Aufwand von 364 0<X) Jl verursachen und dessen
Verzinsung und Tilgung voit 1910 bis 1930 die Stadtkasse mit jähr¬
lich 26 785 JL belasten, wozu noch etwa 18 000 M jährlich für Reinig¬
ung und Uiilerhallung kommen würden . Eine derart drückende Last
im jetzigen Augenblick auf die Stadtkasse zu übernehmen , ohne da>-,
dazu eine dringende Notwendigkeit besteht , vermag der Stadtrat nicht
zu verantworten . Dagegen stebt zu hosfeu , daß in 10 bis 12 Jahren
die Finanzen der stadtgemeinde so gekrästigt sein loerden, daß bei
der abermaligen Erneuerung der Schienen zugleich das dann abge¬
brauchte Pilaster einen weniger lärmenden Ersatz erhalten kann. In
der Zwischenzeit werden für die Wahl der zweckmäßigsten Lösung
ioertvollc Erfahrungen gesammelt werden.

Zur Verzinsung und Tilgung des Anlehensaufwandes in de»
Jahre » 1911 bis 1920 sind ber . Zugrundelegung des veranschlagten
Betrages von 196 000 M jährlich erforderlich : die regclniäßige Annui¬
tät von 9902 JL 00 A und außerordentlich zur Verstärkung der Schul¬
dentilgung 14 263 Jl . zusammen also jährlich 24 165 JL 60

Perforralveriirrderungen
im Bereiche der Neichsbanl :

Bei der Reichsbanknebenstelle in Lahr .
Böhmig , Kais. Bankbuchhalter , als int . Bankoorstand an die Reichs-

banknebenstelle in Treuen »ersetzt.
Eöhringer, Buchhaltereiasiistent. von der Reichsbankhauptstelle in

Strassburg hierher versetzt und mit der Führung der Kasse beaus¬
tragt.
Bei - er Reichsbanknebenstclle Pforzheim .

Kappet , Hilsskasiendiener, als Kasfendiener angestellt.

Auszug aus den Staudesbücheru Karlsruhe .
Eheausgebote .

9. März : Ludwig Knöpfle von Sulzbach, Fuhrknecht hier, mit
Anna Fies von Linkenheim : Ludwig Scheer von Marlen , Zigarren¬
macher hier, mit Anna Lutzeier von Oestringen; Karl Schwenzer von
Neckarsulm , Bäcker hier, mit Bertha Ruhland von Rappenau ; Karl
Herp von Ortenbeig, Schlosser hier, mit Luise Kopf von Dinglingen ;
Hermann Stahlschmidt von Ferndorf, Ingenieur in Dahlbruch , mit
Elsa Schneider von hier; Albrecht Pfreundschuh von Rastatt , Kauf¬
mann in Schw .-Gmünd , mit Jda Joos von Neustadt; Walther Men¬
ningen von Heddesdorf , Regierungs -Baumeister in Kiel , mit Dorothea
Metins von hier; Leopold Dudenhöfer von hier, Taglöhner hier, mit
Pauline Braitsch von hier; Philipp Beindner von Pforzheim. Post¬
bote hier, mit Maria Eckert , von Rheinbischofsheim; Karl Pfeiffer von
Bödigheim , Schneider hier , mit Friederike Klein von hier; Wilhelm
Rüdinger von Stetten , Schmied hier, mit Christine Binder von
Frauenzimmern; Franz Reuter von Bruchhausen , Maschinenarbeiter
hier, mit Julia Getzwein von Rosenberg: Max Eberhardt von Bulach ,
Ausläufer hier, mit Regina Ochs von Völkersbach ; August Scherer
von Bischweier , Schlosser hier , mit Anna Braunagel von Rotenfels,'

Franz Karrer vo,i hier, Expeditur-Assistent hier, mit Emma Rudi
von hier.

Auswärtige TodeSfäTe.
Waghäusel. Maria Barbara Elisabeth Kall, geb . Kaiser, Ehefrau des

Gr . Zollverroalters Kall, 34 I . alt .

polytechnisches Institut
L Frankenhausen a . Hyffhänser .

Ingenieur - und Wsrkmetsterakilg . für Magehincnb ., Elektrotechnik ,
Brückenbau und Statik ; Arekitektur and Tiefbankur «*.

Theo ie oad Bau moderner Flugaonge . 5803a

AIMH

A r -

SIEMEIfS'SCHUCKERT WERKE
G.M. B.H . BERLIN

Protos - Benzinwagen:
itf/se PS Sechszylinder
18/ gg PS Sechszylinder
18/gg PS Vierzylinder
i'-Zjg PS Vierzylinder

PS Vierzylinder
8/jg PS Vierzylinder
*/M PS Vierzylinder

Leistungsfähig Dauerhaft . . Erster bei der Weltfahrt
New-York—Paris.

Elektromobile :
Moderne Fahrzeuge . . Eleganteste Stadtwagen Droschken Lieferungs-

und Lastwagen Feuerwehr und Krankenwagen Omnibusse .

Motorboote
Technische Bureauz u . Vertretungen
an allen grösseren Plätzen der Welt .

X

Vertreter : P . v . Chrustschoff , Karlsruhe .

UMkr - vMrlkiir

«ller Branchen . Spez . : Saison - u.
EröffnnngSdekorationen .

Alexander Levisohn ,
336561 Pforzheim . 10 .5

Telegramm !

Wegen großen Warenbedarfs er¬
zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Dameiikleider , Schuhe, Stiefel
usw . Postkarte genügt . B8371 .5.5
J . <S ross , MariMsknjtr .16.

Krawatten -

P- H. Preyers jr.
St . Tönis -Ere -

feld9 . Sioffmust . u . Preisl .kostenfr.

Tapeten!
Xatnrell -Tapeteu v . 10 Pf . an
Geld -Tapeten „ 20 „ „
in den schönsten u . neuesten Mustern .

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nro . 16. 135fkt‘
Gebrüder Ziegler , Lüneburg .

Jf
' “; IV lpappe .

Unerreicht für Pr,, . - u . Bahn - Ver¬
sand. Lar! lampmann Söhne , Köln-
Ebrenfeld . lGegr . 1830 .1 1537a

Waggon ! !
Saat - und Etzkartoffeln : Hassta ,
Böhms Erfolg , Industrie , Schnee¬
flocken und Morgenrot , Profeffor
Wohltmann und Primel , sind zu
haben an der Bahn und B9009.2.2

Sapellenfir . 30.

"
Break

neues , geeignet für Metzger oder
Milchhändler , ev . auch Luxuswagen
billig zu verkaufen . 3309 .10.4
Jlliimurr - Laugestr . 11 . A-

Dämon finden freundl . diskr . Auf-
liHmHlI nähme bei Frau Breuner ,
UUU10I1 § tbamme , Strahd .-Rcu-
AetL SvitalstraKc 2a, 520a. 10.8

ß . [j) verborgt Privat a. reelle Leute
5 Prozent . Ratenrückz . 3 Jahre .

Kleest , postlag . Berll -
M . aalal verleiht Kreditgeschäft* * " 1 tf Reform . Plauen j. V.

Seine Sckwiudelfirm ». lt£)z

Patentanwalt
Dr . S. Hauser, Strasskvg t. E.
Hoher Stegf 23 . — Tel. 1787.

\ Damenhüte t
^ werden chic u . elegant garniert . ►
2 ältere modernisteet. Großes r
2 Lager in Hüten u . allen Putz - k
4 Artikeln . Billige Preise . mI *

»
^ E. E. Lassmann, Kaiserftr. 335 , ►
4 (früh . Herrenßr . 48 , IL ) £
■ fyrrmT * ymmTai

Möbel
aus Ratenzahlung

liefert ein hiesiges großes Möbel¬
geschäft an Beamte und Private
auf monatliche und 0, jährliche

Teilzahlung
ohne Erhöhung des wirkliche«
reellen Preises , auch

ohne Anzahlung.
Offerten unter Nr . 3637 befördert

die Expedition der „Bad . Presse"
Karlsruhe . _ 6.2

Erste
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse :
fjausballiings* «.
Hcschämicitern,
Zagadoedrttr u.
Scvievleiiel «.

mmlatten «l.
Mvellleklaiten in bester Ausfübrg.

verarmter Güte
empfiehlt

tn den bekannten Ver¬
kaufsstellen . 3596
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Nr . H7 Mittagblatt. Samstag oen iz . Mstrz iSIv.

Bekanntmachung.
Am Dienstag , den 15. und Mittwoch , den 16 . März ds . Js . . in-weils von vormittags 9 Ulsr bis nachmittags 6 Uhr , veranstaltet die

hiesige Sophienschule in der Turnhalle der Gartenstrafischule eine Aus¬
stellung ihrer im Laufe des Schuljahres gefertigten Handarbeiten .Wir laden zum Besuche dieser Ausstellung hiermit höslichst ein .Karlsruhe , den 11 . März 1910.Das Vslksschulrektorat .

Dr . Gerwig .

werden
Sophienstraße 79/81 hier

Dutzend 50 , 70 Pfg .

feinstes Obst .
zu jedem Preis

Karton 00 Pfg .

Pfund 25 Pfg .

3877

Sportwagen

ßnDtfölc Presse . Deite 15
PP =

Pferde -Berfteigernng .
Am 14 . März 1910 . vorm . 10 Uhr läßt das 1 . Badische Leib -Dragoner - Regiment Nr . 20 auf seinem Kasernenhofe ein zumKavalleriedienst nicht geeignetes Dienstpferd meistbietend gegen Bar -

zahlung versteigern ._ _ _ 2545a

Fahrnis -Versteigerung.

Telephon 114 Gegr . 1883

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 2532*

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,

Schlafzimmer , Salons , Küchen ,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Potsterwerk -
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang .

Montag , 14 . März d. I ., vormittags 9 Uhr beginnend .

im Hofe des Herrn Spediteur Ludwig Maier wegen Wegzugs nach¬stehend verzeichnete Fahrnisgegenstände gegen Barzahlung öffentlichversteigert als :
1 Sofa mit Umbau , 2 weitere Sofas , darunter einbraunes , 1 Vertiko , 1 Vorplatzmöbel , 1 Bücherschrank , 1 Bücher -

Nipp - , Zier - und sonstige
k braune Lederstühle ,

, . . . _ Kommoden , Etageresund Zeitungshalter , 1 Ovalspiegel in Goldrahmen , 1 Spiegel

1 Petroleumofen , 1 Gaslampe , 1 elektr . Klingel , verschiedeneGaleriestangen , 3 Rollen Linoleum und Läufer , 1 Arm - rxirmen -schild, Koffer , Kleider , Stiefel , alte Türen , Fenster und Bretter ,Eimer , Gießkanne , Töpfe , rc . je .,wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden .
Karls ruhe , 10. März 1910 .

Eduard Koch , Ortsrichter,
Luifenftraße 2a .

Waren- LerAeigttW.
Montag den 14 . und Dienstag de« IS . März ,jeweils nachmittags 2 Uhr ,

« t ^de ich im Aufträge wegen Aufgabe des Ladens

Sehützenftrabe Nr .
gegen bar öffentlich versteigern :

Koffer , Taschen , Damentaschen , Gürtel . Portemonnaies , Brief¬taschen , Mappen . Hosenträger , Rucksäcke, Hundehalsbänder .Hundeleinen , Maulkorbe . Markttaschen , Schülertaschen und nochverschiedene Lederwaren .
Liebhaber ladet hoff , ein 3894

J . Madien er , Auktionator .

Liebhaber einer gute «
! Tasse Kaffee empfehlen
! wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein - 1
schmeckend — unfern

Sirocco-I
Kaffee

*f* Pfund

60 ^ 70 « .
stets frisch gebrannt aus !

unserer eigenen
Sirocco «Kaffee - Rösterei >
mit elektrischem Betrieb .

(Antwerpen ]
nach

"umT

Auskunftcrtheilnu
Rief ) . Graebener , * |

in Karlsruhe ,
Kaiserstr . X99a, Sing . Waldstr.

garantiert rein

>»" *8? 90Pfg . an

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

o Orangen o
S patent», Mat, beste Qualität,
g blonde Srangen, sähe war«, L MKK
g Zitronen
§ Tiroler Aepsel ,
o Datteln
o Tonsenza.Feigen
o Frischen Vlninenkohl ä
a empfiehlt

q Südfrüchten ' SPezialhauS
? J . Deila
z Erbprinzenstratze 28 .

garanttert rein

! per Pfund 11
von • V Pfg . an

per Pfund von

« 1.20
1.40

und

Mk an.

oooooooo oooooooo ooooooo

Tafel-
WSrfelzuckerj
das Netto -5- Pfund - Paket

1.353872

Crystall

offen Pfd . 27 Pfg .

Pfannhuch S Co.
I G. m. b. H. |in den bekannten Verkaufs- 1

stellen. «

laufen Sie bekanntlich am

besten und billigsten Ewtzückend
beiJ . Hess , M

8Mtes SpezialMD fiir Memage« M Korbwaren .
SM " Hauptniederlage der ' W &

Brennabor - Kinderwagen.
Katalog gratis . Rabattmarken , Versand franko .

Als öesonders preiswert empfehle :
Feine Kinderwagen mit Gummi- und Porzellanqriff

22 .—, 24 . - und 26 .— Mk.
Eleg . Promenadewage « mit Gummi- und Porzellangriff

24 — , 26 .— und 28 .— Mk.
Eleg . Kasten» und Naturrohrwageu mit Gummi - und

Porzellangriff 26 . —, 28 .— und 30 .— Mk. u . s . w

rosig zart u. blendendweiss wird dieHaut nach kurzem Gebrauch der
allein echten 2092a
Lilienoiilch - Seife „ Sildsfem “
von prachtvollem Wohlgeruch von
Bergmann & Co„ Berlin. 50 Pfg. pr . Stck.
Berthold -Apotheke, Rintheimerstraße 1,Hilda- „ Karlstraße 66,Hirsch- „ Amalienstnße 32,Hof - „ Kaise Straße 201,Internat .- Kaiserstraße 86,Marien- „ Marienstraße 43 .Stadt - „ . Karlstraße 19.
C . Roth Drogerie , Herrenstrasse .
J . Dehn Nf . „ i -ahringerstrasse 55.
A . Kintz „ Schi 1er- u . Sophienstr .
R . W. Lang „ Kaiserstrasse 69.Th . Waltz „ Kurvenstrasse 17.Strauss - „ Mühlhurg._
] k «l »» a, » finden liebevolle

Aufnahme bei
Frau K « « Ii, Hebamme. Zäh-
ringerftratze 14, 1 Tr . B4739 . 14.5

ist billig zu verkaufen . Bv 03
^ Ludwlg -Wilhelmftr . 17, 4 . St . r

Sportwagen ,
wummiräder , zu verkauf . B9298

Augartenstraste 5 , 3. St . links .

Fahrrad
jute Marke , neu , spottbillig zu verk .89328 .2,1 . Gartenstr . 10

°
5 . St .

Nähmaschine ,
mit Garantie äußerst bill . abzugeb .B9299 Rüppurrerstratze 88 , 1 . St .

Wegen großen Kleiderbedarfs er¬
zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Kleider ,Schuhe . Stiefel , Uhren , Gold - und
Silbersachen . Postkarte genügt .Fridenber ^, Althandler .B8851 Markgrasenstr . 17. 3.3

billig zu verkaufen
2 schöne Sessel ,
1 ovaler pol . Tisch ,
1 eiserner Klavierstnhl .1 moderner Regulateur ,

gebr . Teppich u. Linoleum ,
größere Blnmenvase ,
Kinderschlittcn ,allerlei Küchcngeschirr ,

1 Küchenschaft f . Eimer u . verschd .
Anzusehen zwischen 1— 3 llbr .3886,3 .1 Kaiserstr . 25 , 3 . St .
Schwarzer Spitzer , sehr antäng -

lich u . wachsam , billig zu verkaufen ,
589265

'
Rudolsstr . 23 , Hths .

Mode 191«.
Lieg. Damenkoftüme

und Paletots
staunend billig . 3781'

Wilhelmstr . 34,1 Tr . r .Keine Kaden-Spesen .

Kakao! li,
.

Kein Rost Kein
! Kesselstein !0 mvM Anw*mi<i\9 4er 0
SäddeatsdvenSampfkessel-
Schutzmasse PRP ~wei61Q?a
EtftUAhemerlCrrtthg mtafe

mm» Prospekte frei fiaom

Kaiser'
Kinematograph

Kaiserstrabe 5.

Programm
«pom Samstag den 13 . März

bis inkl .
DienStag den 15 . März 1910 .
Ein Ausflug in die feuer¬

speienden Berge . Natur¬
aufnahme .

Künstlerleben . Wunderbarer
Drama .

Rennen von Badender ».
Humoristisch .

detrtu bis in Sec Tab.
Dramatische Szene ans dem

deutschen Mittelalter .
Römische Marine .
Kunden , die stch gesenfetti «

bediene « . Humoristisch .
Rur wahre Liehe hält Stand .

Drama .
Mistgesckick eines ttirkis » .

Teppichverkäufers .
Humoristisch . 3806

Mühlbnrg , Rhcinstr . 38
empfiehlt zur Saat ;

Ewig Kleefamen ,
dreiblättr . Kleesamen ,
Grassamen ,
Saaterbsen .
Saatwicken .
Saathaser,
Saatgerste .
Saatwelschkorn .
Birg . Pserdezahnmais.
Dickrübensamen.

, - mL - GMMMrckii ,

WUMeliMmMel
wie 3822

Häcksel.
>afer, Haferschrot,
fnttergerste .
futterwelschkorn.
ileie , Futtermehl .

Maisschrot und Weizen,
Hasermelasse,
Malzkeime.
Weinrosinen.

Schrotmühle mit elektr . Betrieb .

Astttlstg
« ach

Stülkensteisch (Rippen - , Rücken -,Kopfstücke , Schnauzen .Ohren .fleisch.
Pfoten ) frisch gesalzen , garantiert
hies . Ware . lO Pfd .-Kolli M . 3 .30 .Kübel mit 26 u . 60 Pfd . k 31 Pfg .
versendet ab hier Nachnahme
Heinrich Krogmann , Nortorf i [ H . 252 .

Weißwaren .
Ausstattung
zu enorm billigem Preise , j
event . auf Teilzahlung .

Offerten bei Angabe der ge¬
nauen Adresse unter Nr . 35731
an die Exp . der „Bad . Presse .

" *

Bureau für Ehevermittlung
J * bann Petri , Karlsruhe ,

Markgrafenstr . 26. 18377*

Heirat .
Beamt , bad . Staatsdienst wünscht

mit einem in der Haushaltung
tüchtig . Fräulein auch beff. Dienst ,
mädchen od . Köchin v . liehenswürd .
Charakter u . gut . Fig . im Alter von
28 —36 I . zwecks bald . Heirat be¬
kannt zu werden . Kinderl . Wiltwe
nicht ausgeschlossen . Gest . Offerte
unter Nr . B9316 womögl . mit Bild
beliebe man a . d . Exp . d. „Bad . Pr .

"
zu senden . Anonym zwecklos.
Haft " ' »} I Frl . , 25 I .. verständ -uoll öl » nrsvoll f . Häuslichkeit ,tadelloser Ruf , musik . , vorurteils¬
frei , 170000 Mk . Vermögen , davon
86 000 Mk . Mitgift , sucht Lebens¬
gefährten , welcher gute Eigen -
ichaften dem Gelbe vorzieht .

Nichtanonpme Offert , erbeten an
Ideal . Berlin M ., Postamt 7 ,
lagernd ._ 2402c
Heirat ! ganz diskrete u .streng reelleIlvull « - Vcrmittlg . . nur dch . Reunion
int : nationale Ernst Gärtner , Dresden,Terrassen -Ufer27,1 . Fste . Verbindg ..
Erfolge u . Referenz . ® egriinb . 1888,Prospekt in verschloff . Couvert geg.80 Prg . Mark , all . Länd . 1048a15 6

Std . v . Durlach entfernt , nächster
Weg Landstrafie nach Stupserich ,oder über Turmberg . Rittnertwald .

Vom 15. März ab per Auto ,
an Werktagen Durlach ab :M 12« 3m 6m
an Sonn - und ge setzl. Feiertagen

Durlach ab : sm 12m 3» 6» s»

Empfehle verehelichen Publi¬
kum und tit. Vereinen meine
große Lokalitäten , Tanzsaal ,
Gartenwirtschaft.

Reine Weine, Apfelwein,
Exportbier, div. Speisen , Haus »

schlachtung, Hansbrot .
3832 .3.1 Achtungsvoll

Carl Steinmetz.
OMiersattel

mit Decke « nd komplettem Zaum¬
zeug zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . BS238 an d,e
Erped . der „ Bad . Presse "

._ 2J .

Friseurschrank
3 teilte , mit Glas , 2 m breit , 2,60 m
hoch, fast neu , sehr bill . zu verkauf .
_ Näh . Gartenstr . 9 , OT.

Näh » aschin . ,
- « i-L

halten , ist preiswert ««^ verkaufen .
B9318 Werdertzr . « 3 , 8 . Stock lks .
strottitollo mtt Rost u . MatratzeDeitsieue billig zu derkaufen .
B9322 Krenzstr . 17 . 4 . St . rechts .

2 Stück guterhaltene Bettröste
sind billig zu derkaufen . B9300

_ Adl erstraste 6 , 4 . Stock .
Kochherd ,

kleiner , sehr gut , bill . ». verkaufen .
B9329 Amalienstr . 43 .

Aflressliucli 1909Viele Hundert neuangemeldete
reiche Damen wünschen bald.Heirat .Melden Sie sich nur einfach bei
1622a .9 .4 L Schlesinger , Berlin 18 .

Te »lhaber »Gesnch.
Zur Vergrößerung eines im !

besten Gange sich befindlichen
Versandgeschäftes tücht . kaufm .

l gebildete Kraft mit Kapital
gesucht . Aufträge genügend
vorhanden . Offerten unter

I „Prima Existenz " postlagernd
Pforzheim erbeten . 2681a .3.11

Zu kaufen gesucht :
1 gebr . Konzertzither ,1 „ Badewanne ,
1 .. Schränkchen . 130 bis

150 cm hoch, festes Holz , ev . m . Glas .
Off . mit Preis u . Nr . B9310 andie Exped . der „ Bad . Presse " erb .

v. Karlsr . i . bill . z. verkauf . Preis
2.50 Mk. Offert , unter Nr . B9229
an die Erped . der „Bad . Presse " .

Sportwagen , a
0̂ Äf5

189258 Gevrgsriedrichstr . 2k,2 . St . r .
Sportwagen , weiß , verstellbar .

Gummireifen , billig zu verkaufen .
B6316 Schühenstr . 16 . Part .

rSasenM « » tz-L °---
B9307 Bahnhofstr . 32 , Stb . , Part .

Prachtv. Boxerhündin
sehr billig zu verkaufen - B9188
Dnrlackerstr . 47 . in . b. Bachmann .

Abbruch.

: ;•Jia
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NetrenvefchäMgurrg
Nähmaschinen u. g-abrrader wer

den gut u . billig repariert . Die
Tacken können abgeholt u . wieder
zugestellt werden . Postkarte genügt .

Offerten unt . Nr . 259249 an die

Frühjahr 1910.
Dem Herrn über Leben

und Tod hat es gefallen ,
unsere inuigstgeliebte
Tochter , Schwester und
Cousine

Der schwarze steife

Luise Pfau
heute mittag 12 Uhr nach
langem, schwerem Leiden
in die Ewigkeit abzurufen .
Karlsrahf , 11 . März 1910 .

Die trauernden
Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet
Sonntag mittag I /,3 (Jhr
statt . B9255

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme , die zahl¬
reichen Kranzspenden und Be¬
teiligung am Leichenbegäng¬
nis beim Tode, sowie für die
aufopfernde Pflege durch die
Niederbronner Schwestern
während der Krankheit meiner
lieben Mutter

hau mm Maier,
Straßenmeisters- Witwe

spreche ich meinen herzlichsten
ik aus .Dank 3881

Die tieftrauernde Hinter¬
bliebene :

Lina Maier , Tochter
Karlsruhe , 11 . März 1910 .

An gutem , bürgerlichen Mittag -
und Abendtisch können noch einige
Herren teilnehmen .
B9179 Amalienstr . 2«. II .

Frisch eingetroffen :

echter Pariser

Kopfsalat
3 Kopf 40 4

Italiener

Blumenkohl
Stopf 15 » 1820 >

Unser Ster Waggon

Holländer

Notkraut
groß, ca. 45 Köpfe

Kopf 22 4

Ein Waggon sächsische
zwiebeln

3 Pfund 20 4

1 Waggon

Malta-
Kartoffeln

3 Pfund 35 4
2 Waggons
Italiener

TaselSpsel
3 Pfd . 40 u . 45 4

2 Waggons
spanische

Blutorangen
Stück 4 , 6 u . 1 4

1 Waggon

Litronen
Stück 4 u . 5 4

PfannbuchSCo.
■

G. m . b . II .
in den bekannten Ber-

kaufsstellen. 3875I
iltnjcji -I ' reiM
listen gratis

Philipp Kosack, Berlin, am Kgl. Schloss .

Hauskauf.
In der Näbc v . Karlsruhe

lBahnffations wird ein Haus mtt
3—4 Zimmer im Stock und Gar¬
ten zu kaufen gesucht . Offerten r-. r.
Preisangabe unter Nr . 589194 an
die Exv. der „Bad . Presse" erbeten .

Drehbänke
wegen -Aufgabe des Geschäfts, find
3 gute Drehbänke , Eisengcstell,
sowie alles Werkzeug, 20 Schncid-
zeug, billig, einzeln oder zusammen
zu verkaufen . B8782

Näheres Lnisenstr . 17 im Laden
bei I . Heck.

2 Kircherschränke
sind zu verkaufen .
3667 Whilippstr. 19 , I .

Lr- ölbehälter
mit Maß , fast neu , ist billig zu
verkaufen . 589024

Friedenstr . 11 , Laden.

Raffeebrenner .
Emmcricher System , wenig ge¬

braucht, ist billig zu verkaufen.
B9023 Friedenstr . 11 , Laden.

Zu verkaufen : Saubere Bett¬
statt , Rost , Matratze 18 <M , schönes
Jackenkleid Nr . 46 10 M.
589256 Kaiserstr . 93, II . l.

Polierter Tisch 5 JL , Waschtisch¬
chen 50 A zu verkaufen . 589233

Waldhornstr . 49, Hinterh . TT. r .
Fahrrad » neu, mit Torpcdo-

Freilauf zu verkaufen.
B9283 Eisenbahnstr . lal . r .

Schöner Kinder -Lieg- und Sitz¬
wagen für 10 M zu verkaufen .
589136 Morgenstr . 26 , IV . , r .

Ein Kinderliegwagen , fast
neu , billig zu verkaufen. 589225

Ludw.-Wilhelmstr . 9, 5 . St . lks .
Fasancnplatz 9, III . St ., Kinder¬

wagen mit Sitz billig zu ver¬
kaufen. B9224

Ein gebrauchter blauer Kinder -
Sitz- n . Liegwatzen , sowie ein
Kinderstuhl sind billig zu verkauf.
B9279 Edelsheimstr . 1 . IV . I .

Zu verkaufen :
Sehr schöner Wolfshund

Rüde , 2 Jckhre alt
prämiert 1 . Preis , geeignet für
Beleghund , preiswert zu verkaufen.

Zu erfragen Augartcnstr . 85 bei
Wagner . B9247

Vertreter
gesucht zum Vertrieb eines ges.
gesch . leicht verkäuflichen Artikels .
Hobe Provision ! 2655a

Kipper & Co ., Hagen i . W .

H Existenzr 3
oder hoher Nebenverdienst bietet
sich Herren jed . Standes mit dein
Vertrieb meiner Fabrikate . Mini¬
males Kapital erforderlich . Waren
franko. Offerten unter Nr . 2617a
an die Expedit , der „ Bad . Presse" .
»:• ❖

Sichere Extften ,
d . Ausb . einer erftkl. Rekl.-Reuheit .
Schon gut eingeführt .

Strebsame Herren , welche über
200 Mark verfügen , wollen Offerten
unter Nr . B9287 an die Exped. der
„Bad . Presse" richten.

Gewandte
Stenotypistin
ans ein Bureau gesucht .

Offerten unter E . K . 4320
an Rudolf Masse , Karls¬
ruhe - 3917

Auf 1 . Mai wird eine tücht., ge¬
wandte Verkäuferin , schöne angen .
Ersch -, a . g . Fam . , nicht u. 20 I . f.
e . Holzschnitz - u . Gal .-Gesch. t . e.
bei . Kurort d. Schwzwlds . ges . äu¬
gen. Stelle . Off . nur in . Bild u .
Zeugn . , a . d . Exp . der „Bad . Pr ."
unt . Nr . 2590a.

Lehrstelle als
Merk 8 «ferin .
Ein Fräulein achtbarer Eltern

findet in feinem Geschäft Lehr¬
stelle , je nach Gebrauchbarkcil Ver¬
gütung . Offerten unt . Nr . B9173
an die Exp. der - ,.Bad . Presse' .

Ein Lehrmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Parfnmeriegeschäft
3778* .Herrenstraße 19.

Energischer und umsichtiger

Nmmerpolier .
iNitte 30er , welcher alle vorkom¬
menden Zimmerarbeiten , sowohl
Hochbau und Treppenbau selb¬
ständig ausführen kann und evtl,
mitarbeitet zum alsbaldigen Ein¬
tritt gesucht.

Offerten mit Lohnansprüchen unt
Nr . 3891 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten . 2 .1

Herren =Hut
wird allgemein bevorzugt und sind die neuesten
Formen in reicher Auswahl eingetroffen :: ::

Adolf Lindenlaub Kaiserstrasse 191 .

ZESa/battraarlsen .. 3920 .2 .1

Leichte Mh -Arbeit
239259 zu vergeben .

Möller , kreuzftraße 20. £

Arbeiterinnen gesucht.
JampImschNsliill A . Pfützner,

8896 * Riivvurrerstraste 35 .

n jmhijv iHu ; nyv

Chauffeure,
gelernte Mechaniker, welche mehr¬
jährige Fahrpraxis u . prima Zeug¬
nisse besitzen , zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . 3860 .2.1

Automobil -Centrale ,
Amalienstrafie 63 .

Gesucht sofort
* an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trlkotagen- nnd Strumpf- Strickerei
Arbeitslieferung nach allen Orten Deutschlands franko . Anlernling höchst
einfach u . kostenlos . Vorkenntnisse nicht erforderlich . Adressen von in
Betrieb befindlichen , von uns gegründeten Strickereien stehen gerne zur

Verfügung . Prospekte und glänzende Zeugnisse gratis und franko .
6060a Trihotagen - und Strumpfwaren -JFabrik 6 .1

Neher 9t Fohlen , Saarbrücken F. 3 .

Lebensstellung
findet tüchtiger Herr durch Verkauf
unserer Futterkalke . Düngemittel
rc. an Landwirte u . Wiederverkäufer ,
auch als Nebenerwerb paffend .
D. Hardnng * Co., (Ŝ em Fabrik,
2621a Leipzig-Eutritzsch. 3.1

sucht
Heim . Sriidutet, Hofkleiflermacb.,

Kaiserstratze 156 . 3896

® d)ncibctr
jung ., für Groß - n . Kleinstück und
Damenarbeiten sof. gesucht. 58®“*

Fritz Ungewitter , Kaiserstr . 128 .

SchneidBr-GesuGh.
Groß - und Kleinstückmacher außer

Hause gesucht . B9286
Akademiestr. 34 , 2. St .

ZIer Stellung sucht,
verlangt die „Deutsche

Vakauzenpofv Esslingen 76 . 822a

Junge

BlkmStze Levle.
welche 100 Mark Kaution und ein
Rad haben , werden sofort gesucht .
Zu melden zwischen 11—1 Nhr und
4—5 Uhr.
„Rote Radler “

Herrenstrasse 17. 3859

TWze Schneider
per sofort gesucht.

Damenschneider Naudascher ,
Ettlingen . 2629a *

Suche per sofort
8 —8 Mlige «. selbständige

Zimmertapeziere
n . Linolenmleger
bei guter Bezahlung für dauernde
Stellung . 2592a.2 .1

Fritz . Plizenmaier ,
Tapeten - u . Linoleumhandlung

und Tapeziergeschäft,
Stuttgart , Silberburgstr . 37.

tm
und einHansbnrsebe

sofort gesucht . 3880
fetLl- Eberhard, Fahrradhandl .

Amalicnstrasse Nr . 18.
Zwei durchaus tüchtige

Dliilchrgeselle«,
welche militärfrei find und auf
dauernde Arbeiten reflektieren
nnd womöglich auf beffere Herde
eingearbeitet find, können sofort
eintreten . 2632a2.1
M . A . Lämle ,

Cfen = und Herdfabrik,
Brette »

Eine größere Fabrik sucht einen
energischen und zuverlässigen

portier .
Berücksichtigt werden nur gesunde

Leute im Alter von ca . 35 Jahren ,
welche la. Referenzen aufgeben
können.

Offerten mit Gehaltsansprüchen ,
Zeugnisabschriften und Angabe von
Referenzen und Familienverhält -
niffen sind zu richten unter
Rr . 3884 an die Erpcd . der „Bad .
Peene " . LU.

US.
finden Stellen durch Frau Urban
Schmitts Witwe . Hauptzentral-

27 , Eibureaü Erbprinzenstr
Bürgerstratze .

ingang
3889

Ein ordentlicher B9305
Hciinljttnge

zum Besorgen von Ausgängen ge-
sncht . Näh . Touglasstr . Ai , H „ ll

Lehrling
mit guter Schulbildung ' für das
kaufmännische Büro einer hiesigen
Fabrik gegen sofortige Vergütung
gesucht . SelbstgeschriebeneOfferten
unter Nr . 3890 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht .

Adolph Hirseh ,
B9124 Tuch « ii » ros , 2.1

Karlsruhe , Kaiserstraße 209 .

Lehrling -Gesuch
Junger Man , welcher die Glaserei

erlernen will, kann bis Ostern ein-
treten . 539257

Glaserei Roth .
Waldhornstr . 24 , Karlsruhe.

Bäckerlehrling.
Ein ordentlicher Junge , der Lust

hat , das Bäckerhandwerk gründlich
zu erlernen , kann aus Ostern in
die Lehre treten bei B9196

Emil Karcher, Bäckern, elfter,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardtstr . 17.

Stellen finden : Kellnerinnen,
Zimmermädchen , Haus - u . Küchen¬
mädchen . Frau Xoe , Stellenver -
mittlung,Fasanenstr . 37, p . B9263

Serviermädchen -
Gesuch .

Ein tüchtiges , ehrliches Mädchen,
das im « ervieren gut bewandert
fein muß und kleine Hausarbeiten
mit verrichten hilft , findet sofort
oder später sehr lohnende , gute
Stelle . Offerten unter Nr . 2585a
mit Bild und Zeugnissen an

Hcinrich Habig ,
Restauration zum großen Schoppen.

Maximiliansau . 2 .1

Gesucht nach Men Me»
per 1 . April ein besseres Zimmer¬
mädchen , das perfekt nähen kann,
in herrschaftl . Haushalt . Off . mit
Photographie unter M . 5V postlag.
Bahe.n -Aadgn, 2 ' '

tüfr
'
Ä

* Zimmermädchen ,
das gut im nähen , waschen , bügeln ,
servieren bewandert ist . Dasselbe
muß kinderlieb sein. Nur solche,
die gedient u . gute Zeugnissehaben,
wollen sich melden . Vorzustellen
vorm . 9—11 , nachm. 2—4 Uhr.
3887 .8. 1 Kriegstrafie 152 , 3 . St .

Fräulein
das kochen u . nähen kann sofort od.
1 . April gesucht . Mädchen Vorhand.
Offerten höfl . erbeten an 2639a

Fm E . Koller, Salintisilche3,
Bruchsal . 3 .1

Gesucht
für sofort oder 1 . April ein

tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeit , welches schon
gedient hat und bürgerlich kochen
kann, zu kleiner Familie .

Angebote mit Lohnansprüchen an
Frau Tierarzt Reinmuth , Haslach
i . Kinzigtal , ibad.Schwarzw ). 2594a

Mädchen - Gesuch.
Ich suche bet 1 . April a . «.

ein ehrlich, fleißiges Mädchen
für Küche und Haushalt. 3 .1
Adr. erbet , an 2633a

Frau J. Schmalz , Psorjheiin
Mädchen

junges , zuverlässiges, das schon in
besserem Hause gedient hat für
tagsüber oder ständig aus 1 . Avril
gesucht . B9Ä78

Näheres Lachnerstraße 7, 3 . St .
Suche zum 1 . April jüngeres

Mädchen
zu zwei Kindern im Alter von 2
und 4 Jahren . Uebernahme von
Hausarbeit , Nähen und Bügeln
Bedingung . 2649a

Frau Hauptmann Bauer ,
Rastatt i. Baden, 58ahnhofstr. 46,1.

Junges Mädchen
als Beihilfe im Haushalt für so-
ffort gesucht . 3914 .2 .1

Hardtstr . 2h , 4. St .
gW " Gesucht

" WZ
auf 1 . April ein ordentl . Mädchen .
B9313 Weltzienstr . 25 , II.

Pünktl ., fleiß . Mädcheu f . Küche
und Hausarbeit gesucht . Offerten
unter Nr . B9312 an die Exped. der
„ Bad . Preffe " .

Auf 15 . März wird in kl ., beff.
Haushalt ein brav , tücht. Mädchen
gesucht , welches die Hausarbeiten
besorgt u . etwas kochen kann . Näh.
B9311 Westendstr . 46 b , 1 . St .

MlWMlMlsslM
auf sofort für die Morgenstunden
gesucht . Vorstellen ab 2 Uhr. 53"-"

Klanvrechtstr 39 , 3 . St . rchts.

10 perselle tu
finden dauernde Beschäftigung
in der 2683a.2 .1
Baden-Bad. Dampfwaschansfalt.

SiäSsf
589223.2. 1 Leopoldstr . 30 , 2 . St .

rstellen suchen ]
Jtebenbefö .

'Ä & S
Ein kaff. od. dgl. Offerten unter
Nr . B9250 an die Expedition der
„Badischen Preffe " .

Tüchtiger
Blechner und Installateur

der auch auf Haustelegraph einge-
arbcitet ist , sucht dauernde Stelle ,
auch ausw . Off . unt . Nr . B 9326
an die Exp. der ..Bad . Presse" .

Jung . . Mann sucht Stelle als
verheir . " » » BH Packer oder
Magaziner auf 1 . April . Offerten
unt . Nr . B9321 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Tüchtige Kellnerin
sucht sof . Stelle , auch Aushilfe .
B9282 Kaiserstr . 23 , Hhs . 3. St .

Aeltere . alleinstehende, gebildete
Dame sucht Stellung als

Haushälterin
in best . Hansh . Off . nnt . Nr . B9241
oh die Er "-, der-- sfitoßel '

Geb. Fräulein
sucht Stellung in feinem Hause ,
ev. zu Kindern . B9284

Mary Haselbacher , i
Mörzheim , Jabnstr. ‘24a, pari.
Eine tüchtige Spülfrau sucht so¬

fort oder später Beschäftigung.
Offerten nnt . Nr . B9199 an che

Expd. der „Bad . Preffe " .

In einem Vorort Karlsruhes sst
ein WnhnhiHic mit Stall , Re-

kleines UUllttiillilo miseu . Garten
zu vermieten . B9275

Zu erfragen
Markgrafenstr . 49, Part .

ZU Vermieter »
eine freundliche 3 Zimmerwohnung
nebst Zubehör , Küche , ^ Kammer,
Keller etc . , in ruhigem Hause.

Zu erfragen Wilhelmstr . 1t ,
II . Stock . _ B91 -7
Dnrlacherstr . 9 zunächst der Kaiser-
straffe ist im Hinterhaus Part . , so¬
wie der II . Stock mit je zwei
Zimmer , Küche u . Zubehör nur
1 . April zu verm . 589245
Näher , im Laden.

Sophienstr . 97 ist der 3 . L-t . von ö
bis 6 Zimmern , Bad , Balkon n .
allem Zugeh . auf sof . od . 1 . April
wegen Versetzung zu vermiete».

Näheres daselbst 2 . Stock und
Amalienstr . 28 , 3. Stock . B9317
Aorkstr . 18, II . St . schöne 4 Zim-

merwohnung , 2 Balkon , sämtl .
Zubehör 1 . April zu vermieten .

Näh . IV . St . rechts. 569271

Aue b. D.
Wohnung

zu vermieten eine schöne im 2. St .
mit 2—3 Zimmer und Zubehör per
1 . April . Gas - und Wasserleitung
im Hanse . B9292

Näheres Kaiserstraße 24 , das.

Wohn- und Schlafzimmer an
zwei beffere Fräulein mit oder
ohne Pension sofort oder 1 . April
zu vermieten . 339251

Westrndstr. 23, II .
Gut möbl. Zimmer an besseren

Herrn auf 1 . April zu vermieten .
B9262 Atademiestr . 9 , II . St .

Gut möbl. Zimmer sofort zu
vermieten . B9246

Kaiserstr . 121 , Hths . IV .
Ein gut möbliertes Zimmer rst

sofort billig zu vermieten bei einer
Witwe . 589134

Leovoldstr. 17 , III . St .
Schönes Zimmer mit gut . Pension

an junge Dame zu vermieten . Rah
Westendstr. 46b, 1 . Stock. B9314
Angartenstr . 25,2 . « t . ist ein schönes
freundl . möbl . Zimmer m:t lept
Eingang billig zu verm . B9tzG

Bahnbofstr . 50 . II . St . ist ein gro¬
ßes Helles Zimmer mit oder ahne
Piano per 1 . Avril zu verm.

Krenzstr . 10 , 2 Treppen ist ein
bübsch möbl. Zimmer mit allen
Bequemlichkeiten sofort oder 1-
April zu vermieten ._ 539248

Kronenftr . 3. Hth . 2 . St . rechts wird
ein Mitbewohner für sofort oder
15. März ges . 7 Mk . monatl . B9330

Kronenftr . 46, 4 . St . , ist ern ickon
möbl. Zimmer an beff . Herrn od -
Fräulein zu vermieten . B9291 J -]

Wilhelmstr . 1V. 2. St . , in der Nähe
vom Bahnhof ist ein möbliertes
Wohn- und Schlafzimmer oder >-
Schlafzimmer sof . z . verm . B93»l
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mer Läge.

Geil . Angebote erbitte unter Rr.
B9277 cm die Expedition der „ Bad .
Presse" .

Gr . 3 Zimmerwohnung nrit ge ^
lNansarde von 2 Personen p . Juw
oder 1 . Juli gesucht . West-, Süd-
Weit oder Mittelstadt . Offert , w»
Preisangabe erb. unt . Rr . 5892-L
an die Expedit , der ..Bad . Pressê .-

.vrleine Familie sucht auf 1 . Jub
schöne 2 Zimmerwohnung Vorder¬
haus Südstadt nicht Über 300 . * •

Offerten unt . Nr . B9280 an d»i
Expedition der „Bad . Preffe " . _

Kinderl . Ehepaar sucht 2 Zimmer-
Wohnung. Off . unt . Nr . 589302
die Expedition der Bad . Pralle "
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Verlobte !

Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nicht
ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere aech

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer , Schiafzimmer und Küche von zusammen 1900 IHft, an
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne JCaufverbindlichkeit ! 2698

J* L. Distelhorst, Hofmöbelfabrik
Karlsruhe, Waldstraße 30 | 32.

Bäa

Französischen 22
Sprachunterricht

erteilt jg. gebild. Französin an Er¬
wachsene u. Sinder gegen mäßiges
Honorar. Gefl. Off. unt . Nr . 9656
«n die Exped. der „Bad. Presse" .

zsr getlnjarenfaörift !
Geschäftsmann übernimmt die

Bertretnng von Leder»u. Wagen -
fett.̂ Gefl. Offert. unt. B9174 an

>. der „B>die Exp. Sad . » teffe."

Gmillll-
reiches

lUnteiiiititj
Fleiß . Herr zu einem

I Unternehmen gesucht , das
demselben 1

impejp
| mit einem Einkommen von

hätzungsweise pro Jahr j

ohne die Branche zu kennen,
ohne sof . Aufgabe deS Be¬
rufes sichert . Vorzügl .
Selbständigkeit . Betrifft !
Ausbeutung eines Maffen-
artikels , der dauernd in
Tausenden abzusetzen ist.
Rur Mk . 1000 .— in bar

2544 (1.3.3
letallindustrie . |

Dresden -A.

Landgnt
Wiesen und Obst, hauptsächlich für
Geflügelzucht u. Fabrikbauplatz
geeignet, reell billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B8492 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 4.3

Kaus | tt verkaufen !
In Oosscheuern bei Baden -

Baden ist ein vor 4 Jahren neu¬
erbautes Haus , das sich zu 6%
rentiert gegen mäßige Anzahlung
um 30 000 c/Ä zu verkaufen. Das
Haus eignet sich hauptsächlich für
einen Gläser , da in der dortigen
Gegend ein solches Geschäft nicht
besteht und eine eingerichtete
Werkstätte mit Motorbetrieb vor¬
handen ist.

Gefl . Anfragen erbeten an
G. Scharlach in Baden . 2584a

ff aus -Verkauf !
In Mitte der Stadt Durlach ist

ein kleines Haus mit Werkstatt ,
zu jedem Geschäft geeignet, ver¬
hältnissehalber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B9014 an
die Exped . der „ Bad. Presse" .
Lsgia Baden 'Badkn. 2 .2

Kleine Billa,
6 Zimmer , Garten , sehr günstig zu
verkaufen. Näheres durch Eigent .
Ed. Rösch , Langeftr. 26.
Bäekerel-Yerkanf.
In der Nähe von Karlsrrche ist

ein vor 5 Jahren erbautes Wohn¬
haus mit Bäckerei und Spezerei¬
handlung , Ecke der Hauptstraße ,
unter günstigen Bedingungen todes¬
fallhalber zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2599a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2
3794 Ein gebrauchter 3 .2

! in Gobelinbezug u . Roßhaarpolster ,
gut erhalten , billigst zu verkaufen.

E . Schütz , Werstr. 227.
Efeu » schöne , für Balkon oder

Spalier , eine Kommode und ein
Aquarium sind billig zu verkaufen .
B9121.2.2 Werderstr . 1« . 2 . St .

Pony-Pferd,
IV stark , gut im Zug .

lammfromm , v . nichts
tfc +sjl scheuend , für älteren
¥ / I > Herrn oder Dame sehr

lc - geeignet , ist wegen An-~- schaffg. eines größeren
Pferdes , nur in gute Hände, billig
zu verkaufen . Gefl. Offerten unter
Nr . 3770 an die Expedition der
^ öad . Presse" erbeten . 2.2

Gut eingef . solide Krankenkasse für Gewerbetr . , Kaust ,
u. Beamte beabsichtigt in Karlsruhe eine Subdirektion zu er¬
richten . Tücht. rührigem Herrn mit etwas Kapital bietet sich bei
Uebernahme ausgez . Lebensstellung . Offerten unter Nr . 2569a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2 .2

Lohnende Hausarbeit !
Hausarbeiter - Strickmaschinen
Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum

Stricken auf unserer Maschine. OhneVorkennt -
nisse leicht erlernbare , im Hause auszuführende
Arbeit .Entfernung tut nichts zurSache .Wir ver¬
kaufen die fertigen Waren . Prospekt gratis ,
ff . Kenr L Co ., Hamburg , Mereurstr . 28 . <S8a

Stellen finden
LChauffeur -
tt , Fachschule
Ulma. D.

leistungsfähig . Anstalt —
bildet Leute jeden Standes zu
ga * tüchtigen Chauffeuren aus .

«L, Kostenlose Stellenver-
* *>—<' mittlang . Eintritt- ' täglich .•

Direktion
M0ntt*rp1. 34

Tüchtiger
Hochbantechniker

zum sofortigen Eintritt gesucht .
Selbstgeschriebene Offerten mrt
benslauf unter Beilage einzel¬

ner Zeichnungen sind unter Nr.
2549a an die Exped. der „Bad .
Presse" zu senden.

llSüpt-Lsskütur
für Karlsruhe und Umgebung von
gut eingeführter Gesellschaft mit
Lebens- , Unfall -, Haftpflicht - , BolkS -
und Sterbekaffen -Berficherung zu
vergeh. Bestand Vorhand. Herren ,
die sich um den weiteren Ausbau
des Geschäftes bemühen , wollen Off.
einreichen unter Nr . 2503a an die
Exped. der „Badischen Presse "

. 3 .3

Vertretern
für Glauzstärke von leistungsfähig¬
ster Firma gesucht . Offerten von
Bewerbern , die seit Jahren bei den
Kolonialwarengefchästen sehr gut
eingeführt , unter F . St . 4134 an
Rudolf A- offe . Straßbura , Eis.

„ . . 8 . Cigarr .-Verk. a . Wirte
ec. Verg . ev. 250 M . mon . 507a

ff . IürgensenLCo .,Hamburg22.
Agents

Wir suchen
fortwährend für

1 . Fabrik elektr . Apparate ,
2. Aktien-Gesellschaft,
3. nach Emmendingen ,
4. nach Durlach , 3724.4.3
5 . Malzkaffeefabrik 2k.

IWge Sleitolpijlinnen,
allererste Kräfte bei hohem Salär ,

ebenso auch

SM« . Verein s »tili. Ai
Amalieuftratze 14 b .

Vormittags st,9—1 Uhr .

Comptoiristin oder
junger Mann,

die selbständig und zuverlässig ar¬
beiten , flott stenographieren und
Maschinenschreiben können, finden
sofort oder per 1 . April dauernde ,
gutbezahlte Anstellung bei 2646a
» 1. Grosselfinger & Cie.,

Tiefbau -Unternehmung ,
O “ ' ‘ ~3.2 Menburg L. B .

Eouiptomjlin
mit schöner Schrift und bisherig ,
praktrsch . Tätigkeit gesucht . Erbitte
schriftliche Offerte 3829.2.2

A H . Rothschild,
BusflattungSgeschäft,Kaiserflr . 187

Tüchtige , branchekundige

Kerkimsmil
für Mannfakturwaren z . Ein¬
tritt per 1 . April gesucht .

Offerten m . Bild , Zeugniss.
u . Gehaltsanspr . erbet . 2491a
Kaufhaus A. Schneider ,

Ettlingen i . Baden .
■ — *

Suche auf 1 . April in ein Fleisch -
und Wurstwarengeschäft ein fleiß.

Mädchen
aus guter evang. Familie , welches
auch etwas Hausarbeit übernimmt .

Offerten unter Nr . 3656 an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 3.2

Verkäuferin -
Lehrstelle.

Ein braves Mädchen, 15—16
Jahre alt , findet sogleich oder in
nächster Zeit eine Lehrstelle und
später dauernde Anstellung bei

F . Wilhelm Ooering ,
3615 .3 .3 Ritterstraße .

TW. MalergeW,
speziell für Holzfarbe gesucht.
3826 .2 .2 Hirschstraße 45 , part .

Ankerwickler
gesucht

zum sofortigen Eintritt oder später
rn Kreishauptstadt Badens für Re¬
paraturwerkstätte , in Gleich - ' und
Drehstrom erfahren .

Angebote mit Angabe der bis¬
herigen Beschäftigung u . der Lohn¬
ansprüche unter Nr . 2464a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Bei zufriedenstellender Leistungdauernde Stellung . 3.3

Kaminfeger
gesucht , sofort oder in 14 Tagen
für dauernde Beschäftigung. 2548a
Jakob Huber , SlnMsrgemstr

Oberkirch. Renchtal . 2.2

Sühne angesehen. Eltern
finden in der Landwirtschaft
unter günstigen Bedingungen zeit -
ge nässe Fachausbildung unter Berück¬
sichtigung von Garten - und Kolonial¬
kultur eventl. Berechtigung z. 1 jähr .-
freiw . Dienst an der bestempfohlenen
Landwirtschaft !. Lehranstalt

Höstrftz ^ R , Thiiring
Man verlange Prospekt d. Direktion.

1264a6 .4

Lehrling
gesucht von größerem Manufaktur-
warengefchäst. Auf Wunsch Kost
und Logis frei . 2 .2

Offerten unter Rr . 2617a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

ZahntechnikerLehrling.
Junger Mann oder Fräulein ,das Lust hat , die Zahntechmkgründ¬

lich zu erlernen , kann bei hiesigem
Zahnarzt unter günstigen Beding¬
ungen an Ostern eintreten .

Offerten unter Nr . B7782 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 3.3

g , MW » ,
wird p . April gesucht. 3738 .2.2

Näheres Hotel Karpfen .

Glaser - Lehrling .
Kräftiger Junge , welcher Luft bat,

die Glaserei zu erlernen , sind . Lehr¬
stelle . A. Hahn , Glasermeister ,
» 6943 Akademieftr . 18.

Bäcker -Lehrling
welchem Gelegenheit geboten wäre.
die Brot - u . Feinbäckerei gründ¬
lich zu erlernen , findet gute Lehr¬
stelle bei » 8816
Theodor Gärtner , Zirkel 26 ,

]en|. inttm €eroietftiuieiit
für bessere gutgehende Wirtschaft
nach Dur lach gesucht. 3.3

Zu erfragen unter Nr . 3767 in
oer Exped. der „ Bad . Presse" .

Kindermädchen
Ein braves , zuverlässiges Kinder¬

mädchen findet auf sofort oder
15. März gute Stelle . B9045.2.2

Kronenstraße IS, 2. Stock.

Zimmermädchen ,
das nähen kann, zum Eintritt auf
15. März oder 1 . April gesucht von
Beamtenfamilie in Pirmasens . —
Reisevergütung . Off. unt . Nr . 2007a
an die Exped. der „ Bad . Presse" . *

Auf 15 . März oder 1 . April
wird eine tüchtige^ Köchin
gesucht, die einer feinen bürger¬
lichen Küche selbständig vorstehen
kann und etwas Hausarbeit über¬
nimmt . Bewerberinnen mit gut .
Zeugnissen wollen sich vorstellen
Kriegstraße 63 , Part ._ 3831

Tüchtiges , kräftiges

Mädchen
zu kleiner Familie zum 1 . April
gesucht . • 3727 .3 .3

Kurvenftr . 21 , parterre .

Arbeiten pünktlich verrichtet , findet
auf 1. April gute Stelle in klein,
best. Haushalt . Zeugn . erforderl .

Näh . Kriegstr . 86 . -» 8498 .3 .3

Mädchen - Gesuch.
Suche für 1 . April ein einfaches,

braves , tücht. Mädchen für Küche
und Haushalt . » 9125 .2 .2
_ Leffingstr . 36 , 1 . St .

Mädchen gesucht
sofort oder 1 . April für einige Haus¬
arbeit . Dasselbe kann nebenbei das
Kleidermachen erlernen . Kost und
Wohnung frei . » 8400.3.3

Werderstr . 83 , 3 . St . rechts.
Auf 15. bezw. 20 . März suche ich

ein tüchtiges, zuverlässiges MLd -
ch t «, welches gut bürgerlich ko¬
chen kann und die sonstigen Haus¬
arbeiten pünktlich besorgt.
» 9078 Kriegstr . 46, II .

Mädchen , das kochen kann,
wegen Erkrankung des jetzigen so¬
fort oder zum 1 . April gegen hohen
Lohn in kl . Fam . ges . » 9079

Eifenlohrstr . 35 , III . St .
Gesucht zum 1 . April , jüngeres

Mädchen für Hausarbeit , Nähen
u . Bügeln in Hcrrschaftshaus .
B8564_ Moltkestr . 35.

II . Arbeiterinnen
sofort gesucht . 3799.3 2

B . & H . Baer ,
Kaiserstraße 233.

’

Stellen suchen

f
5 Semester Baugewerkeschule ,
flotter Zeichner , firm iu Abrech¬
nungen nnd allen Büroarbeiten ,
bes . Kenntuiffe im Eisenbeton¬
bau. sucht Stellung in einem
Baugeschäft oder Architektur-
büro als Bauführer . 8 .2

Offerten unter Sir. BSV5S an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Ban - oder
Kohnbuchhaiter

mit all . schr. Arb . , Versich . , Aus¬
maß u. Äbrechn . vertr ., sucht fos.
Stellung . Off . unt . Nr . 2612a an
die Exped . der „Bad . Presse " cro .

Jünger. Kaufmann ,
welcher schon in einem Wauge¬
schäft tätig war per sofort gesucht .

Off . mit Gehaltsansprüchen u.
Zeugnissen wollen unter Nr . 2618a
an die Expedit , der „Bad , Presse "
eingereicht werden .

Junger solider
Kaufmann

militärfrei , sucht auf 1 . April
anderwärts Stellung als Buch¬
halter, übernimmt auch eventuell
kleinere Tagestouren .

Gefl. Anfragen unter Nr . B8748
an die Expedit , der „Bad . Presse " .

Ein mit besten Zeugn . versetz , j .
Kaufmann , militärfrei , in der

Grab - und Klein-
eifenwarenbranche

und allen verwandten Zweigen
gründlich vertraut , auch in Buch¬
führung u . Kontorarbeiten durch¬
aus erfahren , sucht in Karlsruhe
oder Umgebung per 1 . oder . 15 .
April möglichst selbständige Stell¬
ung in größerem Geschäft.

Gefl . Anträge erbeten »ad
Chiffre 8 . V . 1997 an Rudolf
Messe, Stuttgart . _ 2469a

2 .2Tüchtiger

Schacht- uni) Wrmeisler
sucht alsbald , gestütztauf guteZeug -
nisse, Stellung . Gefl . Offert , u . Nr .
» 8801 au die Exp. d. „Bad . Presse " .

u vermieten
«ES

Landhaus
— als Sommerhaus wie für stän¬
digen Wohnsitz — hübsche gesunde

Höhenlage , Wald nebenan
5 Zimmer , Veranda , Küche, Keller,

Speicher , Garten , 380 M . jährl .,
Auch Verkauf . Auto- Verbindung .

Carl Steinmetz , Thomashof
120a.6.6 bei Durlach .

In Oppenau
im Renchtel

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu der-
mieten .

DaS HauS eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau -
art Au jedem beliebigen Geschäfts,
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped. der «Bad . Presse" zu
richten.

Laden and
Ausstellungs-Lokal

mit ca . 150 qm Grundfläche u . reich¬
lichem Magazin , sehr gut für jedes
Geschäft zu möblieren , in allerbester
Lage einer mittelbadischen Garni¬
sonsstadt , per 1 . Juli , evtl, auch
früher zu vermieten . Offert , unt .
Nr . 1888a an die Exped . der „Bad.
Presse " erbeten ._ 3»

Großer Eckladen,
6 Schaufenster , 2 Eingänge , ca.
100 Ürn , in bester Lage, gegenüb.
dem Wochenmarkt u. Hauptpost,
sofort oder später , auch als 2
Läden zu vermieten . 17408*

Näh . Amalienstraße 25a, IV .

Friseure !
a Mühlburg

Bheinstrasse Na. 50a ist I
Frleenrladen mit |

[ Wohnung auf 1. April da.
| Ja. Mille m vermieten.

früheres Brauer ei i
Sinn er , Karlsruhe -
GrMnwinkel . 23ö0a .3 .31

Zu vermieten .
In einem MarktstädtchenMittel¬

badens mit großer Umgebung ist
ein mitten an der Hauptstraße ge¬
legener neuer Laden mit Wohn¬
ung per 1 . April zu vermieten .

Derselbe würde sich vorzüglich
zum Betrieb einer Fahrrad - und
Nähmaschinenhandlung eignen, da
am Platze keine Konkurrenz.

Reflektanten wollen sich unter
H . G . 113 postlagernd Bühl ,
Baden , melden ._ 2438a .3.3

Geschäftsräume ,
100—120 Quadratmeter in zwei
Stockwerken des Hinterhauses , Aka¬
demiestraße 20, worin eineDruckerei
betrieben wird , helle Räume , mit
elektrischem Anschluß , ' Gas - und
Wasserleitung , auf 1. Juli 1910
eventuell früher zu vermieten . 2x80

Näheres im Büro , Vorderhaus

Größere Stallung
mit Wagenremise und 4 Zimmer¬
wohnung ist auf 1 . April oder
später zu vermieten . Näheres
2624» Sirschstr . 35 , 2. Stock .
oocooc &oQoasoaooaoooo
8 Kriegstraße 131, 2. Stock, q□ ist eine herrschaftliche Woh - 8
O nuns von 7 Zimmern , Küche, I

§
a Bad, Speisekammer , 2 Man - 8

färben , 3 Kellern auf 1 . Juli 8
billig zu vermieten . Näheres n

O daselbst oder Kriegstraße 16,8
a im Tapetenladen . 3498 .3.3 O
aoaoaaaaaooooooonaooS
Götheftr . 37,1 . Stock
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad nebst reichlichem Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Zu er-
fragen daselbst im 2 . St . B9089 .3.2

Körnerftr . 29,
schöne 4 oder 5 Zimmer - Wohnung
mit Mansarde , Badezimmer , Küche,
Keller , Trockenraum , per 1 . April
1910 billig zu vermieten . B9035

Näheres daselbst 3 . Stock . 4.3

3 Zimmer-Wohnung,
5 Zimmer u . 6—7 Z . zu vermieten

im Zentrum.
Zu erfragen Herrenstraße 15 ,

Karlsruhe , im Briefmarkenladen u.
b Hauseigentümer , Telephon 122
Amt Ettlmgeu . 18411

Lnarz zu ocri» tc^ i>. — - -
Friedlichste. 11,1 . St ._ 1611

Göthestratze 38 ist versetzungsh.
eine freundl . 2 Ztmmerwohuuug
n . Zubeh. auf 1 . April zu verm .

Wh . 3 . Stock , lks. » 9077

Hirschftr. 33 ist wegen Wegzug der
II . Stock, 5 Zimmer , Badezrmmer ,
Balkon, Veranda nebst Zugehor
auf 1. od. spät, zu verm.

Zu erfrag , p . I. » 8928
Kaiserstr. 71 ist eine Wohnung
von 3 Zimmer , Küche sofort oder
später zu verm. » 8513
Näheres Bäckerei . '

Schützenftr . 13 fSommerseitej ist
im IV . Stock eine Wohnung be¬
stehend aus 4 großen , hellen Zim¬

mern , Küche, Keller und Mansarde
auf 1. April ztz vermieten . Prets
520 <M. Näheres im 1. Stock da¬

selbst,_ » 9041
Uhlaudstr. 12, pari , ist eine kleine
Mansarden -Wohnung von 2 klei¬
nen Zimmern und Küche,an 1
oder 2 Personen auf 1 . Mar oder
April billig zu vermieten . B8464
Ein gut möbliertes Zimmer ist

sofort oder auf ersten April zu
vermieten. Zu erfragen B89H

Leovoldstr . 31, HI . St .
Hübsch möbl Zimmer Klaviers

mit guter Pension zu vermieten .
B9013 .5 .3 Zähriugerstr . 8, '

Fein miibl . Zimmer zu ver-
mieten. » 8831

Rndolfstr. 14, I ., rechts .
Möbliertes Part .-Zimmer fit für

16 M zu vermieten . Nähe Halte¬
stelle der Straßenbahn . » 8919

Mondstr. 3, I. rechts.

Akademieftr. 49 part . gegenüber
dem Palais Prinz M«rx ist ein
gut möbliertes Zimmer an besse¬
ren Herrn auf 1 April zu ver¬
mieten . _ _ » 8559

Friedeustr . 10, 4 . Stock, in besserem
Hause, findet ein solides Fräulein
bei einzelner Dame ein aut rnöb-
liertes Zimmer ._ » 8687,2.2

Gartenstr . 61 , 8 Trpp . lks^ ist ein
gut möbliert ., schönes Eckzrwme »
zu vermieten . » 8726 .2.2II“

Gartenstratze 66, IV ., r .» ist auf
1 . April möbl. Zimmer zu ver-
mieten. _ » ffiUO

Hirschstratze 48, Part ., sind für 15.
März zwei gut möbl. Zimmer

. (Wohn- u . Schlafzimmer ) zu
vermieten. _ » 6637

Kapellenstraße 56a, III ., lks ., ist
gut möbl . Zimmer per sofort bill .
zu vermieten . _ » 9202

Leopoldftr. 15 , UI., ist ein tnöbi .
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten . _ » 8811 .3 .2

Morgenstr. 22 ist ein freundlich .,
gut möbl., 2 fenstriges Zimmer
ohne vis-a-vis billig zu ver¬
mieten . » 89»2

Werderstr. 16, II . St . Nähe der
Ettlingerstr ., ist schönes Balkon¬
zimmer, sowie einfaches mit sep .
Eingang billig zu verm . B9122

Werderstratze 31 ist ein möbliertes
Mansardeuzimmer zu vermieten .
Näheres im Laden . » 8754.2 .2

Großes , zweifenstriges , leeres
Zimmer mit separatem Eingang
auf 1 . April ber kleiner Famrlre zu
vermieten. Näh . Bachfirnhe 60 ,
3 . Stock , links._ » 8135 .2,2

Miet -Gssuche
Kaden gesucht.

Laden mit Wohnung , f. Friseur -
Geschäft , Zentrum der Stadt
Karlsruhe sofort oder 1. Juli 1910
zu mieten gesucht . %

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . Ä8556 an die Expedition der
„Bad. Presse".
(ftoflieht per 1 . Jul , eine Zwe, -

zimmer - Wohnung , am
liebsten eine 4 . Stock -Wohnung , in
einemHerrschaftshaus der Südweft -
oder Weststadt. Suchender würde
auch cv . die Hausverwaltung über¬
nehmen. Off. m . Preisang . u . » 8648
an die Exped . d. „Bad . Preffe "

. 3 .3
Suche per 1 . April 2 freundliche ,

gut möblierte Zimmer i . Weststadt .
Offerten nebst Preisangabe unter
Nr . B8605 an die Expedition der
„ Bad. Presse" erbeten ._ L3

2 unmöblierte Zinuner,
ev . mit Bad, gesucht von

jungem Beamten
auf 1 . April oder später ^ Angebote
mit Preisang . erb. unt . Nr . » 7437
an die Exped . der „ Bad . Presse " . 6 .6

Ein leeres Mansardenzimmer ni .
Ofen in der Oststadt zu miet . gr >.

Offerten an karl voll, Rudolf¬
straße 27. B9139.2.L



Karlsruhe Kaiserstr . 121.

moderner
Sie finden bei uns die enorme Auswahl des Spezialgeschäfts ,
die richtigen Qualitäten und sehr billige Preise , . — 3966

Diese« Angebot
ist für Verlobte
nnd deren Eltern
ron gern beson¬
derem Interesse ,
eine Besichtig
nng ist seh ess-

.. pfehlenswert .

Ein unwiderlegbarerBeweis
meiner Leistungsfähigkeit !

~
\

%Sie wollen »ich
y beim Besuch snf
| diese Annonce
ff beziehen and
|] möglichst die¬

selbe bis za
Ihrem Besuch

fi aufbewahren .

I

Mein grosses Möbel-Lager bietet
jetzt für Brautleutedie günstig¬

ste Kaufgelegenheit ihre Möbel gut
und billig einzukaufen .

Ich offeriere nebenstehend aus
meiner enorm grossen Auswahl
eine kleine Zusammenstellung von
Zimmer - Einrichtungen in grösster
Preis Würdigkeit

Trotz der billigen Preise über¬
nehme ieh für Güte und Dauer¬
haftigkeit der Möbel die weit-

| geltendste Garantie und vergüte
auf diese nebenstehenden 4 Serien-
Einrichtungen einen Rabatt von
5 “/o b. s. K.

Ausserdem gewähre ich von
jetzt bis 1 . April a. c. auf meine
ganzen Lagerbestände, ausge¬
nommen nebenstehende 4 Serien-
Einrichtungen einen Rabatt bis
zu 20 **/«! ferner noch Q */0
Kassa -Skonto b. s. K.

Die , Aufbewahrung der Möbel
bis zur Ablieferung geschieht
kostenlos. Auch der Transport
und das Aufstellen der Möbel
erfolgt ohne jede Berechnung.

Lager in 2 Läden und
4 Stockwerken.

Eigene Polstereiwerkstätte.

Franko-Lieferung.

=4

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Küche

Mk.

376.
1 Schlafzimmer , bestehend ans:

2 Bettstellen , Nussbaam poliert , hoch-
and niederbäuptung , innen Eiche , 1 pol.
Nachttisch mit Marmorplatte , 2 Patent -
Rösten , 2 Obermatratzen , 2 Kopfkeilen ,
1 Waschkommode , 1 Schrank , 2 Rohr¬

stühlen .

1 Wohnzimmer , bestehend ans ;
1 Vertiko mit geschliffenem Spiegel ,
1 Esstisch mit eichener Platte , 4 Rohr¬

stühlen , 1 Plüsch -Diwan , zweisitzig .

1 Küche , bestehend aas :
1 Küchenschrank , 1 Schaft , 1 Tisch ,

2 Stühlen . |

Schlafzimmer
Esszimmer
Küche

Mk.

610.
1 Schlafzimmer in schöner , englischer
Ausführung , hell Nussbaum , innen Eiche,

bestehend ans :
2 Bettstellen , 2 Nachttischen mit Mar¬
morplatten , 2 Patent -Rösti n , 2 Ober¬
matratzen , 2 Kopfkeilen , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und Spiegel -
antsatz mit Kristall -Facette und Kacheln ,
1 Spiegelschrank , zweiteilig , 2 Rohr¬

stühlen , 1 Handtuchständer .

1 besseres Wohnzimmer , bestehend aus :
1 Vertiko mit geschliffenem Spiegel ,
1 Ausziehtisch , 4 Rohrstühlen , 1 Plüsch-

Diwan , dreisitzig , 1 Spiegel.
1 bessere Kücbe , bestehend ans :

1 Küchen - Buffet mit Verglasung ,
1 Anrichte , 1 Tisch , 2 Stühlen , 1 Hand¬

tuchhalter .

Mk.
820

Schlafzimmer
Speisezimmer
Küche
1 vornehmes Schlafzimmer in eichener
Ausführung mit Schnitzereien , bestehend

aus :
2 Bettstellen , 2 Nachtschränken mit
feinem Marmor, 2 besseren Patent -
rösten , 2 g . Haar -Matratzen , dreiteilig ,
2 Kopfkeilen , 1 Waschkommode mit
feiner Marmorplatte nnd Spiegelanfsatz ,
mit Kristallfacette n . Kacheln , 1 Spiegel¬
schrank , 150 cm breit , mit Kristallfacette ,

2 Rohrstühlen , 1 Hahdtnchständer .
1 vornehmes Wohnzimmer , besteh , ans :
1 Buffet, 1 Ausziehtisch , 4 besseren
Rohrstühlen , 1 Plüsch -Diwan , dreisitzig ,

1 Trumeau mit Facetteglas .
1 vornehme Kücbe , bestehend aus ;
1 Küchenbutlet mit Verglasung , 1 Kre.
denz , 1 Tisch , 2 Stühlen , 1 Handtuch ,

balter .

Schlafzimmer
Speisezimmer
Küche

Mk.
1204

1 apartes Schlafzimmer in Kirschbaum ,
poliert mit Intarsien , bestehend ans :
2 Bettstellen , 2 Nachtschranken mit
feinem Marmor , 2 besseren Patent¬
rösten , 2 bess . Haar -Matratzen,dreiteilig ,
2 Kopfkeilen , 1 Waschkommode mit
feiner Marmorplatte und Spiegelauf¬
satz mit Kristallfacette und Kacheln ,
1 Spiegelschrank , 180 cm breit , drei¬
teilig , mit Kristallfacette , 2 Rohr¬

stühlen , 1 Handtuchständer .
1 elegantes Speise - Zimmer , dunkel ,

Eiche , gebeizt , bestehend aus :
1 prachtvollen Buffet, 1 Umbau mit
Sofa , 1 Ausziehtisch , 4 Lederstühlen .

1 moderne Küche , bestehend aus ;
1 Küchen - Buffet , mit Verglasung ,
1 Kredenz , 1 Tisch , 2 Stühlen , 1 Hand¬

tuchhalter .

Emil KöOcrer,
Konditorei und Caf6 *

Kckr ILßrirrzer - nnb Waldßornstraße.
zeig» seine

KeKsho« 1585 *
3879L

1681 Telephon 1681 KARLSRUHE 30 Kaiserstrasse 30

3857 J

Oster - flusstellun
ergebenst an.

Schokolade-Hases m 5 fl}, n
Fondant-Hasen m 5 Pli a,
Karamel -Hasen «K Ml i. W
Schokolade - Eier m S P| «,
Fondant-Eier m 5 Pli iS,
Dragee -Eier VM 15 Pli.
Cropant-Eier ii mfii

Elegante Anzüge nach Mass
Karl BudwigWaldstr., sSStempfiehlt in

allen Preislagen
3585 Grosses Stofflager . Neuheiten der Saison . g.i

und Ludwigsplaiz ,
im Laden .

steif und wach
Weiteste Formen

Größte Auswahl
Billigste Preise .

Wilhelm Bauer,
Großh . Hoflieferant,

84 Kaiserstraße 84 .

Gustav Juckeland
Darlacherstrasse 1 i . 3

Möbel- n. Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in alte »
Stilarten und Preislagen . Alles not
solide Prima -Ware, da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc .) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - o.
Tapezier - Werkstätten ,

= r ~- Kudelfstrasse 5 . — ==

Osterlamm -
Formen

in jeder Trotze empfiehlt
3.1 billigst 3840

I . Ilebeisen ,
Werderplap Ht . 36, Tel . 1685.
glauprechtstraße 2, Tel . 2740.

■ obattmarfru .

Uostüm -rtleider, Blusen,
Kojifimröde, ttinderileider

werden billig»! angeseriiat . Dienst¬
boten werden beruckiichtrat . D9273

Lesfingsir. 45 , 2 . Stock .

Laden Einrichtung
und Registrierkasse für Lolmnal -
ivaren billigst zu vertäuten B9284
Milh . Srnlitlriitiardl . Srciteii

Ein Hafen Haus
Haien »st ji : erriau ' r » « 0306

£Tfiä8U 3 , HchA

WeriibeniiiMllWg
von der Ost- nach der Weltstadt.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B8924 an die Expedition der
. Bad . Presse" » >•»>» **"

3788 M ehrere moderne « 2

Diwans
bat ankerst billig zu verkaufen.
E. Schütz , Laijechritze W .

Schuhmacher - Maschine ,
aut erhalten , zu 45 Mt ., sowi ^
Singer -Nähmaschine zu 20 Mt .
zu verkaufen . 489267

Grrwigftr . 56, Part , links.
m «i schöner Eisbär -
decke ist wegen Umzugbillig zu verkaufen . 939293

Degenfeldstraste 1 . 2 . St

Boxer Rüde ,
d roter KaVbe ernktaj Exemplar ,
zu verkaufen « äh« ar Marten .' kratz« 84. Sabea 08036

In fmifcn gesucht
werden einzelne Werke (gute Literatur ) , alte farbige Stiche, wie
auch ganze Bibliotheken . Angebote unter Nr . 2S47a an dre Ex¬
pedit,on der ..Bad . Brest«" erbeten.

tigeproarKe
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